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Vorbemerkung 

Die Zahl der Erwerbstätigen ist für viele wirtschafts- und sozialpolitische Zwecke eine wichtige Größe. Mit 

den in diesem Heft der Gemeinschaftsveröffentlichung der Statistischen Landesämter erstmals vorge

stellten jahresdurchschnittlichen Erwerbstätigenangaben nach Ländern und Kreisen für die Jahre 1987 

bis i 990 kommt die amtliche Statistik der dringenden Forderung einer Erweiterung des regionalstatistischen 

Datenangebots nach. Insbesondere soll damit der von politischen Entscheidungsträgern, der Wissen

schaft sowie von zahlreichen Organisationen geäußerte Bedarf an Regionalergebnissen über die Erwerbs

tätigkeit gedeckt werden. 

Ergebnisse der Erwerbstätigenberechnungen werden vor allem für die laufende Arbeitsmarktbeobachtung, 

als Bezugszahl für die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sowie zur Beobachtung regionaler Ent

wicklungen und struktureller Veränderungen der Erwerbstätigkeit benötigt. Während die grundlegende 

Definition der Erwerbstätigkeit für alle diese Zwecke gleich ist, ergeben sich hinsichtlich der Zuordnung 

nach dem Inlands- und lnländerkonzept, dem Betriebs- oder Unternehmensschwerpunkt sowie der ver

wendeten Wirtschaftszweigsystematik Unterschiede. Die hier überwiegend für Zwecke der regionalen 

Arbeitsmarktbeobachtung präsentierten Zahlen beruhen im Gegensatz zu vergleichbaren Angaben der 

Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen auf einer wirtschaftsfachlichen Zuordnung nach dem Schwer

punkt des Betriebes und schließen das Personal bei ausländischen Vertretungen und Stationie

rungsstreitkräften im Inland ein. In Übereinstimmung mit den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

werden alle im Inland erwerbstätigen Personen, also auch die Einpendler aus dem Ausland berücksich

tigt, während Auspendler ins Ausland nicht mit einbezogen werden. 

Die hier vorliegenden Erwerbstätigenzahlen wurden nach einem vom Arbeitskreis Erwerbstätigenrechnung 

des Bundes und der Länder entwickelten einheitlichen Konzept berechnet, das die Erwerbstätigen

berechnungen auf Bundes-, Länder- und Kreisebene zusammenfaßt. Diesem Arbeitskreis gehören Ver

treter aller Statistischen Landesämter und des Statistischen Bundesamtes an, seit 1991 auch die sta

tistischen Ämter der neuen Länder. Die Angaben beruhen auf den Ergebnissen der 1987 durchgeführten 

Volks- und Arbeitsstättenzählung, die jährlich unter Verwendung aller verfügbaren statistischen Quellen 

fortgeschrieben werden. Auf Landesebene wird die Erwerbstätigkeit arbeitsteilig von den Statistischen 

Landesämtern fortgeschrieben, die Fortschreibung der Kreisergebnisse besorgt jedes Landesamt nach 

dem gemeinsamen Konzept. Dargestellt werden für fünf Wirtschaftsbereiche jahresdurchschnittliche 

Erwerbstätigenzahlen nach Kreisen, die Anteile der einzelnen Wirtschaftsabteilungen an der Erwerbstä

tigkeit je Kreis insgesamt sowie die Erwerbstätigenzahlen in den Ländern nach zehn Rechenbereichen 

und drei beruflichen Positionen. 

Mit Heft 1 der Reihe "Erwerbstätigenrechnung der Länder" werden die Ergebnisse der Berechnungen zur 

Erwerbstätigkeit im früheren Bundesgebiet für 1987 bis 1990 publiziert. Die im Rahmen dieser Arbeiten 

durchzuführenden jährlichen Fortschreibungen werden in nachfolgenden Heften veröffentlicht, wobei ab 

1991 auch die Ergebnisse für die fünf neuen Bundesländer und Berlin-Ost integriert werden sollen. 

Kreisergebnisse in tieferer wirtscha!tsfachlicher Gliederung und nach Stellung im Beruf liegen in den 

Statistischen Landesämtern vor. 
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Textteil 





Methodik zur Berechnung regionaler jahresdurchschnittlicher Erwerbstätigenzahlen 

1. Eiwerbsstatistische Konzepte 

Ergebnisse der Erwerbstätigenberechnung werden von der 
amtlichen Statistik, ausgehend von den jeweils speziellen Ver
wendungszwecken, nach drei grundlegenden Verfahren, dem 
lnländerkonzept, dem Inlandskonzept und dem modifizierten 
Inlandskonzept abgegrenzt (vgl. Übersicht 1). 

Für alle drei Verfahren gilt eine einheitliche Definition der Er
werbstätigkeit. Zu den Erwerbstätigen zählen alle Personen, 
die eine auf wirtschaftlichen Erwerb ausgerichtete Tätigkeit aus
üben. Dazu gehören alle Personen, die in einem Arbeitsver
hältnis stehen (Beamte einschließlich Soldaten und Zi
vildienstleistende, Angestellte, Arbeiter und Auszubildende) 
sowie Personen, die als Selbständige ein Gewerbe bezie
hungsweise eine Landwirtschaft betreiben, die einen freien 
Beruf ausüben oder als unbezahlt mithelfende Familienange-

Ot>ersicht 1 

hörige tätig sind. Der zeitliche Umfang der Tätigkeit spielt für 
die Zuordnung zur Gruppe der Erwerbstätigen keine Rolle. Zu
grunde gelegt wird der Personenbezug. Dies bedeutet, daß 
Personen mit mehreren gleichzeitigen Beschäftigungen nur 
einmal mit der zeitlich überwiegenden Tätigkeit berücksichtigt 
werden. 

Die drei im Rahmen der Erwerbstätigenrechnungen verwen
deten Konzepte unterscheiden sich hinsichtlich der Zuordnung 
nach dem Wohn- und Arbeitsort, der Zuordnung nach Betrie
ben beziehungsweise Unternehmen sowie hinsichtlich der ver
wendeten Wirtschaftszweigsystematik. 

Die nach dem Verfahren für das lnländerkonzept abgegrenzten 
Zahlen werden nur auf Bundesebene vor allem für die 
Untersuchung der Zusammenhänge von Bevölkerung und 
Arbeitskräfteangebot herangezogen. Daher wird hier von den 

Methodischer Vergleich der drei Verfahren zur Berechnung von Erwerbstätigenzahlen 

Voll<swlrtschaftliche Gesamt- 11.eglonale Arbeitsmarktbeobachtung 
Merkmale nu:hnungen Arbeitsmarktbeobachtung (lniänderl<onzept) 

(lnlandskonzepl) (modifiziertes Inlandskonzept) 

1. Regionale Zuordnung 

Arbeitsort X X 
--------------

Wohnort X 

2. Sektorall/! Z11ord11un11 

Unternehmenskonzept X 
·- --- --------- ----

Betriebskonzept X X 

3. Systematik tler Wlrbohafts:zw•lge, Ausgabe 1979, 

- Fassung für Volks\l\oirtschaftliche Gesamtrechnungen X X 

- --------------
- Fassung für die Berufszählung X 

4. Zuordnung d"r Oienstl,eistungen 

nach der Funktion X 
-------------- -··-

nach dem Träger X X 

5. Einbeziehung von r„11massen 

Einpendler aus dem Ausland X X 
------------- -------------- --------- ------- ------

Auspendler ins Ausland X 
-----

Personal bei ausländischen Vertretungen und 
Stationierungsstreitkräften ,m Inland X X 

6. Quellen 1 1 
1 1 
1 zur Bestimmung des Ausgangsniveaus Arbeitsstättenzählung, Volkszählung, Arbeitskräfteerhebung in der Landwirtschaft, Mikrozensus, Personalstandstatistik 

1 1 1 
1 

zur Aktualisierung Wirtschaftsbereichsstatistiken ergänzt um Beschäftigtenstatistik, Mikrozensus und Personalstandstatistik 

7. Regionalebene 

Bund - monatlich X X 
------------ ---·----------
- vierteljährlich X X 

1 ------------ ----- ---
1 -jährlich X X X 1 

1 
------------------------ --··-------- ------------ ---------------- ----------------------------1 

Länder - jahrlich X X i 

1 

------------ ---------··-------------------------------------------- --------
Kreise - jährlich X 

i 
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Inländern ausgegangen; es werden alle Erwerbstätigen 
berücksichtigt, die im Inland wohnen und im In- oder Ausland 
einer Erwerbstätigkeit nachgehen. Unberücksichtigt bleiben 
also Einpendler aus dem Ausland, Auspendler in das Ausland 
werden dagegen einbezogen. Nach dem Inlandskonzept 
werden alle Personen berücksichtigt, die ihre Erwerbstätigkeit 
bei inländischen Wirtschaftseinheiten ausüben. In den 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen dienen Erwerbs
tätigenangaben unter anderem als Bezugszahlen für die 
Ermittlung von Produktivitäts- und Pro-Kopf-Einkommens
angaben. Die Erwerbstätigenangaben sind so abzugrenzen 
wie die Größen, au! die sie bezogen werden. Daher werden je 
nach Verwendungszweck sowohl nach dem Inlands- als auch 
nach dem lnländerkonzept abgegrenzte Angaben benötigt. Für 
Zwecke der regionalen Arbeitsmarktbeobachtung wird das 
„modifizierte Inlandskonzept" angewendet. Abweichend vom 
eigentlichen Inlandskonzept werden hierbei auch Erwerbstätige 
berücksichtigt, die bei ausländischen Missionen sowie als zivile 
Beschäftigte bei ausländischen Streitkräften im Inland - diese 
Einrichtungen gelten nach den Abgrenzungen der Volks
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen nicht als inländische 
Wirtschaftseinheiten - beschäftigt sind. Diese Modifikation ist 
zweckmäßig, da sonst die genannte Gruppe von Erwerbs
tätigen, die in einzelnen Kreisen einen bedeutenden Anteil an 
der Gesamtbeschäftigung einnimmt, von der Betrachtung 
ausgeschlossen würde. 

Beim lnländerkonzept und modifizierten Inlandskonzept 
(Regionalbeobachtung) wird wirtschaftsfachlich nach dem 
Schwerpunkt des Betriebes (Betriebskonzept) zugeordnet, 
während beim reinen Inlandskonzept der Unternehmens
schwerpunkt zugrunde liegt. Angaben nach dem Unter
nehmenskonzept lassen sich zwar mit größerer Genauigkeit 
erheben, der Betrieb als örtliche Einheit eignet sich aber bes
ser für eine regionale Darstellung, da ein Unternehmen aus 
mehreren Betrieben bestehen kann. Die wirtschaftsfachliche 
Zuordnung für Zwecke der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech
nungen (Inlandskonzept) und der regionalen Arbeitsmarktbeob
achtung (modifiziertes Inlandskonzept) folgt der Systematik der 
Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für die Volkswirt
schaftlichen Gesamtrechnungen. Dagegen ist zu beachten, 
daß Ergebnisse nach dem lnländerkonzept der besonderen 
Abgrenzung der Volkszählung folgen. Es wird von der Syste
matik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für die 
Berufszählung, ausgegangen. 

2. Ermittlung der Basiswerte für 1987 

Mit der Volks- und Arbeitsstättenzählung von 1987 lagen erst
mals nach fast 20 Jahren wieder regional tief gegliederte 
Erwerbstäligenzahlen vor. Zur Berechnung laufender 
Erwerbslätigenzahlen wurden als 1. Schritt Basiswerte auch 
auf Länder- und Kreisebene gebildet. Entsprechend der Vor
gehensweise auf Bundesebene wurden für Länder und Kreise 
nach Wirtschaftszweigen (etwa 61 Bereiche, die auf Kreis
ebene entsprechend zusammengefaßt werden) und Stellung 
im Beruf untergliederte Basiswerte aus den Ergebnissen der 
Volks- und Arbeitsstättenzählung abgeleitet. Die Basiswerte 

sind auf allen Regionalebenen primär nach dem Konzept der 
Regionalbeobachtung (d.h. Betriebskonzept, modifiziertes 
Inlandskonzept, Wirtschaftszweigsystematik der Volks
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen) abgegrenzt. Darüber hin
aus wurden Basiswerte für die Überleitungspositionen zu den 
anderen Konzepten, wie zum Beispiel die Differenz Betriebs-/ 
Unternehmenskonzept, gebildet. 

Auf Bundesebene wurde der Eckwert für die Gesamtzahl der 
Erwerbstätigen mit geringfügigen Modifizierungen der Volks
zählung unter Berücksichtigung des Pendlersaldos entnom
men. Grundlage für die Untergliederung nach Wirtschafts
zweigen waren die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung. Für 
die Ableitung der Basiswerte aus der Volks- und Arbeitsstätten
zählung waren einige Ergänzungen und Umsetzungen 
vorzunehmen. Die wichtigste konzeptionelle Abweichung ge
genüber der Erwerbstätigenberechnung besteht darin, daß in 
der Arbeitsstättenzählung nicht Personen, sondern Beschäfti
gungsfälle erfaßt werden. Von den Ergebnissen der Arbeitsstät
tenzählung mußten also die Mehrfachtätigkeitsfälle subtrahiert 
werden, um zu der der Erwerbstätigenrechnung entsprechen
den Personenabgrenzung zu gelangen. Auf Bundesebene 
bestimmte man die Zahl der abzusetzenden Mehrfach
tätigkeitsfälle durch Gegenüberstellung der Arbeitsstätten
zählung mit der nach Personen abgegrenzten Volkszählung. 
Dazu wurden die originär nach dem lnländerkonzept vorlie
genden Ergebnisse der Volkszählung mit der Zahl der Pend
ler vom und in das Ausland auf das modifizierte Inlandskon
zept umgerechnet. Aufwendig war es, die Mehrfachtä
tigkeitsfälle nach Wi1ischaftsbereichen zu bestimmen. Bei der 
Teilgruppe der Arbeiter/Angestellten wurde die Zahl der nicht
versicherungspflichtigen Teilzeilbeschäftigten, die schätzungs
weise als Differenz aus der Zahl der Teilzeitbeschäftigten der 
Arbeitsstättenzählung und der Zahl der versicherungspflichtig 
Beschäftigten laut Beschäftigtenstatistik ermittelt wurde, als 
Schlüsselgröße für die Verteilung der Mehrfachtätigkeitsfälle 
nach Wirtschaftsbereichen verwendet. Die so um die abge
leiteten Mehrlach!ätigkeitsfälle verminderten Ergebnisse der 
Arbeitsstättenzählung wurden in einem weiteren Bearbeitungs
schritt verschiedenen Bereichsstatistiken gegenübergestellt 
und zur Beseitigung von Unplausibilitäten einer weiteren Fein
abstimmung unterzogen. 
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Die Ableitung der Werte aus der Arbeitsstättenzählung auf Län
der- und Kreisebene stimmte bis auf die Vorgehensweise bei 
der Bereinigung um Mehrfachtätigkeitsfälle exakt mit der Ab
leitung auf Bundesebene überein. Die Gesamtzahl der Mehr
fachtätigkeits!älle wurde auf Länderebene wie auf Bundesebe
ne durch Gegenüberstellung mit den an das modifizierte In
landskonzept angepaßten Ergebnissen der Volkszählung be
stimmt. Die Volkszählungsergebnisse nach Ländern wurden 
mit Pendlerzahlen umgerechnet. Gewisse Unschärfen erga
ben sich dabei, weil in der Volkszählung nicht allen Pendlern 
ein Zielort zugeordnet werden konnte. Die Überleitung von 
Tätigkeitsfällen zu Personen nach Wirtschaftsbereichen wur
de auf Länderebene vereinfachend durch ein iteratives 
Randsummenausgleichsverlahren herbeigeführt. Als Rand
summen waren, getrennt nach Stellung im Beruf, die Ge
samtpersonenzahlen nach Ländern und die Personen nach 



Wirtschaftsbereichen auf Bundesebene vorgegeben. Auf der 
Kreisebene war eine Überleitung der Volkszählungsergebnisse 
auf das modifizierte Inlandskonzept anhand der Pendleran
gaben der Volkszählung wegen der zu hohen Zahl der Pend
ler ohne Zielangabe nicht sinnvoll. Die Ausschaltung der 
Mehrfachtätigkeitsfälle wurde daher für die einzelnen Wirt
schaftsbereiche in den Kreisen anhand des Landesmittels die
ses Anteils vorgenommen. 

3. Quellen zur Fortschreibung 

Zur Fortschreibung der aus Volks- und Arbeitsstättenzählung 
abgeleiteten Basiswerte nach Bundesländern (alte Bundes
länder) und Kreisen werden - da eine einheitliche umfassende 
Quelle nicht verfügbar ist - eine Vielzahl von Ausgangsmate
rialien berücksichtigt. Nicht alle auf Länderebene vorliegen
den Quellen - dies gilt insbesondere für Stich
probenerhebungen - liefern auch Angaben nach Kreisen, so 
daß sich für die Kreiswerte deutliche Einschränkungen erge
ben. 

Zur Berechnung der Zahl der Arbeiter und Angestellten ste
hen grundsätzlich folgende Quellen zur Verfügung: 

- Aus dem Meldeverfahren zur Sozialversicherung gewonne
ne Zahlen über sozialversicherungspflichtig beschäftige Arbeit
nehmer, die auf Meldungen von Unternehmen und Betrieben 
beruhenden Ergebnisse der Bereichsstatistiken und die An
gaben des als Haushaltsbefragung angelegten Mikrozensus. 

- Länder- und Kreisergebnisse aus dem Meldeverfahren zur 
Sozialversicherung werden von der Bundesanstalt für Arbeit 
vierteljährlich in tiefer Merkmalsgliederung jeweils etwa mit 
sechsmonatigem Abstand zum Berichtsstichtag ermittelt (vier
teljährliche Beschäftigtenstatistik). Darüber hinaus werden 
Länderergebnisse aus diesem Material auf Stichprobenbasis 
auch monatlich mit zwei- und dreimonatigem Zeitabstand 
ausgewertet. 
- Ergebnisse nach Kreisen aus Bereichsstatistiken sind nur für 
das Produzierende Gewerbe und den öffentlichen Dienst ver
fügbar. Das Produzierende Gewerbe wird zu einem großen Teil 
durch monatliche Erhebungen abgedeckt, wobei die großen Un
ternehmen vollständig einbezogen sind. Einmal jährlich werden 
ergänzend jeweils auch die Kleinbetriebe erfaßt, im Verarbei
tenden Gewerbe allerdings ohne den größten Teil der 
Handwerksunternehmen. Informationen über Heimarbeiter lie
gen jährlich aus der Heimarbeiterstatistik des Bundesministers 
für Arbeit und Sozialordnung vor. Angaben für die Bundesbahn, 
die Bundespost und den Staat liefert die jährliche 
Personalstandstatistik. In einigen Bundesländern werden Er
gebnisse nach Kreisen allerdings nur in dreijährigem Turnus er
hoben. 

· In der Gliederung nach Ländern sind darüber hinaus Anga
ben der jährlichen Arbeitskräfteerhebung in der Landwirtschaft, 
der vierteljährlichen Handwerksberichterstattung und jährliche 
Meldungen der Länderarbeitsminister über die Zahl der Heim
arbeiter verfügbar. Für die Unternehmen des Großhandels, des 

Einzelhandels und des Gastgewerbes liegen Angaben nach 
Ländern aus der monatlichen Stichprobenerhebung vor. 

- Die Zahl der Beamten von Staat, Bundesbahn und Bundes
post kann der Personalstandstatistik entnommen werden. 
Ergebnisse dieser Erhebung nach Kreisen, liegen, wie bereits 
erwähnt, für einige Länder in jährlicher und für die übrigen in 
dreijähriger Periodizität vor. Die Zahl der Soldaten nach Stand
orten meldet jährlich der Bundesverteidigungsminister. 

- Ergebnisse nach Ländern über die Zahl der Beamten, auch 
für solche Teilbereiche, die nicht in der Personalstandstatistik 
erfaßt sind, wie Kirchen und bestimmte Wirtschaftsunter
nehmen, liefert darüber hinaus der Mikrozensus. Im Mikro
zensus werden pro Jahr 1 % aller Haushalte für eine 
Berichtswoche unter anderem über Erwerbstätige nach der 
Stellung im Beruf, nach Geschlecht und Wirtschaftszweig be
fragt. Über die Zahl der Zivildienstleistenden nach Ländern 
berichtet monatlich das Bundesamt für den Zivildienst. 

In den Bereichsstatistiken rechnen die Selbständigen und mit
helfenden Familienangehörigen zu den Beschäftigten, werden 
aber nicht gesondert ausgewiesen. Lediglich der Monatsbericht 
für das Bauhauptgewerbe weist auch auf Kreisebene die Selb
ständigen gesondert nach. Für die Fortschreibung der Anzahl 
der Selbständigen und mithelfenden Familienangehörigen in 
den übrigen Bereichen stehen auf Kreisebene keine direkten 
Angaben zur Verfügung. Hilfsweise wird für den Bereich Land
und Forstwirtschaft die Veränderung der Zahl der Betriebe aus 
der Bodennutzungserhebung herangezogen. Im Durchschnitt 
der alten Bundesländer ist im Bereich Land- und Forstwirt
schaft etwa ein Viertel aller Selbständigen und mithelfenden 
Familienangehörigen zu finden. Darüber hinaus kann die 
Veränderung der Zahl der Betriebe nach der Betriebsdatei der 
Beschäftigtenstatistik als Kontrollgröße herangezogen werden. 
Diese Quelle weist die Zahl der Betriebe mit sozial
versicherungspflichtig Beschäftigten nach. 
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Auf Länderebene ist der nach Wirtschaftszweigen gegliederte 
Mikrozensus eine wichtige Quelle für die Fortschreibung der 
Zahl der Selbständigen und mithelfenden Familienangehö
rigen. Für die Berechnungen im Bereich Land- und Forstwirt
schaft kann auf die jährliche Arbeitskräfteerhebung in der 
Landwirtschaft zurückgegriffen werden. 

4. Fortschreibungsvertahren 

Entsprechend den unterschiedlichen Verwendungszwecken 
werden, wie in Abschnitt 1. bereits dargestellt, die Ergebnisse 
der Erwerbstätigenrechnung nach unterschiedlichen 
Darstellungskonzepten und regionalen Gliederungen veröf
fentlicht. Die Zahlen für Bund, Länder und Kreise werden auf 
jeder Regionalebene gesondert gerechnet. Grundsätzlich wird 
dabei für alle Regionalebenen ein einheitliches Rechenver
fahren verwendet. Unterschiede ergeben sich lediglich da
durch, daß nicht alle Quellen auf allen Regionalebenen ver
fügbar sind. Zur Begrenzung des Rechenaufwands wurde auf 
Kreisebene außerdem auf bestimmte aufwendige methodische 
Anpassungen (zum Beispiel Umrechnung der für die Fort
schreibung verwendeten Quellen von Stichtagsangaben in 



Jahresdurchschnitte) verzichtet. Die Rechenergebnisse für die 
verschiedenen Regionalebenen, die aufgrund des nahezu 
einheitlichen Rechenverfahrens ohnehin nur gering vonein
ander abweichen, werden voll aufeinander abgestimmt, das 
heißt, der Bundeswert ist stets die Summe der Zahlen der 
Länder, die Kreisergebnisse ergeben in der Summe stets den 
Landeswert .. Es ist gewährleistet, daß die in einigen Berei
chen auf Länderebene umfassenderen Informationen für die 
Berechnungen auf Kreisebene mit genutzt werden können. So 
liegen über die Zahl der Selbständigen und mithelfenden 
Familienangehörigen für die meisten Wirtschaftsbereiche auf 
Kreisebene Angaben nur in größeren zeitlichen Abständen vor. 
Für die jährliche Fortschreibung muß auf Hilfsindikatoren, wie 
Zahl der Betriebe, zurückgegriffen werden. Der Unsicherheits
spielraum bei den so ermittelten Kreisergebnissen wird auch 
durch die Anpassung an die Länderergebnisse verringert. 
Die Erwerbstätigenangaben nach Ländern wurden wie beim 
Bundesergebnis (bisheriges Bundesgebiet) bis 1989 nach etwa 
57 Rechenbereichen Ue rund i 9 Rechenbereiche für Arbeiter/ 
Angestellte, Beamte und Selbständige/mithelfende Fami
lienangehörige) fortgeschrieben. Ab 1990 gibt es 61 Rechen
bereiche je Stellung im Beruf. Kreisergebnisse werden nach 
30 Rechenbereichen ermittelt. Zahl und Abgrenzung der 
Rechenbereiche sind durch Art und Gliederung des verfügba
ren Ausgangsmaterials wie auch durch die angestrebte 
Veröffentlichungstiefe bestimmt. Die Rechenbereiche sind nach 
der Wirtschaftszweigsystematik der Volkswirtschaftlichen Ge
samtrechnungen abgegrenzt. 

Für die regionale Arbeitsmarktbeobachtung erfolgt die Zuord
nung eines Erwerbstätigen zu einem Wirtschaftszweig nach 
dem wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes, in dem er 
tätig ist. Berücksichtigt werden alle Erwerbstätigen, die bei 
inländischen Wirtschaftseinheiten beschäftigt sind, sowie zu
sätzlich auch Inländer, die bei ausländischen Vertretungen 

sowie ausländischen Streitkräften arbeiten. Die von den 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für Kreise und Län
der benötigten Ergebnisse werden aus diesen Ergebnissen 
abgeleitet. Dazu werden die benötigten Überleitungspositionen, 
ausgehend von den aus der Volks- und Arbeitsstättenzählung 
abgeleiteten Basiswerten, fortgeschrieben. Bei den 
Überleitungspositionen handelt es sich um die Differenz 
Unternehmenskonzept/Betriebskonzept und um die Be
schäftigten bei ausländischen Vertretungen und ausländischen 
Streitkräften. 

Insbesondere auf Länderebene liegen, wie bereits erwähnt, 
für die meisten Rechenbereiche mehrere konkurrierende Quel
len vor. Unter Gesichtspunkten wie Genauigkeit und Aktualität 
wurde methodisch festgelegt, welche Quelle im jeweiligen 
Rechenbereich vorrangig zu verwenden ist. Die Vorjahreswerte 
werden mit der relativen Veränderung der Merkmalswerte fort
geschrieben. Bevor die Quellen allerdings auf diese Weise in 
die Fortschreibung eingehen, sind sie - soweit wie möglich -
an die benötigten Abgrenzungen anzupassen. Dieses betrifft 
die wirtschaftsfachliche Abgrenzung, die Umrechnung von 
Stichtagswerten auf die entsprechenden Jahresdurchschnitte 
und die fehlender Teile beziehungsweise die Be
reinigung von Doppelerfassungen. 

Die in das Rechenmodell eingehenden Ausgangsstatistiken 
sind laufend zu überprüfen. Erkennbare Unplausibilitäten füh
ren zu Korrekturen am Ausgangsmaterial. Darüber hinaus wer
den, soweit vorhanden, weitere Statistiken ständig als Kontroll
instrument herangezo.gen. Hinzu kommen Konsistenz
prüfungen mit den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen. 
Derartige zusätzliche Prüfungen, die für die Absicherung von 
Bundesergebnissen eine wichtige Rolle spielen, sind für Län
der, und mehr noch für Kreise, aus Daten- und Kapazitäts
gründen allerdings nur eingeschränkt möglich. 
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Begriffe und Erläuterungen 

Erwerbstätige 

Als erwerbstätig gelten Personen, die in einem Arbeitsverhält
nis stehen (Beamte einschließlich Soldaten, Angestellte, Ar
beiter und Auszubildende), als Selbständige ein Gewerbe bzw. 
eine Landwirtschaft betreiben, einen freien Beruf ausüben oder 
als mithelfende Familienangehörige tätig sind, unabhängig von 
der Bedeutung des Ertrags dieser Tätigkeit für ihren Lebens
unterhalt und ohne Rücksicht auf die von ihnen tatsächlich 
geleistete oder vertragsmäßig zu leistende Arbeitszeit. Er
werbstätige Personen, die gleichzeitig mehrere Tätigkeiten 
ausüben, werden nur einmal gezählt; der fachliche Nachweis 
erfolgt stets nach der Haupttätigkeit. Hausfrauen sowie eh
renamtlich Tätige gehören nach dem international geltenden 
Erwerbskonzept nicht zu den Erwerbstätigen. 

Erwerbstätige am Arbeitsort 

Erwerbstätige, die am Ort der Betriebsstätte ihren Wohnort 
haben, sowie die aus anderen Gemeinden einpendelnden Er
werbstätigen. 

Erwerbstätige am Wohnort 

Erwerbstätige, die in der betreffenden Gemeinde zur Bevölke
rung am Hauptwohnsitz zählen. 

lnländerkonzept 

Beim lnländerkonzept werden alle Erwerbstätigen einbezogen, 
die, unabhängig von ihrer Staatsangehörigkeit, ihren Wohn
sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, einschließlich 
des deutschen Personals bei den deutschen diplomatischen 
und konsularischen Vertretungen im Ausland. Einbezogen sind 
also alle Erwerbstätigen, die ins Ausland pendeln, wogegen 
Einpendler in die Bundesrepublik Deutschland unberücksich
tigt bleiben. Ausländer, die bei deutschen Vertretungen im 
Ausland beschäftigt sind, und ausländische Streitkräfte im Bun
desgebiet bleiben ebenfalls ausgeschlossen. 

Inlandskonzept 

Beim Inlandskonzept werden alle Erwerbstätigen berücksich
tigt, die, unabhängig von ihrem Wohnort, in der Bundesrepu
blik Deutschland ihren Arbeitsplatz haben. Einbezogen sind 
also auch die Erwerbstätigen, die aus dem Ausland einpen
deln, wogegen Auspendler in das Ausland unberücksichtigt 
bleiben. Ausländer, die bei den deutschen diplomatischen und 
konsularischen Vertretungen im Ausland beschäftigt sind, 
werden als Erwerbstätige einbezogen. Ausgeschlossen bleibt 
das Personal bei ausländischen Vertretungen und ausländi
schen Streitkräften im Inland ebenso wie die ausländischen 
Streitkräfte selbst. 

Modifiziertes Inlandskonzept 

Das modifizierte Inlandskonzept unterscheidet sich vom 
Inlandskonzept dadurch, daß zusätzlich die Beschäftigten bei 
ausländischen diplomatischen und konsularischen Vertretun
gen sowie zivile Beschäftigte bei den Stationierungsstreitkräften 
im Inland als Erwerbstätige berücksichtigt werden. 

Betriebsschwerpunkt (-konzept) 

Beim Betriebskonzept erfolgt die wirtschaftsfachliche Zuord
nung nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes. 
Unter einem Betrieb wird die örtliche Niederlassung eines Un
ternehmens verstanden einschließlich Verwaltungs-, Re
paratur-, Montage- und Hilfsbetriebe. Örtlich getrennte Haupt
verwaltungen werden ebenfalls als eigenständige Betriebe 
erfaßt. 

Unternehmensschwerpunkt (-konzept) 

Die wirtschaftsfachliche Zuordnung erfolgt nach dem wirtschaft
lichen Schwerpunkt des Unternehmens. Unter einem Unter
nehmen wird die kleinste rechtlich selbständige Einheit ver
standen, die aus handels- und/oder steuerrechtlichen Grün
den Bücher führt und bilanziert. Rechtlich selbständige 
Tochtergesellschaften, Arbeitsgemeinschaften, Betries
führungsgesellschaften usw. werden als eigenständige Unter
nehmen geführt. 

Stellung im Beruf 

Arbeiter 

Als Arbeiter gelten alle Lohnempfänger, unabhängig von der 
Lohnzahlungs- und Lohnabrechnungsperiode und der Quali
fikation. Maßgebend ist die Vereinbarung im Arbeitsvertrag, 
die nicht in allen Fällen mit der Zugehörigkeit zur Arbeiterren
tenversicherung übereinstimmt. 

Neben den Facharbeitern zählen zu den Arbeitern auch die 
,,sonstigen" Arbeiter, wie z.B. angelernte und ungelernte Ar
beiter, Hilfsarbeiter, Hausgehilfinnen (sofern sie nicht in der 
Angestelltenversicherung pflichtversichert sind) und Heimar
beiter. 

Angestellte 

Zu den Angestellten zählen alle nichtbeamteten Gehaltsemp
fänger, also alle kaufmännischen und technischen Angestell
ten sowie Verwaltungsangestellte, auch wenn sie in leitender 
Stellung (Direktor, Prokurist) tätig sind. Maßgebend für die 
Zuordnung ist der Arbeitsvertrag und nicht die Art der 
Rentenversicherung, so daß z.B. Personen, die aufgrund ih
rer langjährigen Betriebszugehörigkeit vom Arbeiter- in das 
Angestelltenverhältnis übernommen werden, als Angestellte 
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gelten, auch wenn sie weiterhin Beiträge zur Rentenversiche
rung für Arbeiter zahlen. Hausgehilfinnen sind dagegen nur 
dann Angestellte, wenn sie in der Angestelltenversicherung 
pflichtversichert sind. 

Beamte 

Beamte stehen in einem öffentlich-rechtlichen Dienst- und 
Treueverhältnis. Sie sind bei Dienststellen des Bundes, der 
Länder und der Gemeinden, der Bundesbahn und -post sowie 
sonstigen juristischen Personen des öffentlichen Rechts tätig. 
Wahlbeamte gelten während ihrer Amtszeit als Beamte. Den 
Beamten sind neben den Richtern auch die Soldaten und Zi
vildienstleistenden zugeordnet. 

Auch Beamtenanwärter, Referendare, Angehörige der Polizei, 
des Bundesgrenzschutzes sowie Geistliche der Evangelischen 
und Römisch-Katholischen Kirche sind Beamte. Geistliche an
derer Religionsgesellschaften dagegen gelten als Angestellte. 
Auch wenn viele Banken und Versicherungen bei ihnen tätige 
Personen oft als Sekretäre, Inspektoren oder Bank- oder 
Versicherungsbeamte bezeichnen, handelt es sich nur in den 
seltensten Fällen um „wirkliche" Beamte. Nur wenn der Arbeit
geber eine „juristische Person des öffentlichen Rechts" ist (z.B. 
Deutsche Bundesbank, Landeszentralbank), ist die Beschäf
tigung von Bamten möglich. Angestellte mit Beamtenbesol
dung (Dienstordnungs-Angestellte), z.B. bei Sozi
alversicherungsträgern oder kommunalen Spitzenverbänden, 
gelten ebenfalls als Beamte. 

Selbständige 

Zu den Selbständigen gehören tätige Eigentümer, Miteigentü
mer oder Pächter von Arbeitsstätten, selbständige Landwirte, 
selbständige Handwerker, selbständige Handelsvertreter, frei
beruflich Tätige u.ä. Personen. Nicht dazu zählen jedoch Per
sonen, die in einem arbeitsrechtlichen Verhältnis stehen und 
lediglich innerhalb ihres Arbeitsbereiches selbständig dispo
nieren können (z.B. selbständige Filialleiter). 
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Mithelfende Familienangehörige 

Als mithelfende Familienangehörige gelten alle Personen, die 
regelmäßig in einem landwirtschaftlichen oder gewerblichen 
Betrieb, der von einem Familienmitglied als Selbständigem 
geleitet wird, mitarbeiten, aber weder Lohn noch Gehalt bezie
hen, noch Sozialversicherungsbeiträge entrichten. 

Wirtschaftsfachliche Gliederung 

Die wirtschaftssystematische Zuordnung der Erwerbstätigen 
erfolgt nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebs 
(Firma, Dienststelle). Die nachgewiesenen Wirtschaftsberei
che umfassen folgende Wirtschaftsabteilungen: 

Land-und Forstwirtschaft, Fischerei 
(zugleich Wirtschaftsabteilung) 

Produzierendes Gewerbe 
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 
Verarbeitendes Gewerbe 
Baugewerbe 

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
Handel 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Sonstige unternehmerische Dienstleistungen 

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe 
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und freien 
Berufen erbracht 

Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne 
Erwerbszweck 

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung Private 
Organisationen ohne Erwerbszweck und private Haushalte 
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Anmerkungen 

Im Saarland gibt es keine kreisfreien Städte. Die Landeshauptstadt Saarbrücken ist ein Teil des Stadtverbandes 
Saarbrücken. 

In Schleswig-Holstein und Nordrhein-Westfalen lautet die offizielle Bezeichnung .Kreis" anstatt .Landkreis". 

In Baden-Württemberg lautet die offizielle Bezeichnung .Stadtkreis" anstatt „kreisfreie Stadt". 

Abweichungen in den Summen können bei absoluten Werten und bei den Anteilen der Bereiche an der Summe 
der Bereiche durch Runden der Zahlen bestehen. 

Der Berechnung der Veränderungsraten zwischen 1987 und 1990 liegen ungerundete Ergebnisse zugrunde. 





Früheres Bundesgebiet 

1.1 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Land • und Forstwirtschaft, Fischerei 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an den Erwerbstätiaen insc esamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

Kreisfreie Städte 
Flensburg 0,2 0,3 0,3 0,2 0,5 0,6 0,5 0,4 -15,0 
Kiel 0,5 0,5 0,5 0,5 0,4 0,4 0,4 0,4 -2,3 
Lübeck 0,9 0,9 0,9 0,8 0,9 0,9 0,9 0,8 -12,9 
Neumünster 0,4 0,4 0,4 0,4 1,2 1, 1 1,0 1,0 -8,7 

Kreise 
Dithmarschen 5,3 5,0 4,6 4,4 10,7 10,0 9,2 8,7 -15,8 
Herzogtum Lauenburg 3,5 3,4 3,1 2,9 7,7 7,4 6,7 6,2 -15,6 
Nordfriesland 6,7 6,4 5,9 6,2 10,5 9,9 9,2 9,.3 -8,0 
Ostholstein 4,0 3,8 3,6 3,5 6,3 5,9 5,4 5,2 -12,8 
Pinneberg 6,0 5,9 5,5 5,1 6,5 6,3 5,8 5,3 -14,5 
Plön 3,5 3,3 3,1 2,9 10,4 9,8 9, 1 8,4 -15,6 
Rendsburg-Eckernförde 7,4 7,0 6,5 6,4 8,7 8, 1 7,5 7,2 -13,2 
Schleswig-Flensburg 7,4 7,1 6,6 6,4 11,7 10,9 10,0 9,6 -13,5 
Segeberg 4,9 4,7 4,4 4,4 6,3 5,8 5,3 4,9 -12,0 
Steinburg 4,5 4,3 3,9 3,5 9,4 8,9 8,2 7,3 -21,6 
Stormarn 2,8 2,7 2,5 2,4 4, 1 3,9 3,5 3,2 -14,4 

Schleswig-Holstein 58,2 55,7 51,8 50,2 5,7 5,4 5,0 4,7 -13,8 

dayon: 
Kreisfreie Städte 2,1 2,1 2,1 1,9 0,7 0,7 0,6 0,6 -9,7 
Kreise 56,0 53,6 49,8 48,2 8, 1 7,6 7,0 6,6 -13,9 

HAMBURG 

Freie und Hansestadt 
Hamburg 8,5 8,2 8,0 7,6 1,0 0,9 0,9 0,8 -10,8 

NIEDERSACHSEN 

Kreisfreie Städte 
Braunschweig 0,9 0,9 0,8 0,8 0,7 0,7 0,6 0,6 -11,7 
Salzgitter 0,6 0,6 0,6 0,6 1, 1 1, 1 1,0 1,0 -14,4 
Wolfsburg 0,7 0,6 0,6 0,6 0,7 0,6 0,6 0,6 -16,2 

Landkreise 
Gifhorn 3,4 3,3 3,1 2,9 9,2 8,8 8,2 7,5 -14,5 
Göttingen 3,8 3,6 3,3 3,2 3,5 3,3 3,0 2,8 -15,2 
Goslar 2,3 2,2 2,1 2,0 3,7 3,4 3,5 3,2 -13,6 
Helmstedt 1,7 1,6 1,5 1,5 6,4 6,3 6,0 5,5 -13,2 
Northeim 4,4 4,2 3,9 3,7 7,9 7,6 7,0 6,5 -14,5 
Osterode am Harz 1,2 1,1 1,1 1, 1 3, 1 3,0 2,9 2,9 -3,2 
Peine 2,1 2,0 1,8 1,8 6,0 5,7 5,3 4,9 -15.,5 
Wolfenbüttel 2,4 2,3 2,1 2,0 7,8 7,4 6,9 6,3 -17, 1 

Reg.-Bez. Braunschweig 23,5 22,5 20,9 20,1 3,5 3,3 3,1 2,9 -14,2 

davon: 
Kreisfreie Städte 2,3 2,1 2,0 1,9 0,8 0,7 0,7 0,7 -13,9 
Landkreise 21,2 20,3 18,9 18,2 5,4 5, 1 4,8 4,5 -14,2 
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Früheres Bundesgebiet 

1.1 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Lanci - und Forstwirtschaft, Fischerei 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an den Erwerbstätigen insi; esamt 

Kreis 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 

Land 

1000 % 

Kreisfreie Stadt 
Hannover 1,4 1,3 1,3 1,3 0,4 0,4 0,4 0,4 

Landkreise 
Diepholz 8,9 8,5 7,9 7,6 13,5 12,8 12,0 11,2 
Hameln-Pyrmont 2,6 2,5 2,4 2,3 4,3 4,0 3,8 3,5 
Hannover 7,4 7,2 6,8 6,5 4,4 4,3 4,0 3,7 
Hildesheim 4,6 4,4 4,1 3,9 4,3 4, 1 3,7 3,5 
Holzminden 1,6 1,6 1,5 1,4 5, 1 5,0 4,8 4,3 
Nienburg (Weser) 5,8 5,6 5,3 5,0 13,2 12,6 11,9 11,0 
Schaumburg 2,5 2,4 2,2 2,1 4,9 4,6 4,2 3,8 

Reg.-Bez. Hannover 34,8 33,6 31,4 30,0 4,0 3,9 3,6 3,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 1,4 1,3 1,3 1,3 0,4 0,4 0,4 0,4 
Landkreise 33,5 32,2 30,1 28,7 6,3 6,0 5,6 5,2 

Landkreise 
Celle 3,5 3,4 3,2 3,1 5,5 5,3 5,0 4,7 
Cuxhaven 9,5 9,3 8,6 8,4 15,7 15,2 14,4 13,7 
Harburg 4,4 4,2 4,0 3,9 9,0 8,3 7,7 7, 1 
Lüchow-Dannenberg 2,9 2,7 2,6 2,4 17,0 16,2 15,5 14,3 
Lüneburg 2,9 2,9 2,7 2,6 5,4 5, 1 4,7 4,4 
Osterholz 2,8 2,7 2,5 2,4 9,4 9, 1 8,6 7,9 
Rotenburg (Wümme) 7,8 7,5 7,0 6,8 14,4 13,9 12,8 12, 1 
Soltau-Fallingbostel 4,0 3,9 3,7 3,5 7,4 7, 1 6,9 6,5 
Stade 6,3 5,9 5,6 5,4 10, 1 9,5 8,9 8,3 
Uelzen 4,3 4,1 3,8 3,6 12,5 12, 1 11,2 10,4 
Verden 3,3 3,1 2,9 2,8 7,3 6,8 6,3 5,8 

Reg.-Bez. Lüneburg 51,6 49,5 46,6 44,9 9,9 9,4 8,8 8,2 

Kreisfreie Städte 
Delmenhorst 0,4 0,4 0,4 0,4 1,5 1,5 1,4 1,4 
Emden 0,3 0,3 0,3 0,3 1,0 1,0 1,0 0,9 
Oldenburg (Oldenburg) 0,6 0,6 0,6 0,5 0,8 0,8 0,7 0,7 
Osnabrück 0,8 0,7 0,7 0,7 0,8 0,8 0,7 0,7 
Wilhelmshaven 0,4 0,4 0,4 0,4 0,9 0,9 0,8 0,8 

Landkreise 
Ammerland 5,2 5,2 5,0 5,0 15,6 15,2 14,3 13,7 
Aurich 5,6 5,4 5,0 4,7 11,4 10,9 10,0 9,3 
Cloppenburg 7,1 6,8 6,3 6,2 16,8 15,9 14,4 13,3 
Emsland 11,1 10,8 10,0 9,5 11,2 10,8 9,9 9, 1 
Friesland 2,8 2,7 2,5 2,4 7,7 7,3 7,0 6,6 
Grafschaft Bentheim 4,5 4,4 4,1 4,0 10,0 9,8 9,2 8,6 
Leer 5,4 5,2 4,8 4,5 12,2 11,5 10,6 9,8 
Oldenburg (Oldenburg) 5,1 4,9 4,6 4,5 15,9 15, 1 14,2 13,2 
Osnabrück 9,8 9,5 9,0 8,6 '!J,7 9,3 8,6 8,0 
Vechta 4,8 4,7 4,5 4,4 11,6 11,2 10,4 '!J,7 
Wesermarsch 3,4 3,2 3,1 2,9 9, 1 8,7 8,3 7,8 
Wittmund 3,1 3,0 2,8 2,6 17,4 16,6 15,2 14,2 

Reg.-Bez. Weser-Ems 70,6 68,1 63,9 61,7 8,2 7,9 7,3 6,8 

davon: 
Kreisfreie Städte 2,6 2,5 2,4 2,3 O,'!J O,'!J 0,8 0,8 
Landkreise 68,0 65,6 61,5 59,4 11,7 11,2 10,4 9,7 

Niedersachsen 180,5 173,7 162,8 156,8 6,2 5,9 5,5 5,1 

davon: 
Kreisfreie Städte 6,3 6,0 5,7 5,6 0,7 0,7 0,6 0,6 
Landkreise 174,3 167,7 157,1 151,2 8,6 8,2 7,7 7, 1 
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Verände-
rung 
1990 
1987 

-7,8 

-15,2 
-12,8 
-11,9 
-15,2 
-14,5 
-13,9 
-16,4 

-13,9 

-7,8 
-14, 1 

-12,6 
-12,0 
-11, 1 
-14,9 
-11,5 
-13,2 
-13,3 
-12, 1 
-14,0 
-14,9 
-14,3 

-13,0 

-5,9 
-5,7 

-12,9 
-12,7 
-9,5 

-4,4 
-15,5 
-12,7 
-14,7 
-12,4 
-12,5 
-18,0 
-11,2 
-12,2 

-7,5 
-13,9 
-15,6 

-12,6 

-10,2 
-12,7 

-13,2 

-11,0 
-13,2 



Früheres Bundesgebiet 

1.1 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Land - und Forstwirtschaft, Fischerei 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an den Erwerbstätiaen insi esamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

BREMEN 

Kreisfreie Städte 
Bremen 1,6 1,6 1,6 1,7 0,6 0,6 0,6 0,6 10,6 
Bremerhaven 0,5 0,5 0,6 0,7 0,8 0,9 0,9 1,0 27,7 

Bremen 2,1 2,2 2,2 2,4 0,6 0,6 0,6 0,7 14,8 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

Kreisfreie Stä die 
Düsseldorf 1 ,7 1,5 1,4 1,4 0,4 0,4 0,4 0,3 -20,9 
Duisburg 1,1 1,0 1,0 1,0 0,5 0,5 0,5 0,5 -7,9 
Essen 2,0 2,0 1,9 2,0 0,8 0,8 0,8 0,8 -0,7 
Krefeld 1,2 1,1 1,1 1,0 1,0 1,0 0,9 0,9 -11,5 
Mönchengladbach 1,3 1,2 1,1 1,1 1,3 1, 1 1, 1 1,0 -14, 1 
Mülheim a. d. Ruhr 0,6 0,6 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8 0,9 8,3 
Oberhausen 0,5 0,5 0,5 0,5 0,6 0,6 0,6 0,6 -6,6 
Remscheid 0,4 0,4 0,4 0,4 0,8 0,8 0,8 0,7 -3,9 
Solingen 0,6 0,6 0,5 0,5 0,9 0,9 0,8 0,8 -11,2 
Wuppertal 1,1 1,1 1,1 1,1 0,6 0,6 0,6 0,6 -0,3 

Kreise 
Kleve 10,5 9,8 9,5 9,0 11,0 10, 1 9,5 9, 1 -14,3 
Mettmann 2,6 2,4 2,4 2,3 1,4 1,3 1,2 1, 1 -11,2 
Neuss 4,1 3,9 3,8 3,7 2,7 2,5 2,5 2,3 -10,3 
Viersen 4,9 4,6 4,4 4,3 5,0 4,5 4,3 4,0 -12,8 
Wesel 6,7 6,4 6,2 6,0 4,4 4,2 4,0 3,7 -10,7 

Reg.-Bez. Düsseldorf 39,3 36,8 35,8 34,9 1,8 1,7 1,6 1,5 -11,2 

davon: 
Kreisfreie Städte 10,5 9,8 9,6 9,7 0,7 0,6 0,6 0,6 -8, 1 
Kreise 28,8 27,0 26,2 25,2 4,2 3,9 3,7 3,5 -12,4 

Kreisfreie Städte 
Aachen 1,1 1,0 0,9 0,9 0,9 0,8 0,7 0,7 -16,4 
Bonn 0,9 0,8 0,8 0,8 0,6 0,5 0,5 0,5 -12,4 
Köln 2,1 1,9 1,7 1,6 0,4 0,4 0,3 0,3 -22,6 
Leverkusen 0,5 0,4 0,4 0,4 0,6 0,5 0.5 0,5 -7,9 

Kreise 
Aachen 2,0 1,9 1,8 1,8 2,4 2,2 2, 1 2,0 -10,0 
Düren 4,3 4,1 3,9 3,7 4,4 4,3 4, 1 3,8 -15,6 
Erftkreis 3,5 3,2 3,1 2,9 2,7 2,5 2,3 2, 1 -15,5 
Euskirchen 3,2 3,1 3,0 2,8 5,8 5,6 5,2 4,8 -10,6 
Heinsberg 4,5 4,2 4,1 3,8 5,9 5,5 5,2 4,8 -16,3 
Oberbergischer Kreis 3,0 3,0 2,9 2,8 3,0 2,9 2,8 2,6 -6,8 
Rhein.-Berg. Kreis 2,0 1,9 1,9 1,9 2,5 2,4 2,3 2,2 -5,2 
Rhein-Sieg-Kreis 6,1 5,7 5,6 5,4 4, 1 3,8 3,7 3,5 -11,2 

Reg.-Bez. Köln 33,1 31,3 30,2 28,9 2,0 1,9 1,8 1,7 -11,9 

davon: 
Kreisfreie Städte 4,6 4,1 3,9 3,8 0,5 0,5 0,5 0,4 -17,6 
Kreise 28,6 27,2 26,3 25,1 3,7 3,5 3,3 3, 1 -12, 1 
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früheres Bundesgebiet 

1.1 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Land - und Forstwirtschaft, Fischerei 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an den Erwerbstätiaen insc esamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Kreisfreie Städte 
Bottrop 0,5 0,5 0,5 0,5 1,7 1,6 1,5 1,5 -4,6 
Gelsenkirchen 0,7 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,5 -13,0 
Münster 2,0 2,0 1,9 1,8 1,4 1,4 1,3 1,2 -7,6 

Kreise 
Borken 10,2 9,8 9,6 9,1 8, 1 7,4 6,9 6,6 -10,7 
Coesfeld 5,8 5,5 5,4 5,2 9,5 8,5 7,9 7,4 -9,9 
Recklinghausen 3,9 3,7 3,6 3,6 1,9 1,8 1,8 1,7 -7,8 
Steinfurt 9,6 9,4 9,0 8,7 6,5 6,2 5,8 5,4 -9,4 
Warendorf 7,2 7,0 6,8 6,5 7,4 7, 1 6,8 6,3 -9,3 

Reg.-Bez. Münster 39,9 38,6 37,4 36,1 4,3 4,1 3,9 3,1 -9,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 3,2 3,1 3,0 2,9 1, 1 1, 1 1,0 1,0 -8,2 
Kreise 36,7 35,4 34,5 33,1 5,8 5,4 5,1 4,9 -9,7 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 1,5 1,5 1,4 1,4 1,0 0,9 0,9 0,9 -8,8 

Kreise 
Gütersloh 5,8 5,7 5,6 5,4 4,3 4, 1 3,9 3,6 -8,4 
Herford 2,8 2,7 2,7 2,6 3,0 2,8 2,7 2,6 -8,6 
Höxter 4,4 4,3 4,1 3,9 8,6 8,3 7,8 7,3 -12,0 
Lippe 4,6 4,4 4,3 4,1 3,7 3,4 3,2 3,0 -10, 1 
Minden-Lübbecke 6,4 6,2 6,0 5,6 5, 1 4,9 4,6 4,2 -12,3 
Paderborn 4.8 4,7 4,6 4.4 4,9' 4,6 4,3 4, 1 -8,7 

Reg.-Bez. Detmold 30,4 29,6 28,7 27,3 3,9 3,7 3,5 3,3 -10,1 

davon: 
Kreisfreie Stadt 1,5 1,5 1,4 1,4 1,0 0,9 0,9 0,9 -8,8 
Kreise 28,9 28,1 27,3 25,9 4,6 4,4 4, 1 3,8 -10,2 

Kreisfreie Städte 
Bochum 0,9 0,9 0,9 0,9 0,6 0,5 0,5 0,5 -8, 1 
Dortmund 1,8 1,7 1,7 1,7 0,7 0,7 0,7 0,7 -5,5 
Hagen 0,6 0,6 0,6 0,6 0,7 0,7 0,6 0,6 -1, 1 
Hamm 1,3 1,3 1,2 1,2 1,9 1,8 1,8 1,7 -7,0 
Herne 0,4 0,4 0,4 0,4 0,7 0,7 0,7 0,7 3,6 

Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 2,1 2,1 2,1 2,1 1,6 1,6 1,6 1,5 0,0 
Hochsauerlandkreis 4,3 4,2 4,2 4,0 3,9 3,8 3,7 3,4 -7,6 
Märkischer Kreis 3,2 3,2 3,1 3,1 1,7 1,6 1,6 1,5 -5,4 
Olpe 1,5 1,5 1,4 1,4 3,2 3, 1 2,9 2,7 -8,3 
Siegen-Wittgenstein 1,5 1,5 1,5 1,5 1,2 1,2 1,2 1,2 3,5 
Soest 5,6 5,4 5,2 5,0 5,3 5, 1 4,8 4,3 -10,7 
Unna 2,9 2,8 2,7 2,7 2, 1 2, 1 1,8 1,7 -8,5 

Reg.Bez. Arnsberg 26,2 26,5 26,1 24,6 1,8 1,7 1,7 1,6 -6,4 

davon: 
Kreisfreie Städte 5,0 4,9 4,8 4,8 0,8 0,8 0,8 0,7 -5, 1 
Kreise 21,1 20,6 20,2 19,7 2,5 2,4 2,3 2, 1 -6.7 

Nordrhein-Westfalen 168,8 161,8 157,3 151,6 2,4 2,3 2,2 2,1 -10,2 

davon: 
Kreisfreie Städte 24,8 23,4 22,7 22,5 0,7 0,7 0,7 0,6 -9,3 
Kreise 144,0 138,4 134,5 129,0 4,0 3,8 3,6 3,4 -10,4 
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Früheres Bundesgebiet 

1.1 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Land - und Forstwirtschaft, Fischerei 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an den Erwerbstätiaen insi esamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

HESSEN 

Kreisfreie Städte 
Darmstadt 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 -0,7 
Frankfurt am Main 1,7 1,6 1,5 1,5 0,3 0,3 0,3 0,3 -8,9 
Offenbach am Main 0,2 0,2 0,2 0,2 0,4 0,4 0,4 0,4 4,8 
Wiesbaden 1,2 1,2 1,1 1,1 0,9 0,8 0,8 0,8 -7,6 

Landkreise 
Bergstraße 2,7 2,5 2,4 2,4 3,4 3, 1 2,9 2,8 -11,8 
Darmstadt-Dieburg 3,1 2,9 2,7 2,7 4,2 3,9 3,5 3,4 -14, 1 
Groß-Gerau 2,1 2,0 1,8 1,8 2, 1 2,0 1,8 1,7 -13, 1 
Hochtaunuskreis 1,1 1,1 1,0 1,0 1,6 1,5 1,4 1,3 -9,5 
Main-Kinzig-Kreis 3,6 3,4 3,1 3,1 2,6 2,4 2,2 2, 1 -12,8 
Main-Taunus-Kreis 1,4 1,3 1,3 1,3 2,0 1,9 1,7 1,6 -10,8 
Odenwald kreis 1,8 1,7 1,5 1,6 5,2 4,8 4,2 4,2 -12,6 
Offenbach 1,2 1,2 1,1 1,1 1, 1 1,0 0,9 0,9 -10,4 
Rheingau-Taunus-Kreis 2,3 2,2 2,0 2,1 4,8 4,4 4,0 4,2 -8,7 
Wetterau kreis 4,9 4,6 4,1 4,2 6,2 5,8 5,2 5,0 -15,3 

Reg.-Bez. Darmstadt 27,8 26,2 24,2 24,5 1,7 1,6 1,4 1,4 -11,9 

davon: 
Kreisfreie Städte 3,4 3,4 3,2 3,2 0,4 0,4 0,4 0,4 -6,8 
Landkreise 24,3 22,8 21,0 21,3 3,0 2,8 2,5 2,4 -12,6 

Landkreise 
Gießen 2,6 2,4 2,2 2,2 2,6 2,4 2,2 2, 1 -16,2 
Lahn-Dill-Kreis 1,2 1,1 1,0 1,0 1,2 1, 1 1,0 0,9 -15,5 
Limburg-Weilburg 2,3 2,2 1,9 1,9 4,3 3,9 3,4 3,2 -17, 1 
Marburg-Biedenkopf 3,8 3,6 3,2 3,3 4, 1 3,8 3,5 3,4 -15,5 
Vogelsbergkreis 4,8 4,4 3,9 3,9 12,0 11,2 9,9 9,7 -17,9 

Reg.-Bez. Gießen 14,7 13,7 12,3 12,3 3,8 3,5 3,1 3,0 -16,7 

Kreisfreie Stadt 
Kassel 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 0,3 0,3 0,3 -8,7 

Landkreise 
Fulda 4,0 3,8 3,4 3,3 5, 1 4,7 4,2 3,9 -17,3 
Hersfeld-Rotenburg 2,4 2,2 2,0 2,0 5, 1 4,7 4,2 4,0 -18,7 
Kassel 3,5 3,3 3,0 2,9 4,5 4,2 3,8 3,6 -16,9 
Schwalm-Eder-Kreis 5,0 4,7 4,2 4,1 7,7 7,2 6,4 6,3 -17,7 
Waldeck-Frankenberg 4,9 4,6 4,1 4,1 7,4 6,9 6, 1 5,8 -16,7 
Werra-Meißner-Kreis 2,4 2,2 2,0 2,0 5,5 5, 1 4,7 4,5 -16.7 

Reg.-Bez. Kassel 22,6 21,2 19,1 18,8 4,6 4,2 3,8 3,6 -17,1 

davon: 
Kreisfreie Stadt 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 0,3 0,3 0,3 -8,7 
Landkreise 22,2 20,8 18,7 18,4 5,9 5,5 4,9 4,7 -17,3 

Hessen 65,2 61,1 56,6 55,5 2,6 2,4 2,1 2,1 -14,8 

davon: 
Kreisfreie Städte 3,9 3,8 3,6 3,6 0,4 0,4 0,4 0,4 ~7,0 
Landkreise 61,3 57,4 51,9 51,9 3,9 3,1.l 3,2 3, 1 -15.3 
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Früheres Bundesgebiet 

1.1 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Land • und Forstwirtschaft, Fischerei 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an den Erwerbslätiaen inS< esamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

RHEINLAND.PFALZ 

Kreisfreie Stadt 
Koblenz 0,5 0,5 0,5 0,5 0,6 0,6 0,6 0,6 -3,8 

Landkreise 
Ahrweiler 2,0 2,0 1,9 1,9 5,5 5,3 5,0 4,9 -7,4 
Altenkirchen 0/',Jw.) 1,3 1,3 1,3 1,3 3,2 3, 1 3, 1 2,9 -1,6 
Bad Kreuznach 4,1 3,9 3,8 3,8 7,0 6,7 5,4 15,4 -7,9 
Birkenfeld 1,4 1,3 1,3 1,3 3,7 3,6 3,4 3,3 -!U 
Cochem-Zell 3,4 3,2 3,0 3,0 14,8 13,9 12,6 12,4 -11,3 
Mayen-Koblenz 3,2 3,0 2,9 2,9 5, 1 4,9 4,/S 4,4 -9,7 
Neuwied 1,8 1,7 1,6 1,6 3, 1 2,9 2,7 2,5 -11,4 
Rhein-Hunsrück-Kreis 2,4 2,3 2,2 2,1 7,0 6,8 5,2 6,0 -11,5 
Rhein-Lahn-Kreis 2,1 2,0 1,9 1,9 5, 1 4,8 4,6 4,5 -12,3 
Westerwald kreis 2,0 2,0 2,0 2,0 3,2 3, 1 3,0 3,0 -3, 1 

Reg.-Bez. Koblenz 24,2 23,4 22,3 22,1 4,15 4,3 4,1 4,0 -8,8 

davon: 
Kreisfreie Stadt 0,5 0,5 0,5 0,5 o,tS 0,6 0,6 0,6 -3,8 
Landkreise 23,7 22,9 21,8 21,6 5,2 5,0 4,7 4,5 -8,9 

Kreisfreie Stadt 
Trier 0,5 0,5 0,5 0,5 0,8 0,8 0,8 0,9 10,6 

Landkreise 
Bernkastel-Wittlich 6,6 6,4 5,9 5,9 15,0 14,4 13,4 13,0 -10,8 
Bitburg-Prüm 5,6 5,4 5,1 5,0 16,9 16, 1 15,2 14,8 -10,7 
Daun 2,2 2,1 1,9 i,9 10,0 9,5 8,8 8,4 -11,7 
Trier-Saarburg 5,4 5,2 4,9 4,8 16, 1 15,5 14,6 13,9 -11,5 

Reg.-Bez. Trier 20,3 19,6 18,4 18,1 10,7 10,3 9,6 9,3 -10,6 

davon: 
Kreisfreie Stadt 0,5 0,5 0,5 0,5 0,8 0,8 0,8 0,9 10,6 
Landkreise 19,8 19,1 17,9 17,6 15,0 14,3 13,4 12,9 -11, 1 

Kreisfreie Städte 
Frankenthal (Pfalz) 0,3 0,3 0,3 0,3 1,4 1,3 1,4 1,3 -6,4 
Kaiserslautern 0,3 0,3 0,3 0,3 o,5 0,5 0,5 0,5 0,3 
Landau i. d. Pfalz 0,9 0,9 0,8 0,8 4,4 4,2 3,9 3,8 -11,2 
Ludwigshafen am Rhein 0,7 0,7 0,7 0,7 0,6 0,6 0,6 0,6 5,8 
Mainz 1,1 1,0 1,0 1,0 1,0 0,9 0,9 0,9 -6, 1 
Neustadt a. d. Weinstraße 1,2 1, 1 u 1,1 5,6 5,5 5,2 4,9 -10,3 
Pirmasens 0,2 0,2 0,2 0,2 0,8 0,8 0,8 0,8 3,8 
Speyer 0,2 0,2 0,2 0,2 0,8 1,0 0,9 0,8 11,8 
Worms 1,0 0,9 0,9 0,9 3,0 2,9 2,7 2,7 -5,7 
Zweibrücken 0,3 0,3 0,3 0,3 1,7 1,7 1,7 1,8 3,9 

Landkreise 
Alzey-Worrns 6,4 6,1 5,8 5,7 24,0 22,7 21,0 20,2 -10,5 
Bad Dürkheim 4,6 4,5 4,3 4,3 12,7 12,2 11,6 11,6 -6,8 
Donnersbergkreis 2,3 2,2 2,1 2,1 10,3 9,8 9,3 9, 1 -10,4 
Germersheim 2,1 2,0 1,9 1,9 5,2 4,9 4,6 4,5 -6,6 
Kaiserslautern 1,4 1,4 1,4 1,4 4,9 4,9 4,6 4,5 -3,6 
Kusel 1,5 1,4 1,4 1,3 7,9 7,6 7,2 6,9 -8, 1 
Südliche Weinstraße 5,6 5,4 5,2 5,1 17,4 16,7 16,0 15,3 -9,6 
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Früheres Bundesgebiet 

1.1 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Land - und Forstwirtschaft, Fischerei 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an den Erwerbstätiaen inst esamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Ludwigshafen 2,3 2,3 2,3 2,4 8,5 8, 1 8,2 8, 1 2,0 
Mainz-Bingen 6,6 6,4 6,1 6,0 13,0 12,6 11,9 11.4 -8,5 
Pirmasens 1,8 1,8 1,7 1,6 6,5 6,5 6,5 6,2 -9,4 

Reg.-Bez. Rheinhessen.Pfalz 40,8 39,6 38,0 37,7 5,4 5,2 4,9 4,8 -1,4 

davon: 
Kreisfreie Städte 6,1 6,0 5,8 5,8 1,4 1,3 1,3 1,3 -4,6 
Landkreise 34,7 33,6 32,2 31,9 11, 1 10,7 10,2 9,9 -8,0 

Rheinland.Pfalz 86,3 82,6 78,7 77,9 5,8 5,5 5,2 5,1 -8,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 7,1 7,0 6,8 6,8 1,2 1,2 1, 1 1, 1 -3,5 
Landkreise 78,2 75,6 71,9 71,1 8,7 8,3 7,8 7,6 -9, 1 

BADEN-WÜRTTEMBERG 

Stadtkreis 
Stuttgart 2,2 2,2 2,1 2,1 0,5 0,5 0,5 0,5 -5,0 

Landkreise 
Böblingen 2,3 2,3 2,2 2,1 1,3 1,3 1,3 1,2 -7,6 
Esslingen 3,2 3,2 3,0 3,0 1,5 1,5 1,4 1,3 -7,3 
Göppingen 3,4 3,3 3,1 3,1 3,2 3.2 2,9 2,8 -8,7 
Ludwigsburg 6,1 6,1 5,7 5,6 3,3 3,3 3,0 2,8 -8,4 
Rems-Murr-Kreis 5,4 5,3 5,0 4,9 3,5 3,4 3,2 3,0 -7,8 

Region Stuttgart 22,6 22,4 21,1 20,8 1,8 1,8 1,7 1,6 -7,7 

Stadtkreis 
Heilbronn 1,0 1,0 1,0 1,0 1,4 1,4 1,3 1,3 -5,5 

Landkreise 
Heilbronn 7,9 7,7 7,1 7,0 7,8 7,6 7,0 6,6 -10,6 
Hohenlohekreis 5,1 5,0 4,6 4,6 12,9 12,5 11,3 10,6 -10,3 
Schwäbisch Hall 9,6 9,4 8,6 8,5 13,3 12,9 11,7 11,0 -11,7 
Main-Tauber-Kreis 5,8 5,7 5,2 5,2 10,8 10,5 9,6 9,2 -11,3 

Region Franken 29,4 28,8 26,6 26,2 8,7 8,5 7,7 7.3 -10,9 

Landkreise 
Heidenheim 2,4 2,3 2,2 2,1 4,0 3,9 3,6 3,4 -10,9 
Ostalbkreis 6,5 6,4 6,0 5,9 5,3 5, 1 4,7 4,5 -10,0 

Region Ostwürttemberg 8,9 8,8 8,1 8,0 4,9 4,7 4,3 4, 1 -10,2 

Reg.-Bez. Stuttgart 60,9 60,0 55,9 66,0 3,4 3,3 3,1 3,0 -9,6 

davon: 
Stadtkreise 3,2 3,2 3,1 3,1 0,6 0,6 0,6 0,6 -5,2 
Landkreise 57,7 56,8 52,8 52,0 4,5 4,4 4,0 3,8 -9,9 

Stadtkreise 
Baden-Baden 0,3 0,4 0,3 0,3 1,3 1,3 1,2 1,2 -3,4 
Karlsruhe 0,7 0,7 0,7 0,7 0,4 0,4 0,4 0,4 -7,2 
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Froheres Bundesgebiet 

1.1 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Land - und Forstwirtschaft, Fischerei 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an den Erwerbstätigen insi esamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Landkreise 
Karlsruhe 2,8 2,8 2,6 2,4 2, 1 2, 1 1,9 1,7 -13,3 
Rastatt 1,5 1,5 1,4 1,4 1,8 1,8 1,7 1,6 -7,4 

Region Mittlerer Oberrhein 5,4 5,4 5,0 4,8 1,3 1,3 1,2. 1, 1 -10,2 

Stadtkreise 
Heidelberg 0,8 0,8 0,8 0,7 0,9 0,9 0,9 0,8 -10,7 
Mannheim 0,9 0,9 0,8 0,8 0,5 0,4 0,4 0,4 -15,5 

Landkreise 
Neckar-Odenwald-Kreis 3,3 3,3 3,1 3,0 6,4 6,2 5,7 5,4 -9,5 
Rhein-Neckar-Kreis 5,0 4,9 4,6 4,5 3, 1 3,0 2,8 2,7 -8,6 

Region Unterer Neckar 10,0 9,8 9,2 9,0 2,0 2,0 1,8 1,7 -9,7 

Stadtkreis 
Pforzheim 0,3 0,3 0,3 0,3 0,5 0,5 0,5 0,5 -3,4 

Landkreise 
Calw 1,7 1,7 1,6 1,6 3,5 3,4 3,3 3,2 -5,5 
Enzkreis 1,6 1,6 1,5 1,4 2,7 2,6 2,4 2,2 -8,8 
Freudenstadt 1,8 1,7 1,7 1,6 4,0 3,9 3,6 3,3 -9, 1 

Region Nordschwarzwald 5,4 5,3 5,1 5,0 2,5 2,4 2,3 2, 1 -7,5 

Reg.-Bez. Karlsruhe 20,8 20,5 19,3 18,9 1,8 1,8 1,7 1,6 -9,3 

davon: 
Stadtkreise 3,1 3,1 2,9 2,8 0,6 0,6 0,5 0,5 -9,7 
Landkreise 17,7 17,4 16,4 16,0 3,0 3,0 2,7 2,6 -9,2 

Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,7 0,7 0,7 -6,8 

Landkreise 
Breisgau-Hochschwarzwald 7,0 6,9 6,5 6,4 9,4 9, 1 8,4 8,0 -9,2 
Emmendingen 3,6 3,6 3,3 3,2 7,5 7,3 6,5 6,2 -10,6 
Ortenaukreis 9,3 9,1 8,6 8,4 5,5 5,4 5,0 4,7 -9,3 

Region Südlicher Oberrhein 20,7 20,4 19,1 18,8 5,2 5, 1 4,6 4,4 -9,4 

Landkreise 
Rottweil 2,0 2,0 1,8 1,8 3,4 3,3 3,0 2,8 -11, 1 
Schwarzwald-Saar-Kreis 3,2 3,1 2,9 2,8 3,4 3,3 3,0 2,9 -10,0 
Tuttlingen 1,3 1,3 1,2 1,1 2,4 2,4 2,2 2,0 -13,3 

Region Schwarzwald-Saar-Heuberg 6,4 6,3 5,9 5,7 3, 1 3, 1 2,8 2,6 -11,0 

Landkreise 
Konstanz 4,3 4,3 4,0 3,9 4,2 4, 1 3,8 3,6 -9,6 
Lörrach 2,8 2,9 2,7 2,7 3,5 3,5 3,3 3,2 -3,3 
Waldshut 3,4 3,3 3,1 3,1 5,4 5,2 4,9 4,8 -6,8 

Region Hochrhein-Bodensee 10,5 10,4 9,9 9,7 4,3 4,2 3,9 3,8 -7,0 

Reg.-Bez. Freiburg 37,6 37,1 34,8 34,3 4,4 4,3 4,0 3,8 -9,0 

davon: 
Stadtkreis 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,7 0,7 0,7 -6,8 
Landkreise 36,8 36,3 34,1 33,5 5,0 4,9 4,5 4,2 -9, 1 
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Früheres Bundesgebiet 

1.1 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Land - und Forstwirtschaft, Fischerei 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
1 Verände-an den Erwerbstätigen ins< esamt 

Kreis 

1 

rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Landkreise 
Reutlingen 3,2 3,1 3,0 2,9 2,9 2,9 2,7 2,5 -9,4 
Tübingen 1,4 1,4 1,3 1,2 2, 1 2, 1 1,9 1,7 -15,9 
Zollernalbkreis 1,6 1,6 1,4 1,5 1,9 1,9 1,7 1,8 -2,4 

Region Neckar-Alb 6,2 6,1 5,7 5,6 2,4 2,3 2,2 2, 1 -9, 1 

Stadtkreis 
Ulm 0,8 0,8 0,7 0,7 0,9 0,9 0,8 0,8 -7,4 

Landkreise 
Alb-Donau-Kreis 7,0 6,9 6,4 6,2 12,8 12,4 11,4 10,7 -11,3 
Biberach 8,7 8,6 7,9 7,7 12, 1 11,7 10,7 10,0 -11,9 

Region Donau-lller 16,5 16,2 14,9 14,6 7,9 7,6 7,0 6,6 -11,5 

Landkreise 
Bodenseekreis 6,2 6,1 5,7 5,6 7,7 7,5 6,6 6,3 -9,8 
Ravensburg 13,0 12,7 11,8 11,7 11,7 11,4 10,5 9,9 -10, 1 
Sigmaringen 4,5 4,4 4,1 4,0 8,9 8,6 7,9 7,5 -10,0 

Region Bodensee-Oberschwaben 23,6 23,2 21,6 21,3 9,8 9,5 8,6 8,2 -10,0 

Reg.-Bez. Tübingen 46,3 45,5 42,2 41,5 6,5 6,4 5,8 5,5 -10,4 

davon: 
Stadtkreis 0,8 0,8 0,7 0,7 0,9 0,9 0,8 0,8 -7,4 
Landkreise 45,6 44,7 41,5 40,8 7,3 7, 1 6,5 6, 1 -10,5 

Baden-Württemberg 165,7 163,2 152,3 149,7 3,7 3,6 3,3 3,2 -9,7 

davon: 
Stadtkreise 7,9 7,8 7,5 7,3 0,6 0,6 0,6 0,6 -7,4 
Landkreise 157,7 155,4 144,8 142,3 4,9 4,8 4,4 4, 1 -9,8 

BAYERN 

Kreisfreie Städte 
Ingolstadt 0,8 0,8 0,7 0,7 1,2 1,2 1,0 1,0 -16, 1 
München 2,9 2,9 3,1 3,1 0,4 0,4 0,4 0,4 8, 1 
Rosenheim 0,4 0,4 0,4 0,4 1,3 1,3 1,2 1, 1 -8,7 

Landkreise 
Altötting 3,8 3,6 3,4 3,4 8,4 7,9 7,3 6,9 -12,5 
Bad Tölz-Wolfratshausen 3,5 3,3 3,2 3,2 9,0 8,5 8,2 7,8 -8,3 
Berchtesgadener land 2,9 2,7 2,6 2,6 7, 1 6,7 6,5 6,3 -9, 1 
Dachau 3,5 3,3 3,1 3,0 10,5 9,9 9,0 8,3 -14,9 
Ebersberg 3,4 3,1 2,9 2,9 11,7 10,8 9,0 8,7 -14,5 
Eichstätt 5,1 4,8 4,5 4,4 17,4 16,3 15,0 13,7 -14,0 
Erding 6,5 6,1 5,6 5,4 19,3 18,3 16,7 16,0 -16,4 
Freising 5,4 5,0 4,7 4,7 10,4 9,6 8,8 8,4 -13, 1 
Fürstenfeldbruck 2,5 2,3 2,2 2,2 5,4 5,0 4,5 4,3 -11,8 
Garmisch-Patenkirchen 1,9 1,8 1,8 1,7 4,8 4,7 4,5 4,3 -7,9 
Landsberg a. Lech 4,3 4,1 3,9 3,8 12,0 11,4 10,6 10, 1 -11,0 
Miesbach 3,5 3.4 3,3 3,3 10,5 10, 1 9,8 9,6 -5,3 
Mühldorf a. Inn 6,3 5,9 5,5 5,4 16,4 15,3 14, 1 13,3 -13,5 
München 2,5 2,4 2,3 2,3 2,0 1,8 1,6 1,6 -8,7 
Neuburg-Schrobenhausen 5,0 4,7 4,3 4,3 15,2 14,4 13,0 12,3 -14,3 
Pfaffenhofen a. d. Ilm 6,1 5,7 5,4 5.4 17, 1 16,0 14,9 14,2 -11,7 
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Früheres Bundesgebiet 

1.1 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Kreis 
Regierungsbezirk 

Land 

Rosenheim 
Starnberg 
Traunstein 
Weilheim-Schongau 

Reg.-Bez. Oberbayern 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Landkreise 

Kreisfreie Städte 
Landshut 
Passau 
Straubing 

Landkreise 
Deggendorf 
Dingolfing-Landau 
Freyung-Grafenau 
Kelheim 
Landshut 
Passau 
Regen 
Rottal-Inn 
Straubing-Bogen 

Reg.-Bez. Niederbayern 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Landkreise 

Kreisfreie Städte 
Amberg 
Regensburg 
Weiden i. d. OPF. 

Landkreise 
Amberg-Sulzbach 
Cham 
Neumarkt i. d. OPF. 
Neustadt a. d. Waldnaab 
Regensburg 
Schwandorf 
Tirschenreuth 

Reg.-Bez. Oberpfalz 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Landkreise 

Kreisfreie Städte 
Bamberg 
Bayreuth 
Coburg 
Hof 

Landkreise 
Bamberg 
Bayreuth 
Coburg 
Forchheim 

1987 

9,6 
1,8 
8,3 
5,2 

95,2 

4,2 
91,0 

0,4 
0,3 
0,6 

5,6 
5,6 
4,7 
5,9 
8,9 

10,4 
4,1 

10,5 
7,8 

64,9 

1,4 
63,6 

0,3 
0,4 
0,4 

4,8 
8,6 
5,8 
4,9 
6,9 
6,0 
4,3 

42,4 

1,1 
41,3 

0,5 
0,4 
0,2 
0,3 

5,9 
5,8 
2,9 
4,2 

Land - und Forstwirtschaft, Fischerei 

Jahresdurchschnittswerte 

1988 1989 1990 

1000 

9,1 8,6 8,5 
1,7 1,6 1,6 
8,0 7,6 7,6 
5,0 4,8 4,7 

90,3 85,5 84,6 

4,2 4,2 4,2 
86,1 81,3 80,3 

0,4 0,3 0,3 
0,3 0,4 0,3 
0,6 0,5 0,5 

5,3 4,9 4,8 
5,3 4,9 4,9 
4,4 4,1 4,2 
5,7 5,4 5,3 
8,4 7,8 7,7 
9,8 9,1 9,0 
3,9 3,7 3,7 
9,8 9,1 9,0 
7,4 6,8 6,7 

61,3 57,1 56,5 

1,3 1,2 1,2 
60,0 55,9 55,3 

0,3 0,3 0,3 
0,5 0,6 0,6 
0,4 0,4 0,3 

4,5 4,2 4,2 
8,1 7,6 7,5 
5,5 5,2 5,2 
4,6 4,3 4,3 
6,5 6,2 6,1 
5,8 5,5 5,4 
4,0 3,8 3,7 

40,2 38,0 37,6 

1, 1 1,3 1,2 
39,1 36,8 36,4 

0,4 0,4 0,4 
0,4 0,5 0,4 
0,2 0,3 0,3 
0,2 0,2 0,2 

5,5 5,2 5,2 
5,4 5,0 5,0 
2,7 2,5 2,5 
3,9 3,7 3,7 
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Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an den Erwerbstätigen insi esamt 

1987 1988 1989 1990 

% 

13,6 12,9 11,9 11,3 
4,5 4,3 4,0 3,8 

12,8 12, 1 11,3 10,9 
11,6 11, 1 10,4 9,9 

5,3 5,0 4,6 4,4 

0,5 0,5 0,5 0,5 
10,0 9,4 8,6 8,2 

1, 1 1, 1 0,8 0,9 
0,9 0,9 1, 1 0,9 
2,8 2,7 2,2 2,3 

12,6 11,6 10,6 10, 1 
12,8 11,6 10,7 10,4 
15, 1 14,2 13,3 13, 1 
16,4 14,9 14, 1 13,2 
21,8 20,3 18,4 17,0 
16,7 15,7 14,2 13,4 
12,4 11,6 11,3 10,8 
23,8 22,3 20,4 19,2 
26,9 25,5 23,7 22, 1 

14,2 13,2 12,1 11,5 

1,5 1,4 1,2 1,2 
17,4 16,2 15,0 14,2 

1, 1 1,0 1, 1 0,9 
0,5 0,5 0,6 0,6 
1,6 1,6 1,5 1,2 

13,8 12,9 12,2 11,7 
16,4 15,5 14,2 13,4 
13,9 12,7 11,7 10,8 
13,6 12,8 12, 1 11,5 
18, 1 16,7 15,5 14,4 
10,9 10,3 9,8 9,3 
13,0 12,4 11,6 10,9 

9,7 9,1 8,5 8,0 

0,8 0,8 0,9 0,8 
14,2 13,3 12,3 11,7 

0,9 0,8 0,8 0,7 
0,9 0,9 1, 1 l'J,9 
0,8 0,8 0,9 0,8 
0,9 0,9 0,6 0,8 

18,0 17,0 15,7 14,7 
16,8 15,4 14,4 13,7 
8,0 7,6 7,0 6,4 

14,0 13,2 12,2 11,6 

Verände-
rung 
1990 
1987 

-11,5 
-11,2 

-9,0 
-9,2 

-11,1 

1,4 
-11,7 

-17,3 
10,5 

-13,5 

-13,4 
-14,0 

-9,2 
-10,7 
-13,7 
-14, 1 

-9,7 
-14,4 
:14, 1 

-13,0 

:9, 1 
-13, 1 

-9,7 
37,6 

-11,5 

-11,9 
-12,8 
-11,5 
-12,5 
-11,0 
-10,3 
-12,2 

-11,2 

8, 1 
-11,7 

-12, 1 
5,2 

10,9 
-10,0 

-11,8 
-14,9 
-15,3 
-11,7 



Früheres Bundesgebiet 

1.1 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Kreis 
Regierungsbezirk 

Land 

Hof 
Kronach 
Kulmbach 
Lichtenfels 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 

Reg.-Bez. Oberfranken 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Landkreise 

Kreisfreie Städte 
Ansbach 
Erlangen 
Fürth 
Nürnberg 
Schwabach 

Landkreise 
Ansbach 
Erlangen-Höchstadt 
Fürth 
Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim 
Nürnberger Land 
Roth 
Weißenburg-Gunzenhausen 

Reg.-Bez. Mittelfranken 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Landkreise 

Kreisfreie Städte 
Aschaffenburg 
Schweinfurt 
Würzburg 

Landkreise 
Aschaffenburg 
Bad Kissingen 
Haßberge 
Kitzingen 
Main-Spessart 
Miltenberg 
Rhön-Grabfeld 
Schweinfurt 
Würzburg 

Reg.-Bez. Unterfranken 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Landkreise 

Kreisfreie Städte 
Augsburg 
Kaufbeuren 
Kempten (Allgäu) 
Memmingen 

1987 

3,8 
2,1 
3,3 
2,5 
2,2 

34,0 

1,4 
32,7 

0,6 
0,5 
0,6 
1,7 
0,3 

12,4 
2,6 
2,0 
8,1 
3,6 
4,7 
5,7 

42,7 

3,7 
39,0 

0,2 
0,2 
0,5 

1,9 
3,9 
4,2 
6,0 
3,9 
2,0 
4,2 
4,9 
6,1 

38,0 

0,9 
37,1 

0,8 
0,2 
0,5 
0,6 

Land - und Forstwirtschaft, Fischerei 

Jahresdurchschnittswerte 

1988 1989 1990 

1000 

3,6 3,4 3,4 
2,0 1,9 1,9 
3,1 2,9 2,9 
2,3 2,2 2,2 
2,1 1,9 1,9 

32,0 30,1 29,9 

1,3 1,4 1,3 
30,6 28,7 28,5 

0,6 0,7 0,7 
0,5 0,4 0,5 
0,6 0,6 0,6 
1,6 1,6 1,6 
0,3 0,3 0,3 

11,6 10,8 10,5 
2,5 2,4 2,3 
1,9 1,8 1,8 
7,6 7,1 6,9 
3,4 3,3 3,3 
4,4 4,2 4,2 
5,3 4,9 4,9 

40,4 38,0 37,5 

3,6 3,5 3,6 
36,7 34,5 33,9 

0,2 0,2 0,2 
0,1 0,1 0,1 
0,5 0,5 0,5 

1,8 1,7 1,7 
3,6 3,4 3,3 
3,9 3,6 3,5 
5,7 5,3 5,2 
3,7 3,4 3,4 
1,9 1,8 1,8 
3,9 3,7 3,6 
4,5 4,2 4,1 
5,7 5,3 5,1 

35,7 33,2 32,4 

0,8 0,8 0,8 
34,9 32,4 31,6 

0,7 0,7 0,7 
0,2 0,2 0,2 
0,5 0,6 0,6 
0,6 0,6 0,6 
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Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an den Erwerbslätioen ins< esamt 

1987 1988 1989 1990 

% 

8,2 7,7 7,3 6,9 
6,0 5,5 5,2 4,9 

10,2 9,5 8,7 8,2 
7,5 7,0 6,5 6,2 
5, 1 4,8 4,4 4,3 

7,1 6,6 6,2 5,8 

0,9 0,9 0,9 0,8 
10, 1 9,4 8,8 8,3 

2,5 2,4 2,7 2,5 
0,7 0,6 0,5 0,6 
1,2 1,2 1, 1 1,0 
0,5 0,5 0,5 0,5 
2,0 2,0 1,9 1,7 

19,2 18,0 16,6 15,5 
8,0 7,8 7,3 6,7 
8,5 7,9 7,4 7,0 

22,9 21,9 20,7 19,6 
6,6 6,2 5,9 5,6 

12,9 12,3 11,3 10,5 
14,9 14,0 12,8 12, 1 

5,6 5,3 4,9 4,7 

0,8 0,8 0,7 0,7 
13,7 12,9 12,0 11.2 

0,5 0,5 0,4 0,5 
0,3 0,3 0,2 0,2 
0,6 0,6 0,6 0,5 

3,7 3,4 3,2 3, 1 
8,9 8,5 7,9 7,2 

13, 1 12, 1 11,0 10,3 
17,2 16,3 14,9 13,9 
8,6 8,0 7,2 6,8 
4,4 4,2 3,8 3,6 

12,5 11,6 10,9 9,9 
20,9 19,4 17,7 16,4 
16,5 15,5 14,2 13,0 

7,1 6,7 6,1 5,7 

0,5 0,5 0,4 0,4 
10,7 10,0 9, 1 8,5 

0,5 0,5 0,5 0,4 
0,9 0,9 1, 1 0,9 
1,4 1,4 1,6 1,4 
2,6 2,6 2,4 2,3 

Verände-
rung 
1990 
1987 

-11,8 
-9,3 

-13,4 
-11,8 
-11,6 

-12,2 

-2,6 
-12,6 

13,2 
-5,4 
-7,0 
-2,8 
-5,2 

-14,7 
-11,5 
-11,4 
-14,3 

-8,4 
-11,3 
-14,5 

-12,2 

-1,4 
-13,2 

2,3 
-16,9 

0,2 

-10,7 
-14,5 
-16,3 
-14,3 
-14,4 
-11,8 
-14,7 
-16.6 
-16,6 

-14,7 

-2,5 
-14,9 

-6, 1 
7,0 
5, 1 

-7,4 



Froheres Bundesgebiet 

1.1 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Land - und Forstwirtschaft, Fischerei 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschafhbereichs 
an den Erwerbstätigen ins, esaml Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Landkreise 
Aichach-Friedberg 4,8 4,5 4,2 4,1 14,3 13,4 12, 1 11,2 -13,7 
Augsburg 6,1 5,7 5,3 5,2 9,4 8,8 8,1 7,4 -14,5 
Dillingen a. d. Donau 4,9 4,6 4,4 4,3 14, 1 13,4 12,5 11,6 -12,5 
Donau-Ries 8,4 7,9 7,4 7,3 14,9 14, 1 13,0 12,3 -13,4 
Günzburg 5,0 4,7 4,4 4,2 10,3 9,6 8,8 8,3 -15,0 
Lindau (Bodensee) 3,3 3,2 3,0 3,0 10,5 10,0 9,3 8,8 -11,3 
Neu-Ulm 3,0 2,8 2,6 2,5 5, 1 4,7 4,3 4,0 -15,4 
Oberallgäu 7,5 7,1 6,6 6,6 13,6 12,8 11,7 11,4 -12,0 
Ostallgäu 9,2 8,7 8,1 8,0 18,4 17,3 16,0 15, 1 -12,8 
Unterallgäu 10,2 9,6 8,8 8,6 20, 1 18,9 17.3 16, 1 -15,3 

Reg.-Bez. Schwaben 64,5 60,8 57,0 55,9 9,0 8,5 7,8 1,3 -13,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 2,1 2,1 2,2 2,1 0,9 0,9 0,9 0,8 -2,5 
Landkreise 62,4 58,7 54,8 53,9 12,9 12, 1 11, 1 10,4 -13,6 

Bayern 381,7 360,7 338,9 334;4 1,4 6,9 6,4 6,1 -12,4 

davon: 
Kreisfreie Städte 14,7 14,5 14,6 14,5 0,7 0,7 0,7 0,6 -0,9 
Landkreise 367,0 346,2 324,4 319,9 12,2 11,4 10,5 9,9 -12,8 

SAARLAND 

Landkreise 
Stadtverband Saarbrücken 0,8 0,8 0,7 0,7 0,4 0,4 0,4 0,4 -7,0 
Merzig-Wadern 0,7 0,7 0,7 0,6 2,2 2, 1 2,0 1,9 -10,7 
Neunkirchen 0,4 0,4 0,3 0,3 0,8 0,8 0,8 0,7 -6,8 
Saarlouis 0,9 0,8 0,8 0,7 1,2 1, 1 1,0 0,9 -15,2 
Saar-Pfalz 0,6 0,6 0,6 0,5 1,0 0,9 0,9 0,8 -6,8 
St. Wendel 0,5 0,5 0,5 0,5 2, 1 1,9 1,8 1,7 -9,6 

Saarland 3,8 3,7 3,6 3,6 0,9 0,9 0,8 0,8 -9,9 

BERLIN - WEST 

Berlin - West 6,3 5,2 6,3 5,5 0,6 0,6 0,6 0,6 3,1 

FRÜHERES BUNDESGEBIET 

Früheres Bundesgebiet 1125,0 1078,0 1016,3 995,0 4,1 3,9 3,1 3,5 -11,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 82,7 80,2 78,4 77,8 0,7 0,7 0,7 0,6 -5,9 
Landkreise 1042,3 997,8 937,9 917,2 6,8 6,4 5,9 5,6 -12,0 
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Früheres Bundesgebiet 

1.2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Produzierendes Gewerbe 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins iesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

Kreisfreie Städte 
Flensburg 13,4 13,5 14,5 14,6 27,4 27,3 28,5 28,6 9, 1 
Kiel 35,4 34,3 34,8 35,4 26,2 25,3 25,4 25,4 0,2 
Lübeck 33,7 32,9 32,8 34,1 33,5 32,8 32,5 32,7 1,0 
Neumünster 13,6 13,7 14,1 14,4 37,3 36,5 36,9 37,0 6,2 

Kreise 
Dithmarschen 13,7 14,3 14,5 15,5 27,9 28,5 28,9 30,3 13, 1 
Herzogtum Lauenburg 16,2 15,8 16,6 17,3 35,7 35,0 35,9 36,5 7,0 
Nordfriesland 12,5 12,8 13,0 14,0 19,7 19,9 20,2 21,2 11,8 
Ostholstein 15,4 15,7 16,2 16,8 24, 1 24, 1 24,4 24,8 9, 1 
Pinneberg 34,8 34,7 36,0 36,9 37,5 37,0 37,6 37,8 6,0 
Plön 8,0 8,1 8,2 8,7 23,8 23,9 24,3 24,9 8,6 
Rendsburg-Eckernförde 24,3 24,8 25,7 26,5 28,7 28.7 29,5 29,7 9,2 
Schleswig-Flensburg 15,3 15,6 16,4 16,8 24, 1 24,2 25,0 25,1 9,4 
Segeberg 29,4 29,8 31,7 33,9 37,2 36,8 37,7 38,1 15,2 
Steinburg 16,6 16,5 16,5 16,8 34,7 34,3 34,3 35,1 1,5 
Stormarn 30,1 31,4 32,0 33,7 44,2 44,9 44,7 44,9 11,7 

Schleswig-Holstein 312,5 314,1 322,8 335,5 30,8 30,6 31,1 31,4 7,4 

davon: 
Kreisfreie Städte 96,0 94,5 96,2 98,5 29,9 29,2 29,4 29,5 2,6 
Kreise 216,4 219,6 226,6 236,9 31,3 313,0 31,8 32,3 9,5 

HAMBURG 

Freie und Hansestadt 
Hamburg 205,1 201,7 202,3 203,9 23,7 23,1 22,9 22,5 -0,6 

NIEDERSACHSEN 

Kreisfreie Städte 
Braunschweig 40,7 39,4 39,4 40,6 30,6 29,4 28,9 29,0 -0, 1 
Salzgitter 36,3 35,8 35,4 36,2 64,1 63,2 62,6 62,3 -0, 1 
Wolfsburg 71,0 69,7 67,6 66,3 73,3 72,4 72,0 70,9 -6,6 

Landkreise 
Gifhorn 13,3 13,1 13,5 14,2 35,5 34,8 35,7 36,1 6,3 
Göttingen 31,8 32,2 32,5 33,7 29,5 29,8 29,5 29,6 6,0 
Goslar 20,2 23,7 18,5 19,4 32,4 36, 1 30,9 31,2 -4,0 
Helmstedt 10,5 10,0 10,3 10,7 39,9 38,5 40,9 40,7 1,5 
Northeim 22,8 22,6 23,2 24,3 41,3 41, 1 41,9 42, 1 6,5 
Osterode am Harz 18,4 18,0 18,3 18,8 50,0 48,9 49,4 49,0 2,0 
Peine 14,8 14,9 15,0 15,9 43, 1 42,8 43,2 43,9 7, 1 
Wolfenbüttel 10,3 10,3 10,5 10,9 33,3 32,9 33,7 34,0 6,2 

Reg.-Bez. Braunschweig 290,1 289,7 284,3 290,9 42,8 42,5 41,9 41,7 0,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 148,0 144,9 142,5 143,2 51,7 50,5 49,7 49, 1 -3,3 
Landkreise 142,1 144,8 141,8 147,7 36,3 36,6 36,2 36,4 3,9 
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1.2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Kreis 
Regierungsbezirk 

Land 

Kreisfreie Stadt 
Hannover 

Landkreise 
Diepholz 
Hameln-Pyrmont 
Hannover 
Hildesheim 
Holzminden 
Nienburg (Yveser) 
Schaumburg 

Reg.-Bez. Hannover 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Landkreise 

Landkreise 
Celle 
Cuxhaven 
Harburg 
Lüchow-Dannenberg 
Lüneburg 
Osterholz 
Rotenburg (Yvümme) 
Soltau-Fallingbostel 
Stade 
Uelzen 
Verden 

Reg.-Bez. Lüneburg 

Kreisfreie Städte 
Delmenhorst 
Emden 
Oldenburg (Oldenburg) 
Osnabrück 
Wilhelmshaven 

Landkreise 
Ammerland 
Aurich 
Cloppenburg 
Emsland 
Friesland 
Grafschaft Bentheim 
Leer 
Oldenburg (Oldenburg) 
Osnabrück 
Vechta 
Wesermarsch 
Wittmund 

Reg.-Bez. \l\leser-Ems 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Landkreise 

Niedersachsen 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Landkreise 

1987 

103,3 

20,0 
22,3 
57,9 
44,0 
14,8 
14,3 
18,9 

295,6 

103,3 
192,3 

19,5 
14,7 
13,0 
5,0 

15,2 
8,0 

14,3 
15,8 
18,3 
9,3 

15,0 

148,1 

8,3 
16,8 
14,4 
29,1 

9,7 

11,5 
10,4 
17,3 
38,4 
12,6 
21,3 
11,3 
10,1 
47,0 
17,5 
16,2 
3,2 

294,8 

78,2 
216,6 

1028,5 

329,5 
699,0 

Produzierendes Gewerbe 

Jahresdurchschnittswerte 

1988 1989 

1000 

99,1 98,8 

19,9 20,3 
22,3 22,6 
57,0 57,4 
43,2 45,2 
14,5 14,4 
14,5 15,3 
19,2 19,7 

289,7 293,7 

99,1 98,8 
190,6 194,9 

19,1 19,8 
14,8 15,0 
13,3 13,7 

5,0 5,2 
16,0 16,6 

7,9 8,1 
14,4 15,1 
15,4 15,3 
18,6 19,6 
8,8 8,9 

14,9 15,2 

148,3 152,3 

8,1 8,0 
16,5 17,4 
14,8 15,3 
28,6 28,7 

9,4 9,2 

11,9 12,5 
10,5 10,8 
17,8 19,1 
38,4 39,9 
12,7 12,8 
20,6 20,7 
11,1 11,3 
10,2 10,7 
47,6 48,7 
17,9 18,9 
16,7 16,9 
3,0 3,0 

295,7 304,2 

77,4 78,7 
218,2 225,5 

1023,3 1034,5 

321,4 319,9 
701,9 714,6 
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Anteil des Wirtschaftsbereichs 1 
an Ins iesamt 1 Verände-

rung 
1990 1987 1988 1989 1990 1990 

1987 

% 

100,2 30,4 29,5 28,6 28,3 -3,0 

20,8 30,3 30, 1 30,8 30,8 4,0 
24,3 36, 1 35,5 36,1 37, 1 8,9 
61,0 34,5 33,7 33,8 34,2 5,4 
46,5 41, 1 40, 1 41,5 41,5 5,7 
14,8 46,3 45,2 45,5 45,9 -0,0 
16,0 32,4 32,7 34,5 35,0 11,5 
20,5 37, 1 36,9 37,4 37,6 8,6 

304,2 34,0 33,3 33,3 33,4 2,9 

100,2 30,4 29,5 28,6 28,3 -3,0 
203,9 36,3 35,7 36,4 36,7 6, 1 

20,7 30,5 29,9 30,8 31,2 6,2 
15,7 24,3 24,4 24,9 25,6 6,6 
14,6 26,7 26,6 26,3 26,7 12,5 

5,6 29,5 30, 1 31,6 32,7 12,4 
17,7 27,6 28,5 29,2 30, 1 16,2 
8,7 27,5 27,0 28,0 28,8 8,2 

16,2 26,4 26,6 27,6 29,0 13,0 
16,1 28,9, 28,4 28,7 29,5 1,9 
20,4 29,3 29,7 30,8 31,2 11,5 

9,7 27,3 26,5 26,2 27,6 4,2 
16,0 33,5 32,6 32,6 33,2 7,2 

161,3 28,3 28,1 28,7 29,5 9,0 

8,1 28,4 27,9 27,4 27,0 -2,4 
19,2 52,8 52,5 51,4 53,3 14,6 
16,2 19,0 19,2 19,2 19,7 12,9 
29,7 30,7 29,9 29,6 29,5 2, 1 

9,1 22, 1 20,7 19,9 20,4 -5,9 

13,1 34,4 35,0 36,0 36,2 14,3 
11,3 21,2 21,3 21,8 22,3 8,7 
20,6 41,0 41,4 43,4 44,3 18,9 
42,0 38,5 38,5 39,8 40,5 9,6 
12,8 34,6 35,0 35,5 34,7 1,4 
21,5 46,8' 46,2 46,2 46,4 1,2 
11,8 25,4 24,6 25,3 25,8 3,9 
11,8 31,7 31,5 33, 1 34,6 16,6 
50,6 46,5 46,5 47,0 46,8 7,8 
20,1 42,2 42,5 43,6 43,9 14,8 
17,4 43,4 44.7 46, 1 46,4 7, 1 
3,2 17,6 16,6 16,7 17, 1 0,4 

318,4 34,5 34,3 34,8 35,2 8.,0 

82,3 28,4 27,8 27,5 28,0 5,3 
236,1 37,3 37,4 38,3 38,7 9,0 

1074,8 35,1 34,8 34,9 35,1 4,5 

325,7 36,5 35,6 34,8 34,7 -1, 1 
749,0 34,5 34,4 34,9 35,4 7,2 



Früheres Bundesgebiet 

1.2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Produzierendes Gewerbe 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins iesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

land 1987 

1000 % 

BREMEN 

Kreisfreie Städte 
Bremen 96,2 97,5 99,3 100,6 33,9 34,0 34,2 33,9 4,6 
Bremerhaven 19,7 19,4 19,3 19,3 30,9 30,6 30,3 29,7 -2,4 

Bremen 115,9 116,9 118,6 119,9 33,4 33,4 33,5 33,1 3,4 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 108,4 105,6 103,4 105,6 27,7 26,9 26,2 26, 1 -2,5 
Duisburg 97,9 94,2 90,8 93,2 45,2 44,4 43,4 43,4 -4,8 
Essen 77,4 76,9 75,0 71,8 31,5 31,2 30,3 29,0 -7,2 
Krefeld 52,8 52,2 52,3 54,0 46,1 45,6 45,6 45,7 2,2 
Mönchengladbach 43,3 44,1 45,0 46,3 42,0 42,3 42,5 42,4 7,0 
Mülheim a. d. Ruhr 33,0 32,9 33,4 32,9 47,4 47, 1 47, 1 46,2 -0,3 
Oberhausen 34,4 33,0 31,6 32,5 42,3 41,5 40,3 39,7 -5,6 
Remscheid 31,5 31,3 31,4 33,7 58,1 57,6 57,5 58,8 6,7 
Solingen 35,6 35,1 35,8 37,7 53,6 53,3 53,7 54,5 6,0 
Wuppertal 71,2 70,3 70,2 72,7 42,5 42, 1 42,0 42,4 2, 1 

Kreise 
Kleve 33,6 33,6 35,5 31,5 34,fi 34,8 35,7 31,8 -6,2 
Mettmann 85,3 86,0 88,6 92,8 46, 1 45,6 45,9 46,0 8,7 
Neuss 69,6 67,5 66,8 67,4 45,3 44,2 43,4 42,6 -3, 1 
Viersen 42,2 45,1 46,1 47,2 43,5 44,8 44,7 44,2 11,8 
Wesel 68,6 67,6 67,1 69,7 45, 1 44,2 43,3 43,4 1,7 

Reg.-Bez. Düsseldorf 884,8 875,5 873,0 889,1 40,3 39,8 39,4 39,1 0,5 

davon: 
Kreisfreie Städte 585,5 575,7 568,9 580,5 38,8 38,2 37,7 37,6 -0,9 
Kreise 299,3 299,8 304,1 308,6 43,8 43,3 43,2 42,5 3, 1 

Kreisfreie Städte 
Aachen 34,6 34,2 35,0 35,5 28,3 27,7 27,7 27,6 2,7 
Bonn 26,7 26,0 26,8 25,9 16,3 15,8 15,9 15, 1 -2,8 
Köln 144,3 140,7 138,1 137,1 29,8 29, 1 28,4 27,9 -5,0 
Leverkusen 50,9 50,0 48,7 53,5 61,2 60,7 59,9 61,8 5, 1 

Kreise 
Aachen 39,6 40,0 40,9 40,8 47,6 47,7 47.9 46,8 3,2 
Düren 41,4 42,0 42,3 42,4 41,7 43,9 44,4 43,8 2,5 
Erf!kreis 58,7 58,1 58,6 59,4 45,4 44,4 43,5 43, 1 1, 1 
Euskirchen 19,0 19,0 20,0 19,5 34,6 34,2 34,8 33,3 2,6 
Heinsberg 34,1 34,1 33,3 33,0 44,6 44,0 42,4 41,4 -3,4 
Oberbergischer Kreis 51,6 51,2 52,9 55,8 51,0 50,6 50,9 51, 1 8,3 
Rhein.-Berg. Kreis 32,9 31,7 32,7 33,3 40,6 39,0 39,4 38,9 1,5 
Rhein-Sieg-Kreis 57,7 57,9 56,7 57,2 39,2 38,8 37,4 36,8 -1,0 

Reg.-Bez. Köln 591,4 585,0 586,0 593,5 36,4 35,9 35,5 35,1 0,4 

davon: 
Kreisfreie Städte 256,4 250,9 248,6 252,0 30, 1 29,4 28,8 28,7 -1,7 
Kreise 335,0 334,1 337,4 341,5 43,4 43, 1 42,7 42, 1 1,9 

33 



Früheres Bundesgebiet 

1.2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Produzierendes Gewerbe 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins iesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Kreisfreie Städte 
Bottrop 14,0 13,8 13,9 14,0 42,7 41,9 42, 1 41,4 -0,4 
Gelsenkirchen 51,6 50,3 48,5 46,2 46,0 45,0 44,4 42,6 -10,4 
Münster 25,4 24,6 26,2 27,0 17,8 17, 1 17,8 18,0 6,2 

Kreise 
Borken 56,8 62,4 66,1 65,4 45,0 47,2 47,9 46,9 15, 1 
Coesfeld 18,2 22,1 24,0 24,2 29,9 33,8 35,0 34,6 33,4 
Recklinghausen 93,4 93,8 93,7 92,6 45,7 45,4 45,2 44,3 -0,9 
Steinfurt 59,9 59,9 63,3 62,3 40,4 39,9 40,5 39,0 4,0 
Warendorf 45,2 45,5 46,4 47,8 46,7 46,2 46,3 46,4 5,8 

Reg.-Bez. Münster 364,5 372,6 382,1 379,5 39,4 39,5 39,8 39,0 4,1 

davon: 
Kreisfr~ie Städte 91,0 88,8 88,6 87,2 31,6 30,7 30,5 29,8 -4,2 
Kreise 273,5 283,8 293,5 292,3 43,0 43,5 43,8 42,9 6,9 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 56,9 57,0 59,0 58,4 36,9 36,6 37,0 36,4 2,6 

Kreise 
Gütersloh 70,6 71,5 76,1 74,9 52,4 51,7 52,6 51,0 6, 1 
Herford 48,4 49,2 50,4 49,2 51,2 51, 1 51,4 50,2 1,7 
Höxter 18,0 18,1 19,0 18,7 34,7 34,5 35,8 35,0 3,7 
Lippe 53,3 55,6 58,0 60,1 42,6 43, 1 43,5 43,7 12,8 
Minden-Lübbecke 51,6 52,5 54,9 56,3 41,5 41,4 41,8 41,8 9,2 
Paderborn 42,4 44,0 45,1 45,0 43,4 43,3 42,8 41,8 6,2 

Reg.-Bez. Detmold 341,2 347,8 362,7 362,6 43,6 43,5 43,9 43,2 6;3 

davon: 
Kreisfreie Stadt 56,9 57,0 59,0 58,4 36,9 36,6 37,0 36,4 2,6 
Kreise 284,3 290,8 303,7 304,3 45,2 45,2 45,6 44,8 7,0 

Kreisfreie Städte 
Bochum 67,3 65,4 64,4 67,4 41,5 40,3 39,0 39,3 0, 1 
Dortmund 84,9 82,3 81,4 82,1 34, 1 33,2 32,7 32,4 -3,3 
Hagen 37,3 37,4 38,1 39,4 40,6 40,6 40,8 41,3 5,8 
Hamm 29,4 29,3 28,8 29,5 42,8 42,5 41,8 41,9 0,6 
Herne 26,9 26,2 26,0 26,1 45,5 44,6 43,4 42,8 -3,0 

Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 71,4 69,1 67,5 71,1 53,9 53,0 52,3 52,6 -0,4 
Hochsauerland kreis 49,9 50,7 52,1 53,8 45,5 45,8 46,2 46,3 7,7 
Märkischer Kreis 108,0 110,5 112,4 121,7 56,5 56,7 56,7 57,9 12,7 
Olpe 26,0 26,3 27,5 29,4 54,3 54,4 55,4 56,5 13,0 
Siegen-Wittgenstein 58,5 57,9 58,1 63,8 46,4 45,8 45,7 47,8 9,2 
Soest 43,1 43,4 45,9 48,3 41, 1 40,9 41,8 41,7 11,9 
Unna 64,0 62,0 67,5 69,1 46,9 45,2 46,4 43,9 8,0 

Reg.Bez. Arnsberg 666,7 660,6 669,8 701,8 45,1 44,5 44,4 44,6 5,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 245,8 240,6 238,7 244,6 39,0 38,2 37,5 37,5 -0,5 
Kreise 420,9 420,0 431,1 457,1 49,6 49,2 49,4 49,7 8,6 

Nordrhein-Westfalen 2848,7 2841,5 2873,7 2926,5 40,7 40,3 40,1 39,8 2,7 

davon: 
Kreisfreie Städte 1235,7 1213,0 1203,9 1222,7 36,0 35,3 34,8 34,7 -1. 1 
Kreise 1613,0 1628,4 1669,8 1703,8 45,2 45,0 45,1 44,6 5,6 
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1.2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Produzierendes Gewerbe 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins iesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

HESSEN 

Kreisfreie Städte 
Darmstadt 37,6 37,4 37,3 37,5 36,5 36,0 36,0 35, 1 -0,3 
Frankfurt am Main 138,4 136,1 135,1 133,0 26, 1 25,3 24,7 24,0 -3,9 
Offenbach am Main 22,1 21,5 21,0 20,8 41,7 40,9 40,3 39,3 -5,9 
Wiesbaden 38,0 35,4 35,1 35,0 26, 1 25,3 25,0 24,2 -2,9 

Landkreise 
Bergstraße 34,6 34,5 34,8 35,7 43,2 42,6 42, 1 41,9 3, 1 
Darmstadt-Dieburg 32,5 32,6 33,0 33,5 43,8 43,3 43,2 42,4 2,9 
Groß-Gerau 53,7 51,8 53,5 55,2 53,2 51,2 51,4 50,5 2,8 
Hochtaunuskreis 23,9 24,0 24,2 24,6 34,7 33,9 33, 1 32,4 3,0 
Main-Kinzig-Kreis 65,7 64,2 64,1 64,2 46,7 45,5 45,0 44, 1 -2,3 
Main-Taunus-Kreis 22,9 23,2 24,1 24,3 32,5 32,2 32,3 31, 1 6, 1 
Odenwald kreis 18,4 19,2 20,0 19,9 53,8 54,5 55,2 54,0 8,0 
Offenbach 51,7 55,1 58,9 61,5 46, 1 46,6 47,5 47,3 19,0 
Rheingau-Taunus-Kreis 19,8 19,4 19,3 19,6 40,6 39,6 39,2 38,7 -1,4 
Wetterau kreis 29,2 28,8 28,9 29,8 37, 1 36,3 36, 1 35,6 2, 1 

Reg.-Bez. Darmstadt 586,5 583,1 589,5 594,4 35,9 35,2 35,0 34,3 1,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 234,1 230,4 228,6 226,2 28,4 27,6 27, 1 26,3 -3,3 
Landkreise 352,5 352,7 360,9 368,2 43,6 42,8 42,8 42,1 4,5 

Landkreise 
Gießen 32,2 31,9 31,9 32,8 31,9 31,4 31,6 31,5 1,8 
Lahn-Dill-Kreis 55,0 54,7 54,9 56,2 52,5 51,9 51,9 51,9 2, 1 
Limburg-Weilburg 21,4 22,3 23,4 23,7 39,9 40,5 40,6 40,2 10,6 
Marburg-Biedenkopf 37,3 37,2 37,4 38,2 40,0 39,8 40,2 40,2 2,5 
Vogelsbergkreis 17,7 17,4 17,6 18,2 44,3 43,9 44,4 44,7 3,0 

Reg.-Bez. Gießen 163,6 163,4 Hi5,2 169,1 41,7 41,4 41,6 41,6 3,3 

Kreisfreie Stadt 
Kassel 33,8 33,7 34,2 34,9 28,1 27,8 28,2 28.2 3,2 

Landkreise 
Fulda 32,3 32,7 33,5 35,0 41,5 41,4 41,6 41,5 8,5 
Hersfeld-Rotenburg 21,9 21,7 21,6 22,4 46,2 45,9 45,7 45,9 2,0 
Kassel 37,5 37,0 36,7 37,8 48,6 47,6 47,7 47,3 0,8 
Schwalm-Eder-Kreis 23,7 23,8 23,8 23,6 36,5 36,5 36,5 36,3 -0,3 
Waldeck-Frankenberg 27,6 27,5 27,7 29,6 41,9 41,4 41,2 42,5 7,3 
Werra-Meißner-Kreis 18,5 18,4 18,2 18,6 42,2 42,2 41,8 41,9 0,8 

Reg.-Bez. Kassel 195,3 194,9 195,7 202,0 39,3 38,9 39,0 39,1 3,4 

davon: 
Kreisfreie Stadt 33,8 33,7 34,2 34,9 28, 1 27,8 28,2 28,2 3,2 
Landkreise 161,5 161,2 161,5 167,1 42,8 42,5 42,4 42,6 3,4 

Hessen 945,5 941,4 950,3 965,5 37,5 36,9 36,8 36,4 2,1 

davon: 
Kreisfreie Städte 267,9 264,1 262,8 261,1 28,3 27,6 27,3 26,6 -2,5 
Landkreise 677,6 677,3 687,6 704,3 42,9 42,4 42,4 42, 1 3,9 
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1.2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Produzierendes Gewerbe 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins iesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

RHEINLAND.PFALZ 

Kreisfreie Stadt 
Koblenz 17,1 17,3 17,9 17,8 21, 1 20,9 21,3 21, 1 3,9 

Landkreise 
Ahrweiler 12,1 12,4 12,3 12,7 33,1 33,1 32,7 32,9 4,5 
Altenkirchen (INw.) 20,0 20,8 20,7 21,2 49,5 49,8 49,2 48,7 6,2 
Bad Kreuznach 21,5 21,7 21,9 21,7 37,0 37,0 37,0 36,7 1, 1 
Birkenfeld 13,9 13,8 14,3 14,5 37,4 37, 1 37,7 38,4 4,3 
Cochem-Zell 6,0 6,4 6,3 6,4 26,1 27,4 26,2 26,3 6,9 
Mayen-Koblenz 26,0 25,6 25,9 26,6 41,9 41,2 41,0 41, 1 2,5 
Neuwied 25,6 25,8 26,2 27,6 44, 1 43,9 44,0 44,9 7,8 
Rhein-Hunsrück-Kreis 13,8 13,8 14,5 14,6 40,0 40,3 41,2 41, 1 5,8 
Rhein-Lahn-Kreis 14,0 14,2 14,3 14,4 33,3 33,4 34,0 34,3 2,5 
Westerwaldkreis 31,6 31,8 32,1 32,7 49,5 49,3 49,0 48,8 3,5 

Reg.-Bez. Koblenz 201,6 203,5 206,4 210,2 37,5 37,5 37,5 37,6 4,3 

davon: 
Kreisfreie Stadt 17,1 17,3 17,9 17,8 21, 1 20,9 21,3 21, 1 3,9 
Landkreise 184,5 186,2 188,5 192,4 40,5 40,4 40,4 40,6 4,3 

Kreisfreie Stadl 
Trier 15,8 15,4 15,5 16,0 27,8 27,0 27,0 27,4 0,9 

Landkreise 
Bernkastel-Wittlich 15,2 15,4 15,4 15,9 34,6 34,7 34,6 35,0 4,3 
Bitburg-Prüm 10,9 11,2 11,1 11,4 32,4 33,2 33,2 33,4 4,8 
Daun 7,6 7,7 8,0 8,5 35,1 35,3 36,4 37,7 12,5 
Trier-Saarburg 12,2 12,3 12,6 13,0 36,5 36,6 37,3 37,7 6,2 

Reg.-Bez. Trier 61,7 61,9 62,6 64,7 32,6 32,5 32,8 33,2 4,9 

davon: 
Kreisfreie Stadt 15,8 15,4 15,5 16,0 27,8 27,0 27,0 27,4 0,9 
Landkreise 45,9 46,6 47,1 48,7 34,6 34,9 35,2 35,7 6,2 

Kreisfreie Städte 
Frankenthal (Pfalz) 11,2 10,9 10,4 10,6 53,7 52,3 50,4 50,6 -5,5 
Kaiserslautern 21,3 20,7 21,2 22,4 32,9 32,2 32,4 33,5 5, 1 
Landau i. d. Pfalz 5,8 5,9 6,0 6,0 28,3 28,7 28,8 28,7 4,5 
Ludwigshafen am Rhein 69,5 69,3 69,0 70,2 63,1 62,4 61,8 61,4 1,0 
Mainz 31,4 31,0 31,3 30,5 29,3 28,5 28,3 27,4 -3, 1 
Neustadt a. d. Weinstraße 5,2 4,9 5,0 5,1 24,8 23,7 23,6 23,4 -1,7 
Pirmasens 12,9 12,3 11,9 11,5 46,5 45,8 45,2 44,2 -11,0 
Speyer 8,8 8,8 8,9 9,0 38,7 38,0 35,7 37, 1 2,6 
Worms 13,6 13,6 13,9 14,2 42,9 42,3 42,2 42,1 4,5 
Zweibrücken 6,8 6,6 6,5 6,6 38,2 37, 1 36,4 37,0 -1,9 

Landkreise 
Alzey-Worms 6,8 7,1 7,3 7,4 25,5 26, 1 26,8 26, 1 8,7 
Bad Dürkheim 12,6 12,7 12,9 12,8 34,6 34,4 34,6 34,4 1,6 
Donnersbergkreis 10,7 10,6 10,5 10,5 47,8 47,4 46,6 46,2 -1,4 
Germersheim 21,4 22,1 23,0 23,9 53,6 54,2 55,3 55,9 12, 1 
Kaiserslautern 10,7 10,6 11,1 11,3 36,6 35,9 37,0 37,6 5,3 
Kusel 7,2 7,4 7,4 7,7 39, 1 39,0 38,8 39,6 7,3 
Südliche Weinstraße 10,9 10,8 10,9 11,4 33,7 33,4 33,6 34,2 4,0 
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1.2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Produzierendes Gewerbe 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 1 
an Ins iesamt ! Verände-

Kreis i rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 

1 

1990 
Land 1987 

1000 % 

Ludwigshafen 9,5 9,8 9,9 10,1 34,9 35,0 34,7 34,5 6,4 
Mainz-Bingen 19,3 19,0 18,7 18,8 37,8 37,4 36,4 35,6 -2,3 
Pirmasens 15,0 14,1 13,3 13,2 54, 1 51,8 49,7 49,5 -12, 1 

Reg.-Bez. Rheinhessen-Pfalz 310,5 307,9 308,9 313,3 41,1 40,5 40,2 40,1 0,9 

davon: 
Kreisfreie Städte 186,4 183,9 183,9 186,1 42,0 41,2 40,7 40,7 -0,2 
Landkreise 124,1 124,1 125,0 127,2 39,8 39,5 39,5 39,4 2,5 

Rheinland-Pfalz 573,8 573,4 577,9 588,3 38,1 38,4 38,3 38,3 2,5 

davon: 
Kreisfreie Städte 219,4 216,5 217,4 219,9 37,7 37,0 36,6 36,6 0,2 
Landkreise 354,5 356,8 360,6 368,4 39,4 39,3 39,3 39,5 3,9 

BADEN-WÜRTTEMBERG 

Stadtkreis 
Stuttgart 153,8 152,0 151,3 147,7 36,3 35,5 35,5 34,7 -4,0 

Landkreise 
Böblingen 97,3 97,1 96,6 98,3 57,2 56,4 56,2 55,5 1, 1 
Esslingen 118,0 117,5 119,8 122,9 54,3 53,5 53,5 53,2 4, 1 
Göppingen 56,2 56,1 55,6 57,5 53,7 53, 1 52,3 52, 1 2,4 
Ludwigsb_urg 87,3 87,5 89,3 93,4 47, 1 46,6 46,6 46,7 7, 1 
Rems-Murr-Kreis 78,6 79,3 80,7 83,0 51,7 51,5 51,4 51,0 5,7 

Region Stuttgart 591,2 589,6 593,2 602,9 47,2 46,5 46,5 46, 1 2,0 

Stadtkreis 
Heilbronn 28,4 28,3 28,1 29,1 39,7 39,3 38,4 38, 1 2,6 

Landkreise 
Heilbronn 54,2 53,7 53,7 56,4 53,9 53,0 52,9 52,9 4,2 
Hohenlohekreis 18,9 19,2 19,7 20,8 47,8 47,9 48, 1 48,3 10,3 
Schwäbisch Hall 28,7 29,0 30,0 32,0 39,8 39,8 40,7 41,5 11,3 
Main-Tauber-Kreis 23,1 23,0 23,7 25,3 42,7 42,4 43,4 45,0 9,4 

Region Franken 153,2 153,3 155,2 163,6 45,4 45,0 45, 1 45,5 6,7 

Landkreise 
Heidenheim 33,4 33,5 34,4 35,5 56,2 55,9 56,2 55,9 6,4 
Ostalb kreis 65,0 65,0 65,8 68,0 52,4 52, 1 52, 1 52, 1 4,7 

Region Ostwürttemberg 98,4 98,5 100,2 103,6 53,6 53,3 53,4 53,3 5,3 

Reg.-Bez. Stuttgart 842,8 841,3 848,6 870,0 47,5 46,9 46,9 46,8 3,2 

davon: 
Stadtkreise 182,2 180,4 179,3 176,8 3(8 36, 1 36,0 35,2 -2,9 
Landkreise 660,6 661,0 669,3 693,2 51,7 51, 1 51, 1 51,0 4,9 

Stadtkreise 
Baden-Baden 7,9 7,8 7,6 8,0 29, 1 28,6 27,8 28,0 1,2 
Karlsruhe 49,9 50,0 49,8 50,3 28,5 28,3 28,0 27,8 0,8 
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1.2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Kreis 
Regierungsbezirk 

Land 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt 

Region Mittlerer Oberrhein 

Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise 
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 

Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald 

Reg.-Bez. Karlsruhe 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Landkreise 

Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 

Landkreise 
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

Region Südlicher Oberrhein 

Landkreise 
Rottweil 
Schwarzwald-Saar-Kreis 
Tuttlingen 

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 

Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 

Region Hochrhein-Bodensee 

Reg.-Bez. Freiburg 

davon: 
Kreisfreie Stadt 
Landkreise 

1987 

65,7 
46,7 

170,2 

22,2 
83,6 

23,6 
78,0 

207,3 

30,3 

20,2 
35,7 
20,5 

106,7 

484,2 

193,8 
290,4 

24,0 

29.7 
23,7 
76,0 

153,3 

31,2 
50,0 
32,4 

113,5 

41,8 
38,4 
30,1 

110,3 

377,1 

24,0 
353,1 

Produzierendes Gewerbe 

Jahresdurchschnittswerte 

1988 1989 

1000 

65,4 66,1 
47,1 48,1 

170,3 171,7 

22,0 22,7 
82,1 80,2 

23,7 24,1 
77,0 76,5 

204,8 203,5 

30,1 30,4 

20,0 20,3 
35,7 37,0 
20,5 21,3 

106,4 108,9 

481,5 484,1 

192,0 190,7 
289,5 293,4 

23,7 24,3 

30,0 30,7 
24,0 24,5 
76,1 78,1 

153,8 157,7 

31,4 32,6 
49.6 49,9 
32,2 33,0 

113,1 115,5 

41,1 41,5 
38,2 38,8 
29,8 30,2 

109,1 110,4 

376,0 383,6 

23,7 24,3 
352,3 359,2 
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Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesaml 

1990 1987 1988 1989 1990 

% 

69,1 49,4 48,7 48,2 48,4 
50,0 56,5 56,3 56, 1 55,9 

177,4 40,8 40,4 40, 1 40,2 

23,7 26,0 25,7 26,1 26,8 
78,8 41,6 40,8 39,3 37,9 

25,2 45,0 44,7 44,8 45,3 
78,1 48,4 47,3 46,4 45,8 

205,7 41,5 40,7 40,0 39,4 

30,2 45,4 44,7 44,4 43,3 

21,5 41,3 40,8 40,8 41,9 
38,8 61,2 60,3 60,4 60,3 
22,9 47,0 46,6 46,0 47,3 

113,4 49,0 48,4 48,3 48,5 

496,5 42,7 42,1 41,6 41,4 

191,0 34,9 34,4 33,8 33,2 
305,5 50, 1 49,4 49,0 49,1 

24,7 22,3 21,8 21,7 21,5 

31,9 39,5 39,4 39,6 39,8 
25,6 48,8 48,8 48,8 48,7 
81,0 45,5 45, 1 45,3 45,4 

163,3 38,5 38,2 38,3 38,3 

34,1 53,8 53,5 54,2 54,3 
52,5 53, 1 52,4 52,2 52,6 
34,9 60,7 60, 1 60,6 61,5 

121,5 55,3 54,7 54,9 55,4 

43,3 40,7 39,9 39.7 40,0 
39,9 47,5 46,7 46,7 46,5 
30,9 48,3 47,6 47,5 47,3 

114,2 44,9 44, 1 44,0 44,0 

399,0 44,4 43,9 43,9 44,1 

24,7 22,3 21,8 21,7 21,5 
374,2 47,6 47, 1 47,2 47,4 

Verände-
rung 
1990 
1987 

5,1 
7, 1 

4,2 

6,8 
-5,7 

6,7 
0, 1 

-0,8 

-0,3 

6,6 
8,6 

11,5 

6,3 

2,5 

-1,4 
5,2 

3, 1 

7,7 
8,2 
6,6 

6,5 

9,2 
5, 1 
7,9 

7,0 

3,6 
3,9 
2,9 

3,5 

5,8 

3, 1 
6,0 
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1.2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Produzierendes Gewerbe 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Landkreise 
Reutlingen 56,2 55,7 56,4 58,4 51,4 50,5 50,5 50,5 3,9 
Tübingen 23,1 22,6 23,0 25,4 34,6 33,7 33,8 35,7 10,2 
Zollernalbkreis 51,1 50,0 49,8 50,8 61,7 60,7 60, 1 59,8 -0,5 

Region Neckar-Alb 130,3 128,4 129,2 134,6 50,4 49,4 49,2 49,6 3,3 

Stadtkreis 
Ulm 35,1 35,7 35,9 36,3 42,7 42,8 42,2 41,8 3,5 

Landkreise 
Alb-Donau-Kreis 26,6 26,7 27,2 28,9 48,4 48,2 48,8 49,8 8,8 
Biberach 33,7 34,1 34,9 36,4 46,6 46,7 47,3 47,6 8,2 

Region Donau-lller 95,3 96,5 98,0 101,7 45,5 45,6 45,7 45,9 6,6 

Landkreise 
Bodenseekreis 36,3 36,8 40,7 41,8 45,3 45, 1 47,2 46,9 15,3 
Ravensburg 43,0 43,3 44,1 46,6 38,9 38,7 39,0 39,6 8,3 
Sigmaringen 23,5 23,7 24,4 26,1 46,9 46,9 47,7 48,9 11, 1 

Region Bodensee-Oberschwaben 102,8 103,9 109,1 114,5 42,7 42,6 43,6 44,0 11,4 

Reg.-Bez. Tübingen 328,4 328,7 336,3 350,8 46,3 45,9 46,2 46,6 6,8 

davon: 
Stadtkreis 35,1 35,7 35,9 36,3 42,7 42,8 42,2 41,8 3,5 
Landkreise 293,3 293,1 300,4 314,5 46,8 46,3 46,8 47,2 7,2 

Baden-Württemberg 2032,5 2027,6 2052,7 2116,3 45,5 45,0 44,9 '44,9 4,1 

davon: 
Stadtkreise 435,0 431,8 430,3 428,8 35,1 34,5 34, 1 33,5 -1,4 
Landkreise 1597,5 1595,8 1622,4 1687,4 49,5 49,0 49,0 49,1 5,6 

BAYERN 

Kreisfreie Städte 
Ingolstadt 39,3 38,0 36,2 37,6 56,2 54,8 52,7 52,9 -4,3 
München 236,6 230,9 224,5 226,9 29,9 29,0 28,3 27,8 -4, 1 
Rosenheim 11,2 10,8 11,4 12,2 34,0 33,0 33,5 34,2 8,5 

Landkreise 
Altötting 26,8 26,7 27,3 28.4 58,7 58,5 58,7 58,4 6, 1 
Bad Tölz-Wolfratshausen 15,8 15,7 15,7 16,9 40,8 40,5 40,2 41,3 6,6 
Berchtesgadener Land 12,7 12,4 12,3 12,9 31,5 31, 1 30,7 31,4 1,7 
Dachau 13,5 13,4 13,8 14.4 40,9 40,0 39,9 40,4 6,3 
Ebersberg 10,2 10.1 13,4 13,1 35,4 34,9 41,4 39,7 28,1 
Eichstätt 11,2 11,5 11,8 13,3 38,3 38,9 39,3 41,5 18,8 
Erding 10,6 10,3 10,2 10,5 31,5 31,0 30,5 31,0 -1,0 
Freising 20,8 21,4 22,1 22,9 40,5 40,9 41,3 41, 1 9,7 
Fürstenfeldbruck 15,6 15.4 16,2 18,0 33,8 33,0 33,3 34,7 15, 1 
Garmisch-Patenkirchen 9,0 9,1 9,5 10,3 23,0 23, 1 23,9 25,5 14,2 
Landsberg a. Lech 10,7 11,1 11,6 12,5 29,9 31,0 31,4 33,0 17, 1 
Miesbach 11,1 11,0 11,2 11,6 33, 1 32,7 33,2 33,3 4,6 
Mühldorf a. Inn 16,9 17,2 17,8 19,0 44,3 44,7 45,6 46,8 12,3 
München 57,0 58,3 60,2 63,8 43,7 42,8 42,9 43,4 11,8 
Neuburg-Schrol:>Enhausen 13,7 13,7 14,2 15,3 41,7 42,2 43,0 44,2 11,6 
Pfaffenhofen a. d. Ilm 14,1 14,3 14,5 15,3 39,7 39,9 39,9 40,3 7,9 
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1.2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Produzierendes Gewerbe 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins iesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Rosenheim 27,7 27,0 27,8 29,3 39,3 38,2 38,4 39,0 5,8 
Starnberg 14,2 13,6 13,7 14,5 36,3 34,8 34,5 34,9 1,8 
Traunstein 27,9 28,5 29,8 31,4 42,9 43,4 44,3 44,9 12,5 
Weilheim-Schongau 19,2 19,4 20,0 20,9 42,9 43,0 43,4 43,7 9,2 

Reg.-Bez. Oberbayern 645,9 639,8 545,2 570,6 35,7 35,2 35,1 35,2 3,8 

davon: 
Kreisfreie Städte 287,1 279,7 272,1 276,6 32,1 31,2 30,4 30,0 -3,6 
Landkreise 358,8 360,2 373,1 394,0 39,3 39, 1 39,6 40,2 9,8 

Kreisfreie Städte 
Landshut 11,9 12,2 12,3 12,3 32,9 32,9 32,5 31,9 2,9 
Passau 12,7 12,7 13,0 13,7 36,5 36,2 36,0 36,5 7,5 
Straubing 7,7 8,0 8,3 8,7 35,2 35,9 36,6 36,8 12, 1 

Landkreise 
Deggendorf 19,1 19,6 20,2 21,3 43,0 43,4 43,9 44,4 11,6 
Dingolfing-Landau 27,9 29,7 29,7 30,1 63,5 65, 1 64,8 64,8 8, 1 
Freyung-Grafenau 13,5 13,6 13,9 14,7 43,7 44,0 44,7 45,3 8,8 
Kelheim 16,1 17,8 18,1 19,2 44,3 46,6 47,2 48,0 19,5 
Landshut 18,1 19,0 19,7 22,2 44,3 45,7 46,6 49, 1 22,4 
Passau 28,1 28,1 29,6 31,6 45,0 44,8 46,3 47, 1 12,5 
Regen 14,8 15,4 15,2 15,8 45, 1 46,2 46,3 46,5 6,7 
Rottal-Inn 16,4 16,7 17,2 18,9 37,3 37,9 38,6 40,4 15,3 
Straubing-Bogen 9,6 9,6 9,8 11,3 33,0 33,4 34, 1 37,2 18, 1 

Reg.-Bez. Niederbayern 195,9 202,5 206,9 219,8 42,8 43,5 44,0 44,9 12,2 

davon: 
Kreisfreie Städte 32,4 33,0 33,6 34,6 34,8 34,9 34,7 34,8 6,9 
Landkreise 163,6 169,5 173,3 185,2 44,8 45,8 46,4 47,4 13,2 

Kreisfreie Städte 
Amberg 11,3 11,6 12,3 13,1 42,0 42,6 43,5 44,4 15,9 
Regensburg 30,6 31,5 31,8 34,1 32,8 33,7 33,3 34,5 11,4 
Weiden i. d. OPF. 8,0 8,1 8,6 9,9 31,8 32,0 32,8 35,2 24,2 

Landkreise 
Amberg-Sulzbach 16,1 16,2 16,3 17,0 46,7 46,6 415,9 47,6 5,3 
Cham 22,0 22,4 23,5 25,3 42, 1 42,5 43,8 45, 1 14,8 
Neumarkt i. d. OPF. 20,1 21,3 22,3 24,6 47,8 49,2 50,0 51,5 22,3 
Neustadt a. d. Waldnaab 17,5 17,6 17,7 18,6 48,7 48,9 49,3 50,2 6,2 
Regensburg 16,1 16,8 17,4 18,8 42,5 43, 1 43,4 44,3 16,6 
Schwandorf 25,1 25,1 25,6 26,9 45,2 45,2 45,6 46,4 7,3 
Tirschenreuth 18,0 18,2 18,6 19,7 55,2 55,6 56,4 57,4 9,3 

Reg.-Bez. Oberpfalz 184,9 188,9 194,2 208,0 42,4 42,9 43,3 44,4 12,5 

davon: 
Kreisfreie Städte 49,9 51,3 52,7 57,1 34,3 35, 1 35,1 36,5 14,4 
Landkreise 135,0 137,6 141,5 150,9 46,4 46,8 47,5 48,5 11,8 

Kreisfreie Städte 
Bamberg 23,6 23,1 23,3 24,0 45,2 44,3 44,1 43,9 1,9 
Bayreuth 13,3 13,4 13,8 14,5 29,3 29,4 29,1 29,4 9,2 
Coburg 11,9 11,8 11,9 12,7 39,7 38,9 37,0 37,7 6,9 
Hof 11,4 11,2 11,1 11,7 39, 1 39, 1 37,9 37,9 2,7 

Landkreise 
Bamberg 16,0 15,8 16,4 17,9 49,0 48,6 49,5 50,7 11,6 
Bayreuth 17,3 17,6 17,9 18,6 50,1 50,6 51,6 51,7 7,7 
Coburg 25,0 24,6 24,8 27,0 69, 1 68,6 69,9 70,4 7,8 
Forchheim 13,1 13,1 13,6 14,1 44, 1 44,0 44,6 44,6 7,8 
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1.2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Produzierendes Gewerbe 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 1 

an Ins Jesamt Verände-
Kreis rung 

Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 
Land 1987 

1000 % 

Hof 28,0 27,7 27,7 29,1 60, 1 59,4 59,8 60,2 4, 1 
Kronach 22,0 22,4 22,8 24,6 62,4 62,6 63,0 63,6 11,5 
Kulmbach 16,7 16,8 17,0 18,3 51,0 51,0 51,0 51,8 9,8 
Lichtenfels 17,0 17,1 17,2 18,1 51,7 51, 1 50,7 51, 1 6,6 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 24,4 24,1 24,5 26,1 57,2 56,8 57,0 57,6 7,0 

Reg.-Bez. Oberfranken 239,6 238,6 242,0 256,7 49,9 49,6 49,6 50, 1 7,1 

davon: 
Kreisfreie Städte 60,1 59,5 60,1 62,9 38,4 38,0 37,2 37,3 4/J 
land kreise 179,5 179,1 181,9 193,8 55,5 55,3 55,7 56,3 8,0 

Kreisfreie Städte 
Ansbach 8,7 8,8 9,0 9,6 34,4 33,6 33,3 34,2 10,7 
Erlangen 41,0 40,7 40,5 41,7 55,8 54,7 53,7 53,2 1,6 
Fürth 25,6 24,4 24,5 27,3 49,2 47,7 46,8 48,6 7,0 
Nürnberg 119,0 117,6 117,6 119,9 39,0 38,3 37,5 37, 1 0,8 
Schwabach 8,1 7,9 8,4 9,1 52,5 51,2 52,2 53,4 13, 1 

Landkreise 
Ansbach 29,6 29,8 30,4 33,0 46,0 46,2 46,8 48,3 11,3 
Erlangen-Höchstadt 18,3 17,4 17,8 18,5 55,9 54,0 53,8 53,2 1,0 
Fürth 12,7 12,6 12,5 13,5 53,3 52,0 51,7 52,2 6,0 
Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim 13,9 13,4 13,2 13,9 39,4 38,7 38,6 39,3 -0, 1 
Nürnberger Land 29,0 29,0 29,2 30,3 53,6 53,2 52,4 52, 1 4,3 
Roth 14,9 14,8 15,3 16,6 41, 1 41,0 41, 1 41,7 10,9 
Weißenburg-Gunzenhausen 17,8 18,0 18,5 19,6 46,7 47.4 48,2 48,9 10,3 

Reg.-Bez. Mittelfranken 338,6 334,4 336,9 353,0 44,8 44,1 43,6 43,8 4,2 

davon: 
Kreisfreie Städte 202,3 199,4 200,0 207,7 43,0 42,0 41,3 41,3 2,7 
Landkreise 136,3 135,0 136,9 145,3 47,8 47,5 47,6 48,1 6,6 

Kreisfreie Städte 
Aschaffenburg 18,4 18,7 18,6 19,5 42, 1 42,0 41, 1 40,9 6,2 
Schweinfurt 31,7 31,2 31,4 32,3 58,5 57,5 57,1 56,7 1,8 
Würzburg 23,0 22.7 22,4 22,9 26,7 26,3 25,3 24,9 -0,4 

Landkreise 
Aschaffenburg 30,7 30,9 31,5 33,5 58,8 58,2 58,3 58,9 9,0 
Bad Kissingen 13,6 13,6 14,1 15,5 31,6 31,9 32,6 34, 1 14,0 
Haßberge 15,6 15,7 16,1 17,4 48,3 48,5 49,2 50,5 11,4 
Kitzingen 14,5 14,4 15,1 16,5 41,3 41,4 42,5 44,2 14,0 
Main-Spessart 25,2 25,3 25,9 27,8 55, 1 54,9 55,2 55,9 10,2 
Miltenberg 27,5 27,3 28,1 29,8 60,5 59,8 59,9 60,3 8,2 
Rhön-Grabfeld 15,3 15,4 15,6 17,0 45,6 45,9 45,9 47, 1 11,4 
Schweinfurt 7,5 7,6 7,8 8,2 32,3 32,5 32,9 33,2 9, 1 
Würzburg 12,8 12.8 13,3 14,6 34,6 34,6 35,7 37,2 13,6 

Reg.-Sez. Unterfranken 235,7 235,5 239,9 254,8 44,3 44,1 44,2 44,7 8,1 

davon: 
Kreisfreie Städte 73,0 72,5 72,4 74,6 39,7 39,2 38,3 38,0 2,2 
Landkreise 162,7 163,0 167,5 180,2 46,8 46,8 47,3 48,3 10,7 

Kreisfreie Städte 
Augsburg 62,5 62,1 62,6 65,4 41,8 41,3 40,9 41,2 4,7 
Kaufbeuren 9,1 9,1 9,2 9,8 41,2 41, 1 40,9 41,8 7,8 
Kempten (Allgäu) 11,8 11,7 12,0 12,5 31,6 31, 1 31,2 31,3 6,4 
Memmingen 11,3 11,1 11,5 12,2 45,8 45, 1 45,5 45,9 7,9 
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1.2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Produzierendes Gewerbe 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Landkreise 
Aichach-Friedberg 14,9 14,8 15,5 16,7 44,5 44,0 44,8 45,6 12,0 
Augsburg 29,8 29,7 30,1 32,6 46, 1 45,5 45,7 46,6 9,4 
Dillingen a. d. Donau 15,4 15,3 15,7 16,8 44,2 44,2 44,5 45,4 9,2 
Donau-Ries 25,4 25,7 26,3 27,9 45,3 45,8 46,3 47,3 9,7 
Günzburg 21,0 21,2 21,3 22,8 43,4 43,8 43,0 44,3 8,5 
Lindau (Bodensee) 14,4 14,4 14,4 15,2 45,3 45, 1 44,9 45,3 5,2 
Neu-Ulm 30,1 30,5 31,2 32,8 51,7 51,7 51,5 51,8 9,0 
Oberallgäu 21,0 21,0 21,8 22,8 38,0 38,0 38,8 39,3 8,6 
Ostallgäu 21,3 21,6 22,0 23,5 42,7 43,0 43,4 44,4 10,7 
Unterallgäu 20,8 21,0 21,9 23,8 41, 1 41,6 42,9 44,4 14,2 

Reg.-Bez. Schwaben 308,9 309,3 315,5 334,9 43,1 43,0 43,1 43,8 8,4 

davon: 
Kreisfreie Städte 94,6 94,0 95,3 99,9 40,5 40, 1 39,8 40,2 5,6 
Landkreise 214,3 215,3 220,2 235,0 44,3 44,4 44,7 45,6 9,7 

Bayern 2149,6 2149,0 2180,6 2297,9 41,5 41,2 41,2 41,7 6,9 

davon: 
Kreisfreie Städte 799,4 789,4 786,2 813,5 36,7 36, 1 35,5 35,4 1,8 
Landkreise 1350,2 1359,7 1394,5 1484,4 44,9 44,9 45,3 46, 1 9,9 

SAARLAND 

Landkreise 
Stadtverband Saarbrücken 68,9 68,6 67,7 68,3 36,5 36,2 36,1 35,4 -0,9 
Merzig-Wadern 15,3 15,0 14,9 15,5 46,4 45,7 45,5 45,6 1,3 
Neunkirchen 19,5 19,4 19,4 19,9 44,6 44,0 43,6 43,5 2,0 
Saarlouis 36,7 36,4 37,2 38,3 49,5 48,5 47,8 48,3 4, 1 
Saar-Pfalz 30,4 30,2 32,4 34,0 49,7 49, 1 49,6 49,9 11,6 
SI. Wendel 9,8 9,9 10,1 10,3 41, 1 41,0 39,5 38,9 4,4 

Saarland 180,7 179,4 181,6 186,2 42,5 42,0 41,9 41,1 3,0 

BERLIN • WEST 

Berlin -West 287,2 284,6 286,4 294,7 31,1 30,5 30,3 29,9 2,6 

FRÜHERES BUNDESGEBIET 

Früheres Bundesgebiet 10680,0 10653,0 10781,4 11109,2 39,3 38,9 38,9 38,9 4,0 

davon: 
Kreisfreie Städte 3991,1 3934,0 3923,9 3988,7 34,0 33,4 32,9 32,7 -0,1 
Landkreise 6688,9 6719,1 6857,5 7120,5 43,4 43,1 43,3 43,5 6,5 
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1.3 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins iesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

Kreisfreie Städte 
Flensburg 10,4 10,5 10,6 10,9 21,2 21,2 20,9 21,4 5,5 
Kiel 25,8 26,3 26,6 26,9 19, 1 19,4 19,4 19,3 4,6 
Lübeck 20,9 21,4 21,6 22,4 20,8 21,3 21,4 21,5 7,2 
Neumünster 8,6 9,3 9,5 9,6 23,5 24,8 24,8 24,5 11,6 

Kreise 
Dithmarschen 9,4 9,6 9,7 10,1 19,2 19, 1 19,4 19,8 7,3 
Herzogtum Lauenburg 7,1 7,2 7,5 7,9 15,6 16,0 16,2 16,6 11,8 
Nordfriesland 11,5 11,9 12,1 12,5 18,0 18,4 18,9 18,9 9, 1 
Ostholstein 12,1 12,3 12,6 13,0 18,8 18,9 19, 1 19,2 8, 1 
Pinneberg 20,4 20,9 21,5 22,3 21,9 22,3 22,4 22,9 9,3 
Plön 5,6 5,6 5,7 6,2 16,6 16,6 16,9 17,7 10,8 
Rendsburg-Eckernförde 14,5 14,9 15,0 16,0 17,2 17,3 17,2 17,9 9,9 
Schleswig-Flensburg 9,4 9,8 10,0 10,5 14,8 15, 1 15,2 15,7 11,8 
Segeberg 18,4 19,4 20,1 21,5 23,3 23,9 23,9 24,2 16,9 
Steinburg 8,7 9,0 9,0 9,1 18,2 18,8 18,8 19,0 4,6 
Stormarn 14,4 14,3 14,9 15,7 21, 1 20,4 20,8 21,0 9,3 

Schleswig-Holstein 197,0 202,5 206,4 214,6 19,4 19,7 19,9 20,1 9,0 

davon: 
Kreisfreie Städte 65,6 67,5 68,3 69,8 20,4 20,9 20,9 20,9 6,5 
Kreise 131,4 135,0 138,1 144,8 19,0 19,2 19,4 19,8 10,2 

HAMBURG 

Freie und Hansestadt 
Hamburg 250,9 252,0 254,8 255,7 29,0 28,9 28,8 28,2 1,9 

NIEDERSACHSEN 

Kreisfreie Städte 
Braunschweig 29,1 29,3 29,5 29,9 21,8 21,9 21,6 21,3 2,8 
Salzgitter 7,6 7,8 8,0 8,4 13,3 13,8 14,2 14,4 10,8 
Wolfsburg 7,6 7,9 7,9 8,1 7,8 8,2 8,4 8,7 7,0 

Landkreise 
Gifhorn 5,5 5,5 5,8 6,1 14,6 14,7 15,2 15,5 10, 1 
Göttingen 20,5 20,5 20,4 21,0 19, 1 18,9 18,5 18,4 2, 1 
Goslar 12,2 12,2 11,9 12,4 19,5 18,6 19,8 19,9 1,6 
Helmstedt 4,4 4,5 4,3 4,5 16,6 17,2 17,2 17,3 3,8 
Northeim 9,2 9,2 9,0 9,4 16,7 16,7 16,3 16,3 1,9 
Osterode am Harz 5,5 5,6 5,5 5,8 15,0 15,3 14,8 15, 1 4,8 
Peine 6,2 6,5 6,5 6,8 18, 1 18,5 18,9 18,8 9,2 
Wolfenbüttel 4,9 5,1 5,0 5,2 16,0 16,3 16,0 16,2 4,9 

Reg.-Bez. Braunschweig 112,7 114,1 113,8 117,4 16,6 16,7 16,8 16,8 4,2 

davon: 
Kreisfreie Städte 44,2 45,0 45,4 46,4 15,4 15,7 15,8 15,9 4,8 
Landkreise 68,5 69,1 68,4 71,1 17,5 17,5 17,5 17,5 3,8 
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1.3 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt 

Kreis 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 

Land 

1000 % 

Kreisfreie Stadt 
Hannover 80,2 80,2 82,2 83,8 23,6 23,9 23,8 23,7 

Landkreise 
Diepholz 14,4 15,1 15,3 15,9 21,9 22,8 23,2 23,6 
Hameln-Pyrmont 10,9 11,0 10,8 11,2 17,6 17,5 17,2 17,0 
Hannover 42,2 43,1 43,5 46,1 25, 1 25,5 25,6 25,9 
Hildesheim 20,0 20,8 19,9 20,5 18,7 19,3 18,3 18,4 
Holzminden 4,5 4,7 4,7 4,8 14,2 14,5 14,9 14,8 
Nienburg (1/1/eser) 7,8 7,8 7,9 8,3 17,6 17,6 17,9 18,2 
Schaumburg 9,1 9,4 9,1 9,6 17,9 18,0 17,4 17,5 

Reg.-Bez. Hannover 189,1 192,1 193,5 200,2 21,7 22,1 22,0 22,0 

davon: 
Kreisfreie Städte 80,2 80,2 82,2 83,8 23,6 23,9 23,8 23,7 
Landkreise 108,9 111,9 111,3 116,4 20,5 20,9 20,8 20,9 

Landkreise 
Celle 11,0 11,2 11,0 11,3 17,2 17,5 17, 1 17,0 
Cuxhaven 10,5 10,4 10,2 10,3 17,4 17, 1 17,0 16,8 
Harburg 11,9 12,8 14,4 15,2 24,5 25,5 27,6 27,9 
Lüchow-Dannenberg 2,6 2,6 2,5 2,5 15,7 15,3 15, 1 14,9 
Lüneburg 9,4 9,6 9,8 10,1 17,0 17,0 17,2 17,2 
Osterholz 5,3 5,8 5,6 5,8 18,2 19,6 19, 1 19,0 
Rotenburg (1/1/0mme) 9,8 10,0 10,1 10,5 18,0 18,5 18,4 18,9 
Soltau-Fallingbostel 8,6 8,6 8,2 8,4 15,7 15,8 15,4 15,4 
Stade 13,0 12,9 13,0 13,9 20,7 20,6 20,4 21,2 
Uelzen 7,5 7,4 7,6 7,7 22,0 22,0 22,4 22,0 
Verden 9,3 10,3 10,9 11,5 20,8 22,6 23,5 23,9 

Reg.-Bez. Lüneburg 98,8 101,4 103,0 107,3 18,9 19,2 19,4 19,6 

Kreisfreie Städte 
Delmenhorst 6,0 5,9 5,9 6,1 20,5 20,3 20,3 20,4 
Emden 5,4 5,4 5,6 5,7 16,9 17,0 16,5 15,7 
Oldenburg (Oldenburg) 17,5 17,9 18,5 19,0 23,2 23,2 23,2 23, 1 
Osnabrück 25,3 25,7 26,6 27,2 26,8 27,0 27,4 27,0 
Wilhelmshaven 7,0 6,9 6,5 6,9 16,0 15,0 14,0 15,4 

Landkreise 
Ammerland 6,3 6,6 6,6 6,9 18,9 19,4 19,0 19,2 
Aurich 9,8 10,0 9,7 9,9 19,9 20,3 19,6 19,5 
Cloppenburg 7,2 7,5 7,6 8,2 16,9 17,4 17,3 17,6 
Emsland 16,3 16,3 15,7 16,2 16,4 16,4 15,7 15,6 
Friesland 5,7 5,8 5,9 6,3 15,8 15,8 16,4 17,2 
Grafschaft Bentheim 6,9 7,0 7,1 7,5 15,2 15,6 15,8 16, 1 
Leer 9,6 10,2 10,4 10,5 21,6 22,6 23,3 23,0 
Oldenburg (Oldenburg) 4,8 5,0 5,1 5,3 15, 1 15,6 15,8 15,7 
Osnabrück: 16,5 16,9 17,3 18,2 16,3 16,6 16,7 16,9 
Vechta 6,7 6,9 6,9 7,4 16,2 16,3 16,0 16,2 
Wesermarsch 6,2 5,8 5,7 5,8 16,5 15,5 15,6 15,6 
Wittmund 2,7 2,8 2,8 2,9 15,2 15,5 15,6 15,7 

Reg.-Bez. Weser-Ems 159,9 162,4 164,0 170,1 18,7 18,8 18,8 18,8 

davon: 
Kreisfreie Städte 61,2 61,7 6:;1,1 64,9 22,2 22,2 22, 1 22, 1 
Landkreise 98,7 100,7 101,0 105,2 17,0 17,2 17,2 17,3 

Niedersachsen 560,5 570,0 574,4 595,0 19,2 19,4 19,4 19,5 

davon: 
Kreisfreie Städte 185,6 187,0 190,7 195,1 20,6 20,7 20,8 20,cl 
Landkreise 374,9 383,0 383.7 400,0 18,5 18,8 18,7 18,9 
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Verände-
rung 
1990 
1987 

4,5 

10, 1 
2,7 
9,4 
2,6 
5,0 
6,7 
5,0 

5,9 

4,5 
6,9 

2,8 
-2,4 
28,0 
-3,3 
7,5 
8,3 
7,9 

-2,2 
7,5 
3,2 

24,2 

8,6 

2,2 
5,8 
8,4 
7,5 

-1,5 

10, 1 
1,4 

14,6 
-0,5 
10,2 
8, 1 
8,9 

10,7 
10,6 
9,9 

-5,4 
6,3 

6,4 

6,0 
6,6 

6,2 

5, 1 
6,7 
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1.3 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

BREMEN 

Kreisfreie Städte 
Bremen 79,8 79,3 79,3 80,1 28, 1 27,7 27,4 27,0 0,4 
Bremerhaven 17,7 17,3 17,1 17,6 27,6 27,3 27,0 27,2 -0,2 

Bremen 97,6 96,6 96,6 97,7 28,0 27,6 27,3 27,0 0,3 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 97,2 97,2 97,5 98,7 24,8 24,8 24,7 24,4 1,6 
Duisburg 49,6 48,9 48,5 48,4 22,9 23,0 23,2 22,6 -2,4 
Essen 61,2 61,1 62,1 62,7 25,0 24,8 25, 1 25,3 2,4 
Krefeld 24,1 24,1 23,8 24.4 21,0 21, 1 20,8 20,7 1,3 
Mönchengladbach 21,2 21,3 21,4 21,8 20,6 20,4 20,2 20,0 3,0 
Mülheim a. d. Ruhr 16,5 16,4 16,6 17,0 23,7 23,5 23,4 23,9 3,2 
Oberhausen 16,0 16,0 15,8 16,1 19,7 20,1 20,2 19,7 0,9 
Remscheid 8,7 8,5 8,5 8,6 15,9 15,7 15,5 15,0 -0,6 
Solingen 12,7 12,6 12,7 12,9 19, 1 19,2 19, 1 18,6 1,3 
Wuppertal 36,3 35,6 35,0 35,2 21,7 21,3 20,9 20,5 -2,9 

Kreise 
Kleve 18,4 18,8 19,4 20,4 19, 1 19,5 19,5 20,6 11,2 
Mettmann 43,0 44,5 45,3 48,3 23,3 23,6 23,5 23,9 12,3 
Neuss 34,2 35,1 36,2 38,3 22,2 23,0 23,5 24,2 12,2 
Viersen 19,2 19,6 20,3 21,8 19,8 19,5 19,7 20,4 13,4 
Wesel 26,6 27,3 28,1 29,4 17,5 17,8 18, 1 18,3 10,5 

Reg.-Bez. Düsseldorf 484,8 487,1 491,2 504,1 22,1 22,2 22,2 22,2 4,0 

davon: 
Kreisfreie Städte 343,5 341,8 341,9 345,9 22,7 22,7 22,6 22,4 0,7 
Kreise 141,3 145,4 149,3 158,2 20,7 21,0 21,2 21,8 12,0 

Kreisfreie Städte 
Aachen 23,2 23,0 23,1 23,7 19,0 18,6 18,3 18,4 2,2 
Bonn 25,2 25,5 25,8 26,1 15,4 15,5 15,3 15,3 3,7 
Köln 114,3 113,4 112,4 113,2 23,6 23,4 23, 1 23,0 -1,0 
Leverkusen 11,8 11,5 11,2 11,1 14,2 13,9 13,8 12,9 -5,6 

Kreise 
Aachen 15,5 15,8 16,2 17,1 18,6 18,8 18,9 19,7 10,8 
Düren 15,1 15,5 15,5 15,8 15,2 16,2 16,2 16,3 4,3 
Erftkreis 25,6 26,2 27,2 28,3 19,8 20,0 20,2 20,5 10,5 
Euskirchen 11,0 11,1 11,3 12,0 20,0 19,9 19,6 20,4 9,3 
Heinsberg 11,6 11,7 12,6 13,3 15,2 15,2 16, 1 16,7 14,4 
Oberbergischer Kreis 15,5 15,8 16,1 16,8 15,4 15,7 15,5 15,4 8,4 
Rhein.-Berg. Kreis 15,6 15,8 16,5 17,3 19,2 19,5 19,8 20,2 11, 1 
Rhein-Sieg-Kreis 25,5 25.9 27,3 29,2 17,3 17,3 18,0 18,8 14,4 

Reg.-Bez. Köln 309,8 311,2 315,0 323,9 19,1 19,1 19,1 19,2 4,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 174,4 173,4 172,5 174,1 20,5 20,3 20,0 19,8 -0,2 
Kreise 135,4 137,8 142,5 149,8 17,5 17,8 18,0 18,5 10,6 
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1.3 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Kreis 
Regierungsbezirk 

Land 

Kreisfreie Städte 
Bottrop 
Gelsenkirchen 
Münster 

Kreise 
Borken 
Coesfeld 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Warendorf 

Reg.-Bez. Münster 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Kreise 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 

Kreise 
Gütersloh 
Herford 
Höxter 
Lippe 
Minden-Lübbecke 
Paderborn 

Reg.-Bez. Detmold 

davon: 
Kreisfreie Stadt 
Kreise 

Kreisfreie Städte 
Bochum 
Dortmund 
Hagen 
Hamm 
Herne 

Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Hochsauerlandkreis 
Märkischer Kreis 
Olpe 
Siegen-Wittgenstein 
Soest 
Unna 

Reg.Bez. Arnsberg 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Kreise 

Nordrhein-Westfalen 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Kreise 

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

1987 

6,6 
19,4 
31,4 

22,1 
10,9 
38,3 
27,7 
14,5 

170,9 

57,4 
113,4 

35,8 

22,4 
17,4 
9,3 

20,9 
24,4 
17,6 

147,7 

35,8 
111,9 

32,4 
61,8 · 
24,5 
13,7 
12,7 

22,3 
18,7 
28,4 

7,5 
23,5 
18,4 
25,6 

289,4 

145,0 
144.4 

1402,6 

756,1 
646,5 

Jahresdurchschnittswerte 

1988 

1000 

6,6 
19,5 
31,6 

22,5 
11,3 
38,4 
29,0 
14,6 

173,5 

57,7 
115,8 

35,8 

23,0 
17,8 

9.4 
21,3 
24,3 
19,0 

150,7 

35,8 
114,9 

32,4 
61,3 
24,2 
13,9 
12,7 

22,2 
18,7 
28,5 

7,6 
23,6 
18,6 
26,9 

290,5 

144,5 
146,0 

1413,1 

753,2 
660,0 

1989 

6,6 
19,2 
32,0 

24,0 
11,6 
38,1 
30,8 
15,2 

177,5 

57,9 
119,7 

36,2 

24,0 
18,0 
9,3 

21,9 
25,2 
20,8 

155,4 

36,2 
119,1 

33,8 
61,4 
24,2 
13,9 
13,1 

22,2 
18,9 
28,8 

7,7 
23,8 
19,2 
28,8 

295,6 

146,3 
149,3 

1434,8 

46 

754,9 
679,9 

1990 

6,9 
19,7 
32,0 

25,4 
12,2 
39,1 
34,1 
16,0 

185,3 

58,6 
126,7 

36,4 

25,7 
18,6 
9,6 

22,7 
25,8 
22,2 

161,1 

36,4 
124,7 

34,6 
61,8 
24,2 
14,0 
13.4 

22,9 
19,6 
29,8 
8,0 

24,3 
21,0 
34,5 

308,1 

148,0 
160,0 

1482,4 

763,0 
719,4 

Anteil des Wirtschaftsbereichs 

1987 

20, 1 
17,3 
22,0 

17,5 
18,0 
18,7 
18,7 
14,9 

18,5 

19,9 
17,8 

23,2 

16,6 
18,4 
17,9 
16,7 
19,6· 
18,0 

18,9 

23,2 
17,8 

20,0 
24,8 
26,6 
19,9 
21,4 

16,9 
17,0 
14,9 
15,7 
18,6 
17,5 
18,8 

19,6 

23,0 
17,0 

20,0 

22,0 
18, 1 

an Ins iesamt 

1988 

20,0 
17,4 
21,9 

17,0 
17,3 
18,6 
19,3 
14,8 

18,4 

20,0 
17,7 

23,0 

16,7 
18,5 
18,0 
16,5 
19,2 
18,7 

18,8 

23,0 
17,8 

20,0 
24,7 
26,2 
20, 1 
21,6 

17,0 
16,9 
14,6 
15,6 
18,6 
17,6 
19,6 

19,6 

22,9 
17, 1 

20,0 

21,9 
18,2 

1989 

% 

19,9 
17,6 
21,7 

17,4 
17,0 
18,4 
19,7 
15, 1 

18,5 

19,9 
17,8 

22,7 

16,6 
18,4 
17,4 
16,4 
19,2 
19,7 

18,8 

22,7 
17,9 

20,5 
24,6 
25,9 
20,2 
21,8 

17,2 
16,8 
14,5 
15,5 
18,7 
17,5 
19,8 

19,6 

23,0 
17, 1 

20,0 

21,8 
18,4 

1990 

20,4 
18,2 
21,3 

18,2 
17,4 
18,7 
21,3 
15,5 

19,0 

20,0 
18,6 

22,7 

17,5 
19,0 
18,0 
16,5 
19, 1 
20,7 

19,2 

22,7 
18,4 

20,2 
24,4 
25,3 
19,9 
21,9 

16,9 
16,9 
14,2 
15,3 
18,2 
18, 1 
21,9 

19,6 

22,7 
17,4 

20,2 

21,6 
18,8 

Verände-
rung 
1990 
1987 

4,4 
1,5 
1,8 

14,9 
12, 1 

2, 1 
23,0 
10,5 

8,4 

2,0 
11,7 

1,8 

14,7 
7,2 
3,2 
8,9 
5,6 

26,3 

9,0 

1,8 
11,4 

6,7 
-0,0 
-1, 1 
2,7 
5,7 

2,5 
4,8 
4,8 
6, 1 
3,5 

14,3 
34,8 

6,4 

2, 1 
10,8 

5,7 

0,9 
11,3 
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1. 3 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an lns,iesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

land 1987 

1000 % 

HESSEN 

Kreisfreie Städte 
Darmstadt 22,5 22,8 22,6 23,3 21,8 21,9 21,7 21,8 3,7 
Frankfurt am Main 152,5 155,8 158,1 158,7 28,7 29,0 28,9 28,6 4, 1 
Offenbach am Main 9,3 9,2 9,3 9,0 17,5 17,6 17,9 17, 1 -2,8 
Wiesbaden 27,7 28,0 28,2 28,8 20,0 20,0 20,0 19,9 4,0 

Landkreise 
Bergstraße 16,8 17,3 17,7 17,8 20,9 21,4 21,4 21,0 6,5 
Darmstadt-Dieburg 17,1 17,6 17,8 18,6 23,1 23,4 23,2 23,6 8,7 
Groß-Gerau 19,7 21,1 22,1 24,0 19,5 20,9 21,2 21,9 21,7 
Hochtaunuskreis 14,9 15,5 16,2 17,0 21,7 21,8 22,1 22,3 13,7 
Main-Kinzig-Kreis 28,5 29,2 29,4 30,2 20,2 20,7 20,7 20,8 6,2 
Main-Taunus-Kreis 19,6 20,4 21,1 22,0 27,7 28,3 28,2 28,1 12,2 
Odenwald kreis 4,9 5,0 5,0 5,1 14,2 14, 1 13,8 14,0 5,8 
Offenbach 28,2 29,8 30,6 31,8 25,2 25,2 24,7 24,5 12,9 
Rheingau-Taunus-Kreis 7,3 7,5 7,7 8,0 14,9 15,4 15,7 15,8 9,6 
Wetterau kreis 15,1 15,5 15,7 16,3 19,2 19,5 19,6 19,4 7,7 

Reg.-Bez. Darmstadt 383,9 394,6 401,3 410,6 23,5 23,8 23,8 23,7 7,0 

davon: 
Kreisfreie Städte 211,9 215,7 218,1 219,8 25,7 25,9 25,9 25,6 3,7 
Landkreise 172,0 178,9 183,2 190,8 21,3 21,7 21,7 21,8 10,9 

Landkreise 
Gießen 23,1 23,5 23,7 24,4 22,8 23,2 23,5 23,4 5,9 
Lahn-Dill-Kreis 16,5 17,1 17,2 18,1 15,7 16,2 16,3 16,7 10,0 
Limburg-Weilburg 12,7 12,9 13,3 13,7 23,6 23,4 23, 1 23,2 7,7 
Marburg-Biedenkopf 13,1 13,2 13,5 13,8 14, 1 14, 1 14,5 14,5 4,9 
Vogelsbergkreis 5,8 5,9 5,9 6,1 14,5 14,7 14,9 15, 1 6, 1 

Reg.-Bez. Gießen 71,1 72,6 73,7 76,1 18,1 18,4 18,6 18,7 7,0 

Kreisfreie Stadt 
Kassel 28,2 28,3 28,0 28,4 23,4 23,3 23, 1 22,9 0,7 

Landkreise 
Fulda 15,9 16,5 16,6 17,6 20,4 20,8 20,6 20,9 10,9 
Hersfeld-Rotenburg 8,2 8,3 8,3 8,8 17,4 17,5 17,6 18,0 6, 1 
Kassel 11,4 11,9 12,1 12,7 14,8 15,3 15,7 15,9 11,0 
Schwalm-Eder-Kreis 10,1 10,2 10,3 10,8 15,6 15,7 15,8 16,6 6,9 
Waldeck-Frankenberg 9,0 9,2 9,4 9,8 13,7 13,9 14,0 14, 1 9, 1 
Werra-Meißner-Kreis 6,2 6,3 6,5 6,9 14,3 14,5 14,8 15,6 11,0 

Reg.-Bez. Kassel 89,1 90,7 91,2 95,0 17,9 18,1 18,2 18,4 6,6 

davon: 
Kreisfreie Stadt 28,2 28,3 28,0 28,4 23,4 23,3 23, 1 22,9 0,7 
Landkreise 60,9 62,4 63,2 66,6 16,2 16,4 16,6 17,0 9,3 

Hessen 644,2 557,8 566,2 581,8 21,6 21,8 21,9 21,9 6,9 

davon: 
Kreisfreie Städte 240,1 244,0 246,1 248,2 25,4 25,5 25,5 25,3 3,4 
Landkreise 304,1 313,8 320,0 333,5 19,3 19,6 19,7 19,9 9,7 
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1.3 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Handel, Verkehr und NachrichlenUbermittlung 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins ~esamt 

Kreis 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1968 1989 1990 

Land 

1000 % 

RHEINLAND.PFALZ 

Kreisfreie Stadt 
Koblenz 17,5 17,8 18,0 18,0 21,6 21,6 21,4 21,4 

Landkreise 
Ahrweiler 5,7 5,9 6,0 6,1 15,7 15,7 16,0 15,9 
Altenkirchen r,Nw.) 7,4 7,6 7,7 8,2 18,3 18,2 18,3 18,9 
Bad Kreuznach 10,3 10,3 10,3 10,5 17,7 17,6 17,5 17,8 
Birkenfeld 5,5 5,6 5,8 5,8 14,8 15, 1 15,2 15,4 
Cochem-Zell 3,4 3,5 3,7 3,8 15,0 15,2 15,3 15,5 
Mayen-Koblenz 10,6 10,8 11,1 11,5 17, 1 17,3 17,6 17,8 
Neuwied 9,6 9,8 10,1 10,3 16,5 16,7 16,9 16,8 
Rhein-Hunsrück-Kreis 5,7 5,7 5,8 5,9 16,6 16,6 16,5 16,6 
Rhein-Lahn-Kreis 6,4 6,4 6,3 6,5 15,3 15, 1 15, 1 15,4 
Westerwaldkreis 10,7 10,9 11,1 11,5 16,8 17,0 17,0 17,2 

Reg.-Sez. Koblenz 93,0 94,4 96,0 98,2 17,3 11,4 11,5 17,6 

davon: 
Kreisfreie Stadt 17,5 17,8 18,0 18,0 21,6 21,6 21,4 21,4 
Landkreise 75,4 76,6 78,0 80,2 16,6 16,6 16,7 16,9 

Kreisfreie Stadt 
Trier 13,9 13,9 14,0 14,2 24,5 24,5 24,5 24,3 

Landkreise 
Bernkastel-Wittlich 7,1 7,2 7,4 7,7 16, 1 16, 1 16,7 16,9 
Bitburg-Prtlm 4,7 4,7 4,8 4,9 14,0 14, 1 14,2 14,3 
Daun 3,0 3,1 3,1 3,2 14,0 14, 1 14, 1 14,3 
Trier.Saarburg 4,6 4,7 4,7 4,8 13,6 13,9 14,0 14, 1 

Reg.-Sez. Trier 33,2 33,6 34,0 34,8 17,5 17,7 17,8 17,9 

davon: 
Kreisfreie Stadt 13,9 13,9 14,0 14,2 24,5 24,5 24,5 24,3 
Landkreise 19,3 19,6 20,0 20,6 14,6 14,7 15,0 15, 1 

Kreisfreie Städte 
Frankenthal (Pfalz) 3,0 3,2 3,3 3,3 14,3 15,6 16,0 15,6 
Kaiserslautern 13,3 13,3 13,4 13,4 20,5 20,7 20,6 20,1 
Landau i. d. Pfalz 4,5 4,5 4,4 4,5 21,9 21,5 21,4 21,4 
Ludwigshafen am Rhein 13,1 12,9 13,1 12,5 11,9 11,7 11,7 10,9 
Mainz 19,2 19,6 19,5 19,3 17,9 18,0 17,6 17,4 
Neustadt a. d. Weinstraße 5,0 5,2 5,1 5,1 23,9 24,8 24,0 23,8 
Pirmasens 5,2 5,0 4,9 5,0 18,6 18,6 18,4 19, 1 
Speyer 3,4 3,5 3,8 3,9 15,0 15,0 15,3 16, 1 
Worms 6,8 7,1 7,3 7,5 21,5 22,2 22,2 22,1 
Zweibrücken 2,3 2,3 2,3 2,3 12,8 12,7 13, 1 13, 1 

Landkreise 
Alzey-Worms 4,9 4,9 5,2 5,7 18,4 18,2 18,8 20,0 
Bad Dürkheim 5,3 5,3 5,4 5,4 14,6 14,4 14,4 14,5 
Donnersbergkreis 2,6 2,6 2,7 2,9 11,5 11,6 12,2 12,7 
Germersheim 4,4 4,4 4,5 4,5 10,9 10,9 10,8 10,6 
Kaiserslautern 4,2 4,4 4,4 4,5 14,3 15,0 14,6 14,9 
Kusel 2,8 2,8 2,7 2,7 14,9 14,7 14,3 14, 1 
SUdliche Weinstraße 4,9 5,0 5,3 5,5 15,2 15,5 16,5 16,6 
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Verände-
rung 
1990 
1987 

2,8 

6,7 
11, 1 
2,2 
5,9 

10, 1 
8,9 
7,4 
2,8 
0,6 
7, 1 

5,6 

2,8 
6,3 

2, 1 

8,4 
3,8 
7,4 
6,3 

4,7 

2, 1 
6,6 

9,5 
0,9 
0,6 

-4,5 
0,4 
3,2 

-3,4 
14,6 
9,7 
3,2 

15,3 
1,7 

12,5 
3,9 
6,6 

-0,2 
12, 1 



Früheres Bundesgebiet 

1.3 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an lns;iesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

land 1987 

1000 % 

Ludwigshafen 6,0 6,2 6,1 6,4 22,2 22,2 21,6 21,8 5,9 
Mainz-Bingen 9,7 9,5 9,7 10,1 19,0 18,6 18,9 19, 1 4,7 
Pirmasens 4,1 4,1 4,2 4,2 14,6 15,0 15,7 15,9 4,3 

Reg.-Bez. Rheinhessen-Pfalz 124,5 125,7 127,4 128,8 16,5 16,5 16,6 16,5 3,5 

davon: 
Kreisfreie Städte 75,7 76,4 77,2 76,8 17,0 17, 1 17, 1 16,8 1,5 
Landkreise 48,8 49,3 50,2 52,0 15,7 15,7 15,9 16, 1 6,5 

Rheinland-Pfalz 250,7 253,7 257,4 261,8 16,9 17,0 17,0 17,1 4,4 

davon: 
Kreisfreie Städte 107,1 108,2 109,2 109,0 18,4 18,5 18,4 18,2 1,8 
Landkreise 143,6 145,5 148,2 152,8 16,0 16,0 16,2 16,4 6,4 

BADEN-WÜRTTEMBERG 

Stadtkreis 
Stuttgart 79,2 78,5 77,5 75,4 18,7 18,4 18,2 17,7 -4,8 

Landkreise 
Böblingen 25,0 25,8 26,1 27,0 14,7 15,0 15,2 15,3 8, 1 
Esslingen 39,6 40,6 41,8 43,1 18,2 18,5 18,7 18,7 8,8 
Göppjngen 15,6 15,8 16,4 17,2 14,9 15,0 15,4 15,6 10, 1 
Ludwigsburg 35,4 36,5 37,4 39,6 19, 1 19,4 19,5 19,8 12,0 
Rems-Murr-Kreis 23,0 23,4 23,9 24,8 15,2 15,2 15,3 15,2 7,4 

Region Stuttgart 217,9 220,5 223,1 227,1 17,4 17,4 17,5 17,4 4,2 

Stadtkreis 
Heilbronn 17,4 17,6 18,3 19,2 24,4 24,4 25,0 25, 1 10,3 

Landkreise 
Heilbronn 12,6 13,4 13,9 14,8 12,5 13,2 13,7 13,9 17,9 
Hohenlohekreis 5,9 6,2 6,7 7,2 15, 1 15,4 16,3 16,7 21,3 
Schwäbisch Hall 9,8 9,8 10,0 10,5 13,6 · 13,5 13,6 13,6 7,3 
Main-Tauber-Kreis 6,6 6,6 6,7 7,0 12, 1 12,2 12,3 12,4 6,5 

Region Franken 52,3 53,6 55,6 58,7 15,5 15,7 16, 1 16,3 12,3 

Landkreise 
Heidenheim 7,6 7,6 7,6 7,9 12,8 12,7 12,5 12,4 3,8 
Ostalbkreis 16,4 16,4 16,8 17,4 13,2 13,2 13,3 13,3 6,3 

Region Ostwürttemberg 24,0 24,1 24,5 25,3 13, 1 13,0 13,0 13,0 5,5 

Reg.-Bez. Stuttgart 294,1 298,2 303,1 311,1 16,6 16,6 16,8 16,7 5,8 

davon: 
Stadtkreise 96,6 96,2 95,7 94,6 19,5 19,2 19,2 18,8 -2, 1 
Landkreise 197,5 202,1 207,4 216,5 15,4 15,6 15,8 15,9 9,6 

Stadtkreise 
Baden-Baden 5,2 5,2 5,4 5,5 19,2 19,2 19,5 19,0 4,2 
Karlsruhe 39,0 39,6 40,0 40,3 22,3 22,4 22,5 22.3 3,3 
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1.3 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins iesamt 

Kreis 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 

Land 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt 

Region Mittlerer Oberrhein 

Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise 
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 

Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald 

Reg.-Bez. Karlsruhe 

davon: 
Stadtkreise 
Landkreise 

Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 

Landkreise 
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

Region Südlicher Oberrhein 

Landkreise 
Rottweil 
Schwarzwald-Saar-Kreis 
Tuttlingen 

Region Schwarzwald-Saar-Heuberg 

Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 

Region Hochrhein-Bodensee 

Reg.-Bez. Freiburg 

davon: 
Stadtkreis 
Landkreise 

21,3 
11,8 

77,4 

14,6 
40,2 

6,9 
26,8 

88,4 

14,5 

7,2 
7,8 
6,5 

35,9 

201,7 

113,4 
88,3 

23,8 

10,3 
5,6 

28,4 

68,1 

8,3 
13,2 
6,7 

28,1 

18,1 
13,5 

8,5 

40,0 

136,3 

23,8 
112,5 

1000 

21,9 
11,9 

78,6 

14,8 
40,8 

7,0 
27,4 

89,9 

14,4 

7,3 
8,2 
6,6 

36,6 

205,1 

114,8 
90,3 

23,8 

10,4 
5,9 

28,8 

68,9 

8,5 
13,5 

6,8 

28,7 

18,3 
14,2 

8,7 

41,2 

138,8 

23,8 
115,0 

50 

22,5 
12,2 

80,1 

14,6 
41,3 

7,1 
27,9 

90,8 

14,7 

7,4 
8,5 
6,9 

37,6 

208,5 

115,9 
92,6 

24,1 

10,9 
6,1 

29,5 

70,5 

8,7 
13,7 
6,8 

29,2 

18,7 
14,4 

8,9 

42,1 

141,8 

24,1 
117,7 

23,3 
12,6 

81,7 

14,7 
43,3 

7,3 
29,1 

94,4 

15,5 

7,6 
9,1 
7,2 

39,3 

215,4 

119,2 
96,1 

24,8 

11,3 
6,5 

31,1 

73,8 

9,1 
14,3 

7,1 

30,5 

19,1 
14,9 

9,1 

43,1 

147,4 

24,8 
122,6 

16,0 
14,3 

18,5 

17, 1 
20,0 

13,2 
16,6 

17,7 

21,7 

14,7 
13,4 
14,8 

16,5 

17,8 

20,4 
15,2 

22,1 

13,7 
11,7 
17,0 

17, 1 

14,4 
14,0 
12,5 

13,7 

17,6 
16,7 
13,6 

16,3 

115,0 

22, 1 
15,2 

16,3 
14,2 

18,6 

17,2 
20,3 

13,2 
16,8 

17,9 

21,4 

14,9 
13,8 
15, 1 

16,6 

17,9 

20,6 
15,4 

21,8 

13,7 
12,0 
17, 1 

17, 1 

14,4 
14,2 
12,6 

13,9 

17,8 
17,4 
13,8 

115,6 

16,2 

21,8 
15,4 

% 

16,4 
14,2 

18,7 

16,8 
20,2 

13,2 
16,9 

17,8 

21,6 

15,0 
13,8 
15,0 

16,7 

17,9 

20,5 
15,5 

21,5 

14, 1 
12, 1 
17, 1 

17, 1 

14,4 
14,4 
12,6 

13,9 

17,9 
17,4 
14, 1 

16,7 

115,2 

21,5 
15,5 

16,3 
14, 1 

18,5 

16,6 
20,8 

13,2 
17,0 

18,1 

22,2 

14,8 
14, 1 
14,8 

16,8 

18,0 

20,7 
15,4 

21,6 

14, 1 
12,3 
17,4 

17,3 

14,5 
14,3 
12,5 

13,9 

17,7 
17,4 
13,9 

16,6 

16,3 

21,6 
15,5 

Verände-
rung 
1990 
1987 

9,0 
7,2 

5,6 

0,8 
7,8 

5,6 
8,6 

6,7 

7,2 

5,5 
16,4 
10,7 

9,5 

6,8 

5, 1 
8,9 

4,5 

9,9 
14,9 
9,6 

8,3 

9,4 
8,6 
7,0 

8,5 

5,7 
10,4 

7,6 

7,7 

8,2 

4,5 
8,9 



Früheres Bundesgebiet 

1.3 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins iesamt 

Kreis 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 

Land 

1000 % 

Landkreise 
Reutlingen 17,6 18,2 18,6 19,4 16, 1 16,5 16,6 16,8 
Tübingen 9,3 9,5 9,7 9,8 13,9 14, 1 14,2 13,8 
Zollernalbkreis 10,4 10,7 11,2 11,6 12,6 13,0 13,5 13,7 

Region Neckar-Alb 37,3 38,4 39,4 40,9 14,4 14,8 15,0 15,0 

Stadtkreis 
Ulm 17,1 17,2 17,7 18,1 20,9 20,6 20,8 20,8 

Landkreise 
Alb-Donau-Kreis 7,1 7,4 7,4 7,7 13,0 13,3 13,2 13,3 
Biberach 8,7 8,9 9,1 9,6 12,0 12,2 12,3 12,5 

Region Donau-lller 32,9 33,5 34,2 35,3 15,7 15,8 15,9 15,9 

Landkreise 
Bodenseekreis 9,9 10,2 10,5 10,8 12,3 12,5 12,2 12, 1 
Ravensburg 17,7 18,1 18,3 19,2 16, 1 16,2 16,2 16,3 
Sigmaringen 6,2 6,1 6,3 6,6 12,3 12, 1 12,3 12,4 

Region Bodensee-Oberschwaben 33,8 34,4 35,1 36,6 14,0 14, 1 14,0 14, 1 

Reg.-Bez. Tübingen 104,0 106,3 108,7 112,8 14,7 14,8 14,9 15,0 

davon: 
Stadtkreis 17,1 17,2 17,7 18,1 20,9 20,6 20,8 20,8 
Landkreise 86,9 89,1 90,9 94,7 13,9 14, 1 14.2 14,2 

Baden-Württemberg 736,1 748,4 762,1 786,7 16,5 16,6 16,7 16,7 

davon: 
Stadtkreise 250,9 251,9 253,4 256,7 20,2 20,2 20,1 20,0 
Landkreise 485,2 496,5 508,6 530,0 15,0 15,2 15,4 15,4 

BAYERN 

Kreisfreie Städte 
Ingolstadt 9,3 9,5 9,7 10,1 13,3 13,7 14, 1 14,3 
München 171,1 170,9 170,6 171,9 21,6 21,5 21,5 21,0 
Rosenheim 8,6 8,6 8,7 8,9 26,0 26,2 25,5 25,0 

Landkreise 
Altötting 5,3 5,4 5,5 5,8 11,6 11,8 11,8 12,0 
Bad Tölz-Wolfratshausen 5,8 5,8 5,8 6,0 14,9 14,9 14,8 14,7 
Berchtesgadener Land 7,3 7,3 7,3 7,4 18,0 18, 1 18, 1 18, 1 
Dachau 5,6 5,7 6,0 6,1 16,8 17, 1 17,3 17, 1 
Ebersberg 5,6 5,8 6,0 6,4 19,5 20,2 18,5 19,4 
Eichstätt 3,4 3,4 3,5 3,7 11,7 11,5 11,7 11,5 
Erding 4,2 4,3 4,6 4,9 12,6 13,0 13,7 14,5 
Freising 9,7 9,9 10,3 10,7 18,8 18,9 19,3 19,2 
Fürstenfeldbruck 9,4 9,7 10,0 10,6 20,3 20,6 20,6 20,5 
Garmisch-Patenkirchen 6,6 6,6 6,7 6,8 16,9 16,9 16,8 16,8 
Landsberg a. Lech 3,5 3,3 3,5 3,6 9,7 9,3 9,5 9,6 
Miesbach 5,3 5,3 5,3 5,4 15,7 15,6 15,7 15,5 
Mühldorf a. Inn 6,4 6,4 6,3 6,4 16,7 16,7 16,2 15,8 
München 25,4 26,8 28,3 29,4 19,5 19,7 20,2 20,0 
Neuburg-Schrobenhausen 3,7 3,7 3,8 3,9 11,3 11,3 11,5 11,3 
Pfaffenhofen a. d. Ilm 4,5 4,6 4,8 5,0 12,6 12,9 13,3 13,2 
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Verände-
rung 
1990 
1987 

10,4 
5,6 

11,4 

9,5 

5,3 

7,7 
10,6 

7,2 

9,6 
8, 1 
7,4 

8,4 

8,4 

5,3 
9,0 

6,9 

2,3 
9.,2 

9, 1 
0,5 
3,6 

10,2 
3,9 
2,3 
9,3 

13,6 
8,2 

16,0 
10,4 
13,8 

2,0 
5, 1 
2,8 
0, 1 

15,6 
5,7 

11,6 
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1. 3 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Rosenheim 10,2 10,5 10,9 11,3 14,5 14,9 15, 1 15, 1 10,9 
Starnberg 6,1 6,2 6,4 6,6 15,6 15,8 16, 1 16,0 8,7 
Traunstein 9,5 9,6 9,7 10,0 14,7 14,6 14,4 14,3 4,9 
Weilheim-Schongau 7,1 7,1 7,2 7,8 15,9 15,6 15,6 16,2 9,5 

Reg.-Bez. Oberbayern 333,4 336,4 340,8 348,8 18,4 18,5 18,5 18,3 4,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 188,9 189,0 189,0 190,9 21,1 21, 1 21,1 20,7 1,0 
Landkreise 144,5 147,4 151,8 157,9 15,8 16,0 16, 1 16, 1 9,3 

Kreisfreie Städte 
Landshut 7,3 7,3 7,3 7,3 20,0 19,6 19,3 19,0 0,8 
Passau 7,1 7,1 7,2 7,3 20,4 20, 1 19,9 19,6 3,5 
Straubing 5,5 5,6 5,7 6,0 25,2 25,0 25,1 25,3 7,7 

Landkreise 
Deggendorf 7,0 7,2 7,3 7,4 15,9 15,8 15,8 15,6 5,8 
Dingolfing-Landau 3,9 3,9 4,1 4,2 8,8 8,6 9,0 9,0 8,5 
Freyung-Grafenau 3,4 3,5 3,5 3,6 11, 1 11,2 11,3 11,0 3,4 
Kelheim 4,8 4,9 5,1 5,2 13,3 13,0 13,3 13, 1 8,1 
Landshut 5,7 5,8 6,2 6,3 14,0 13,9 14,7 14,0 10,8 
Passau 7,7 8,0 8,1 8,3 12,3 12,7 12,6 12,4 8,5 
Regen 4,1 4,1 4,1 4,2 12,4 12,2 12,5 12,4 3,7 
Rottal-Inn 6,1 6,2 6,3 6,4 13,9 14,0 14, 1 13,7 4,5 
Straubing-Bogen 2,5 2,5 2,6 2,7 8,5 8,6 9,1 8,9 8,7 

Reg.-Bez. Niederbayern 65,1 65,9 67,5 69,0 14,2 14,2 14,3 14,1 6,0 

davon: 
Kreisfreie Städte 19,9 20,0 20,2 20,6 21,4 21, 1 20,9 20,7 3,7 
Landkreise 45,3 45,9 47,3 48,4 12,4 12,4 12,7 12,4 7,0 

Kreisfreie Städte 
Amberg 4,5 4,6 4,6 4,8 16,8 16,8 16,3 16,4 7,2 
Regensburg 20,3 19,9 19,8 20,1 21,7 21,3 20,7 20,4 -0,8 
Weiden i. d. OPF. 7,1 7,2 7,2 7,4 28.4 28,3 27,5. 26,2 3,6 

Landkreise 
Amberg-Sulzbach 3,5 3,7 3,8 4,0 10, 1 10,6 11,0 11,2 14, 1 
Cham 6,2 6,2 6,3 6,6 11,9 11,7 11,7 11,7 5,6 
Neumarkt i. d. OPF. 5,3 5,4 5,7 5,9 12,6 12,/5 12,8 12,3 10,5 
Neustadt a. d. Waldnaab 3,1 3,2 3,3 3,4 8,6 8,8 9,2 9,2 10,2 
Regensburg 5,1 5,4 5,8 6,1 13,6 13,9 14,5 14,3 17,6 
Schwandorf 7,3 7,3 7,4 7,6 13, 1 13,2 13, 1 13,0 3,6 
Tirschenreuth 3,4 3,4 3,4 3,4 10,5 10,5 10,3 10,0 0,1 

Reg.-Bez. Oberpfalz 65,9 66,3 67,4 69,2 15,1 15,1 115,0 14,8 15,0 

davon: 
Kreisfreie Städte 31,9 31,7 31,6 32,2 22,0 21,6 21, 1 20,7 1,3 
Landkreise 34,0 34,6 35,7 36,9 11,7 11,8 12,0 11,8 8,5 

Kreisfreie Städte 
Bamberg 9,9 9,9 9,9 10,2 19,0 19,0 18,7 18,7 3, 1 
Bayreuth 8,3 8,2 8,3 8,5 18,4 18, 1 17,5 17,3 2,5 
Coburg 4,9 5,0 5,0 5,3 16,4 16,3 15,5 15,6 6,7 
Hof 7,2 7,1 7,1 7,6 24,7 24,9 24,3 24,6 5,4 

Landkreise 
Bamberg 4,1 4,2 4,4 4,7 12,5 13,0 13,3 13,4 15,9 
Bayreuth 3,9 4,0 4,1 4,4 11,3 11,4 11,8 12, 1 12,0 
Coburg 3,0 3,1 3,0 3,4 8,4 8,6 8,5 8,8 11,3 
Forchheim 4,2 4,1 4,2 4,5 14,0 13,9 13,8 14,3 9, 1 
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1.3 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins iesamt 

Kreis 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 

Land 

1000 % 

Hof 5,3 5,4 5,5 5,9 11,4 11,6 11,9 12,3 
Kronach 4,0 4,0 4,0 4,2 11,2 11, 1 11,0 11,0 
Kulmbach 4,5 4,5 4,6 4,9 13,7 13,8 13,8 13,8 
Lichtenfels 6,2 6,3 6,3 6,4 18,9 18,7 18,6 18,2 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 5,6 5,6 5,7 6,0 13, 1 13,3 13,3 13,3 

Reg.-Bez. Oberfranken 71,1 71,5 72,2 76,1 14,8 14,9 14,8 14,8 

davon: 
Kreisfreie Städte 30,4 30,2 30,3 31,6 19,4 19,3 18,7 18,8 
Landkreise 40,7 41,2 41,9 44,5 12,6 12,7 12,8 12,9 

Kreisfreie Städte 
Ansbach 4,0 4,5 4,7 4,9 16,0 17, 1 17,4 17,4 
Erlangen 7,8 8,0 7,9 8,1 10,7 10,8 10,4 10,4 
Fürth 9,6 9,7 9,9 10,4 18,5 19,0 18,9 18,4 
Nürnberg 75,5 75,3 75,1 77,0 24,8 24,5 24,0 23,8 
Schwabach 2,7 2,8 2,8 2,8 17,3 17,9 17,4 16,5 

Landkreise 
Ansbach 6,5 6,7 7,0 7,4 10,2 10,4 10,8 10,9 
Erlangen-Höchstadt 4,5 4,6 4,7 5,1 13,8 14,4 14,2 14,7 
Fürth 3,5 3,6 3,6 3,7 14,5 14,9 14,9 14,4 
Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim 4,3 4,2 4,3 4,4 12,0 12,2 12,6 12,6 
Nürnberger Land 7,0 7,2 7,5 7,9 13,0 13,2 13,5 13,6 
Roth 4,7 4,9 5,1 5,5 13, 1 13,4 13,7 13,9 
Weißenburg-Gunzenhausen 4,4 4,4 4,4 4,6 11,6 11,6 11,5 11,5 

Reg.-Bez. Mittelfranken 134,6 136,(l 137,1 141,9 17,8 17,9 17,8 17,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 99,7 100,3 100,5 103,2 21,2 21,2 20,8 20,5 
Landkreise 35,0 35,7 36,6 38,7 12,3 12,5 12,7 12,8 

Kreisfreie Städte 
Aschaffenburg 9,9 10,0 10,4 10,8 22,6 22,6 23,1 22,7 
Schweinfurt 7,7 7,9 8,1 8,5 14,2 14,7 14,7 14,9 
Würzburg 21,4 21,4 21,5 22,0 24,8 24,8 24,3 24,0 

Landkreise 
Aschaffenburg 8,4 8,8 8,9 9,4 16,0 16,6 16,5 16,5 
Bad Kissingen 5,5 5,5 5,6 5,8 12,9 12,9 12,9 12,6 
Haßberge 3,7 3,8 3,9 4,0 11,5 11,7 11,9 11,6 
Kitzingen 4,4 4,5 4,5 4,7 12,5 12,9 12,8 12,6 
Main-Spessart 5,8 6,0 6,1 6,3 12,7 13,0 13,0 12,8 
Miltenberg 5,8 6,0 6,1 6,5 12,7 13,2 13,0 13, 1 
Rhön-Grabfeld 3,6 3,6 3,7 3,9 10,8 10,7 10,9 10,9 
Schweinfurt 4,0 4,0 4,2 4,4 17,0 17, 1 17,7 17,9 
Würzburg 5,4 5,5 5,8 6,2 14,7 15,0 15,4 15,7 

Reg.-Bez. Unterfranken 85,5 87,2 88,7 92,5 16,1 16,3 16,3 16,2 

davon: 
Kreisfreie Städte 38,9 39,4 40,0 41,3 21, 1 21,3 21,2 21,0 
Landkreise 46,6 47,8 48,7 51,1 13,4 13,7 13,7 13,7 

Kreisfreie Städte 
Augsburg 29,9 29,8 29,9 30,3 20,0 19,8 19,5 19, 1 
Kaufbeuren 4,3 4,2 4,1 4,2 19,2 18,7 18,3 18,0 
Kempten (Allgäu) 9,8 9,9 10,0 10,3 26,2 26, 1 26,0 25,8 
Memmingen 4,9 5,0 5,0 5,2 20,0 20.2 19,8 19,5 
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11,5 
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4, 1 
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7,1 

4, 1 
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1,9 
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10,4 
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7,4 
7,6 
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12,0 
9,4 
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13, 1 
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1.3 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins ~esamt 

Kreis 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 

Land 

1000 % 

Landkreise 
Aichach-Friedberg 5,0 5,1 5,2 5,5 14,8 15, 1 15,0 14,9 
Augsburg 9,1 9,3 9,7 10,6 14, 1 14,3 14,7 15,2 
Dillingen a. d. Donau 4,2 4,2 4,3 4,6 11,9 12,2 12,3 12,4 
Donau-Ries 8,6 8,6 8,7 8,9 15,3 15,3 15,2 15,0 
Günzburg 5,6 5,6 5,6 5,9 11,5 11,6 11,3 11,5 
Lindau (Bodensee) 4,6 4,6 4,7 4,8 14,4 14,5 14,6 14,2 
Neu-Ulm 10,6 10,7 11,1 11,7 18,2 18, 1 18,3 18,5 
Oberallgäu 7,3 7,4 7,7 7,8 13,2 13,3 13,7 13,4 
Ostallgäu 5,5 5,7 5,8 6,0 11,0 11,3 11,4 11,4 
Unterallgäu 5,4 5,4 5,4 5,7 10,7 10,7 10,6 10,7 

Reg.-Bez. Schwaben 114,7 115,3 117,2 121,4 16,0 16,0 16,0 15,9 

davon: 
Kreisfreie Städte 48,9 48,8 49,0 50,0 20,9 20,8 20,5 20,1 
Landkreise 65,8 66,6 68,2 71,4 13,6 13,7 13,8 13,9 

Bayern 870,3 878,5 891,0 918,9 16,8 16,8 16,8 16,1 

davon: 
Kreisfreie Städte 458,6 459,3 460,6 469,9 21,0 21,0 20,8 20,5 
Landkreise 411,8 419,2 430,3 449,0 13,7 13,8 14,0 14,0 

SAARLAND 

Landkreise 
Stadtverband Saarbrücken 42,0 42,9 42,3 41,6 22,3 22,7 22,6 21,5 
Merzig-Wadern 5,9 6,2 6,3 6,6 18,0 18,7 19,3 19,5 
Neunkirchen 7,8 8,0 8,4 8,8 17,9 18,2 18,9 19, 1 
Saarlouis 12,6 13,1 14,3 14,6 17,0 17,5 18,4 18,4 
Saar-Pfalz 9,9 10,0 10,2 10,2 16,2 16,3 15,7 15,0 
St. Wendel 4,3 4,4 5,1 5,6 18,0 18, 1 20, 1 21, 1 

Saarland 82,6 84,6 86,6 87,3 19,4 19,8 20,0 19,6 

BERLIN - WEST 

Berlin - West 175,S 171,8 180,2 190,0 19,0 19, 1 19,1 19,3 

FRÜHERES BUNDESGEBIET 

Früheres Bundesgebiet 5168,1 5235,0 5310,4 5472,0 19,0 19,1 19,1 19,1 

davon: 
Kreisfreie Städte 2588,0 2597,5 2614,8 2655,2 22,0 22,0 21,9 21,7 
Landkreise 2580,0 2637,5 2695,6 2816,8 16,7 16,9 17,0 17,2 
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1.4 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Sonstige unternehmerische Dienstleistungen 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 19~ 

Land 1987 

1000 % 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

Kreisfreie Städte 
Flensburg 8,2 8,5 8,8 8,7 16,8 17,2 17,4 17, 1 6,7 
Kiel 27,0 27,8 28,1 28,6 20,0 20,4 20,5 20,5 6, 1 
Lübeck 19,0 19,0 19,3 20,1 18,9 18,9 19, 1 19,3 5,6 
Neumünster 5,4 5,6 5,8 6,3 14,9 14,9 15,3 16, 1 15,2 

Kreise 
Dithmarschen 7,9 8,1 8,3 8,7 16,0 16, 1 16,6 17, 1 10,9 
Herzogtum Lauenburg 7,1 7,3 7,5 8,0 15,6 16,2 16,2 16,8 12,5 
Nordfriesland 11,8 12,2 12,1 12,6 18,5 18,9 18,9 19,0 6,5 
Ostholstein 14,6 15,5 16,0 16,8 22,9 23,7 24,3 24.7 14,5 
Pinneberg 15,5 16,6 17,1 18,1 16,7 17,7 17,9 18,5 16,13 
Plön 6,5 6,7 6,9 7,2 19,2 19,9 20,4 20,7 12,0 
Rendsburg-Eckernförde 13,0 13,6 14,1 15,0 15,4 15,8 16,3 16,8 14,9 
Schleswig-Flensburg 8,6 9,0 9,4 9,9 13,4 13,9 14,3 14,8 15,8 
Segeberg 13,1 13,7 14,5 15,6 16,5 16,9 17,3 17,5 19, 1 
Steinburg 6,9 7,2 7,4 7,7 14,5 14,9 15,4 16,0 10,7 
Stormarn 10,8 11,4 12,0 12,6 15,9 16,3 16,7 16,8 16, 1 

Schleswig-Holstein 175,4 182,1 187,3 195,7 17,3 17,8 18,0 18,4 11,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 59,7 60,8 62,0 63,7 18,6 18,8 19,0 19, 1 6,8 
Kreise 115,8 121,3 125,3 132,0 16,7 17,3 17,6 18,0 14,0 

HAMBURG 

Freie und Hansestadt 
Hamburg 236,8 243,4 250,7 268,5 27,4 27,9 28,4 29,6 13,4 

NIEDERSACHSEN 

Kreisfreie Städte 
Braunschweig 25,7 27,5 28,5 30,5 19,3 20,5 20,9 21,8 19,0 
Salzgitter 5,4 5,5 5,9 6,2 9,5 9,7 10,4 10,7 15,8 
Wolfsburg 9,0 9,6 9,8 10,2 9,3 9,9 10,4 11,0 13,5 

Landkreise 
Gifhorn 5,1 5,3 5,6 6,0 13,6 14, 1 14,7 15,4 18, 1 
Göttingen 17,2 17,6 18,1 19,3 16,0 16,3 16,4 16,9 12, 1 
Goslar 11,3 11.4 11,7 12,5 18,2 17,3 19,5 20,0 9,9 
Helmstedt 3,3 3,3 3,4 3,7 12,4 12,8 13,4 14, 1 13,6 
Northeim 8,0 8,2 8,4 9,2 14,5 14,9 15,2 16,0 14,8 
Osterode am Harz 5,1 5,3 5,4 5,8 13,7 14,5 14,7 15,2 15,3 
Peine 5,2 5,4 5,5 5,8 15, 1 15,4 15,8 16,0 11,0 
Wolfenbüttel 5,0 5,2 5,3 5,7 16, 1 16,6 17, 1 17,9 15,6 

Reg.-Bez. Braunschweig 100,2 104,3 107,S 115,0 14,8 15,3 15,9 16,5 14,8 

davon: 
Kreisfreie Städte 40,1 42,5 44,1 47,0 14,0 14,8 15,4 16, 1 17,3 
Landkreise 60,1 61,8 63,4 68,0 15,4 15,6 16,2 16,8 13, 1 
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1.4 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Sonstige unternehmerische Dienstleistungen 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Kreisfreie Stadt 
Hannover 73.4 74,3 75,7 80,3 21,6 22, 1 21,9 22,7 9,4 

Landkreise 
Diepholz 9,5 9,6 10,2 10,9 14,5 14,5 15,5 16,2 14,6 
Hameln-Pyrmont 13,9 14,6 14,8 15,4 22,4 23,2 23,6 23,5 11, 1 
Hannover 27,9 29,4 29,8 31,7 16,6 17,4 17,5 17,8 13,5 
Hildesheim 13,9 14,4 14,8 16,0 13,0 13,4 13,6 14,3 14,9 
Holzminden 4,3 4,5 4,6 5,0 13,4 14, 1 14,6 15,4 16,2 
Nienburg (Weser) 5,2 5,4 5,5 5,9 11,7 12, 1 12,5 13,0 14,6 
Schaumburg 9,7 10,3 10,7 11,3 19, 1 19,9 20,3 20,6 15,9 

Reg.-Bez. Hannover 157,8 162,6 166,1 176,5 18,1 18,7 18,8 19,4 11,8 

davon: 
Kreisfreie Städte 73,4 74,3 75,7 80,3 21,6 22, 1 21,9 22,7 9,4 
Landkreise 84,4 88,2 90,4 96,1 15,9 16,5 16,9 17,3 14,0 

Landkreise 
Celle 9,2 9,7 10,3 11,3 14,4 15,2 16,0 17, 1 23,2 
Cuxhaven 8,8 9,4 9,6 10,3 14,6 15,4 16,0 16,8 16,6 
Harburg 10,9 11,3 11,7 12,5 22,5 22,5 22,4 22,9 14,2 
Lüchow-Dannenberg 2,5 2,6 2,7 2,9 14,9 15,3 16,3 17,2 17, 1 
Lüneburg 8,9 9,2 9,7 10,3 16,3 16,4 17,0 17,7 15,7 
Osterholz 4,0 4,1 4,3 4,8 13,6 13,9 14,9 15,8 20,4 
Rotenburg (Wümme) 7,1 7,0 7,5 8,2 13,0 13,0 13,8 14,7 16,2 
Soltau-Fallingbostel 8,6 8,6 9,0 9,5 15,9 15,8 16,9 17,5 10,2 
Stade 10,8 11,1 11,4 12,0 17,3 17,7 17,9 18,2 10,8 
Uelzen 5,6 5,7 5,9 6,4 16,4 17,2 17,6 18,3 14,9 
Verden 6,0 6,2 6,5 7,0 13,4 13,5 13,9 14,4 16,8 

Reg.-Bez. Lüneburg 82,4 84,9 88,7 95,2 15,1 16,1 16,7 17,4 15,6 

Kreisfreie Städte 
Delmenhorst 4,4 4,6 4,6 5,2 15,2 15,9 15,8 17,3 16,9 
Emden 3,0 3,0 3,3 3,9 9,4 9,4 9,7 10,8 30,7 
Oldenburg (Oldenburg) 16,8 17,6 18,0 19,2 22,2 22,8 22,6 23,4 14,3 
Osnabrück 17,7 18,4 19,1 21,0 18,6 19,2 19,6 20,8 18,8 
Wilhelmshaven 5,7 8,0 10,1 8,5 12,9 17,5 21,7 18,8 48,5 

Landkreise 
Ammerland 4,8 4,8 5,0 5,4 14,4 14,2 14,2 14,9 12,5 
Aurich 9,2 9,5 9,7 10,4 18,8 19,2 19,6 20,6 13,4 
Cloppenburg 4,4 4,4 4,5 4,8 10,4 10,3 10,2 10,4 9,8 
Emsland 11,1 11,4 12,1 13,0 11, 1 11,5 12,0 12,5 17,2 
Friesland 4,8 4,9 5,1 5,5 13,2 13,4 14,3 15, 1 15,4 
Grafschaft Bentheim 5,4 5,6 6,0 6,4 11,8 12,6 13,3 13,8 18,7 
Leer 6,8 7,2 7,5 8,0 15,4 15,9 16,7 17,5 16,3 
Oldenburg (Oldenburg) 4,3 4,5 4,8 5,3 13,4 14, 1 14,9 15,7 24,3 
Osnabrück 12,1 12,4 13,3 14,4 12,0 12, 1 12,9 13,3 19,0 
Vechta 5,2 5,3 5,5 6,1 12,6 12,5 12,6 13,3 16,9 
Wesermarsch 4,1 4,1 4,2 4,6 10,9 11,0 11,5 12,2 12,2 
Wittmund 3,2 3,4 3,8 4,1 17,8 18,9 21,0 22, 1 27,8 

Reg.-Bez. Weser-Ems 123,0 129,0 136,5 145,8 14,4 15,0 15,6 16,1 18,5 

davon: 
Kreisfreie Städte 47,6 51,5 55,0 57,7 17,3 18,5 19,2 19,6 21,3 
Landkreise 75,4 77,5 81,5 88,1 13,0 13,3 13,8 14,4 16,8 

Niedersachsen 463,4 480,7 498,8 532,5 15,8 16,3 16,8 17,4 14,9 

davon: 
Kreisfreie Städte 161,1 168,3 174,8 185,1 17,9 18,7 19,0 19,7 14,9 
Landkreise 302,3 312,4 324,0 347,4 14,9 15,3 15,8 16,4 14,9 
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1.4 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Sonstige unternehmerische Dienstleistungen 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

BREMEN 

Kreisfreie Städte 
Bremen 51,1 53,0 54,4 57,8 18,0 18,5 18,8 19,5 13,0 
Bremerhaven 8,3 8,3 8,5 8,9 13,0 13, 1 13,4 13,8 7,4 

Bremen 59,5 61,3 62,9 66,7 17,1 17,5 17,8 18,4 12,2 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 105,5 108,6 112,3 117,8 26,9 27,7 28,5 29,2 11,6 
Duisburg 31,4 32,0 32,9 35,1 14,5 15, 1 15,7 16,4 11,8 
Essen 54,0 55,3 57,3 59,4 22,0 22,4 23, 1 24,0 10, 1 
Krefeld 19,2 20,0 20,8 21,8 18,8 17,5 18,2 18,5 13,4 
Mönchengladbach 18,5 19,0 19,9 21,4 18,0 18,3 18,8 19,6 15,6 
Mülheim a. d. Ruhr 9,9 10,2 10,4 10,6 14,2 14,5 14,15 14,9 7,4 
Oberhausen 15,3 15,4 16,0 18,0 18,8 19,3 20,4 22,0 17,9 
Remscheid 6,9 7,2 7,4 7,6 12,7 13,3 13,6 13,2 10, 1 
Solingen 9,1 9,4 9,6 9,8 13,8 14,2 14,3 14,2 7,7 
Wuppertal 27,9 28,8 29,6 30,6 16,6 17,2 17,7 17,8 9,9 

Kreise 
Kleve 13,5 13,9 14,5 15,2 14,0 14,4 14,15 15,3 12,8 
Mettmann 29,3 30,9 31,8 33,3 15,8 16,4 16,5 16,5 13,5 
Neuss 25,2 26,0 26,8 28,1 16,4 17,0 17,4 17,8 11,7 
Viersen 13,8 14,3 14,8 15,8 14,3 14,2 14,3 14,8 14, 1 
Wesel 22,6 23,4 24,1 25,3 14,8 15,3 15,6 15,7 11,9 

Reg.-Bez. Düsseldorf 402,1 414,1 428,3 449,9 18,3 18,8 19,3 19,8 11,9 

davon: 
Kreisfreie Städte 297,7 305,7 316,2 332,2 19,7 20,3 20,9 21,5 11,6 
Kreise 104,4 108,4 112,1 117,7 15,3 15,7 15,9 16,2 12,7 

Kreisfreie Städte 
Aachen 24,3 25,5 26,9 27,8 19,9 20,7 21,3 21,6 14,3 
Bonn 36,4 37,2 38,5 40,5 22,3 22,6 22,8 23,6 11,2 
Köln 127,9 131,7 136,7 141,1 26,4 27,2 28, 1 28,7 10,3 
Leverkusen 9,8 10,3 10,7 11,1 11,8 12,6 13, 1 12,8 13, 1 

Kreise 
Aachen 13,0 13,5 14,0 14,8 15,7 115,0 16,4 16,9 13,2 
Düren 18,8 15,2 15,6 16,8 18,9 15,9 16,4 17,3 -10,8 
Erftkreis 20,4 21,3 22,3 23,4 15,8 16,3 16,6 17,0 14,6 
Euskirchen 8,8 9,1 9,6 10,4 16, 1 16,4 16,7 17,7 17,7 
Heinsberg 11,2 11,9 12,5 13,4 14,7 15,3 16,0 16,8 19,5 
Oberbergischer Kreis 16,1 16,5 17,5 18,8 15,9 16,3 16,8 17,2 16,7 
Rhein.-Berg. Kreis 16,9 18,1 18,4 19,3 20,8 22,3 22, 1 22,5 14,4 
Rhein-Sieg-Kreis 26,5 27,3 28,6 30,1 18,0 18,3 18,9 19,4 13,9 

Reg.-Bez. Köln 330,1 331,8 351,2 367,4 20,3 20,1 21,2 21,8 11,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 198,4 204,8 212,7 220,5 23,3 24,0 24,7 25, 1 11, 1 
Kreise 131,7 133,0 138,5 146,9 17, 1 17, 1 17,5 18, 1 11,6 
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1.4 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Sonstige unternehmerische Dienstleistungen 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins iesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 19::)Q 

Land 1987 

1000 % 

Kreisfreie Städte 
Bottrop 5,1 5,4 5,4 5,6 15,6 16,4 16,4 16,6 9,0 
Gelsenkirchen 17,6 19,0 19,2 19,8 15,7 17,0 17,6 18,2 12, 1 
Münster 37,3 38,5 39,4 40,5 26, 1 26,7 26,6 27,0 8,8 

Kreise 
Borken 15,9 16,5 17,3 18,2 12.6 12,5 12,6 13,0 14,3 
Coesfeld 9,1 9,1 9,5 10,1 15,0 13,9 13,9 14,4 10,5 
Recklinghausen 31,8 33,0 34,1 35,3 15,5 15,9 16,4 16,9 11, 1 
Steinfurt 19,8 20,7 21,6 22,9 13,4 13,8 13,8 14,3 15,8 
Warendorf 14,3 15,2 15,4 16,0 14,7 15,4 15,3 15,5 12, 1 

Reg.-Bez. Münster 150,9 157,3 161,9 168,3 16,3 16,7 16,9 17,3 11,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 60,0 62,9 64,0 65,9 20,8 21,8 22,1 22,6 9,8 
Kreise 90,8 94,4 97,9 102,4 14,3 14,5 14,6 15,0 12,8 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 25,3 26,1 26,9 27,7 16,4 16,7 16,8 17,3 9,7 

Kreise 
Gütersloh 20,0 21,8 22,7 24,5 14,8 15,7 15,7 16,7 22,8 
Herford 11,9 12,5 12,8 13,3 12,6 13,0 13, 1 13,6 12, 1 
Höxter 7,1 7,4 7,6 7,8 13,6 14,2 14,3 14,5 9,3 
Lippe 20,5 21,2 22,3 23,2 16,4 16,4 16,7 16,8 13,0 
Minden-Lübbecke 19,2 20,8 22,3 23,8 15,4 16,4 17,0 17,7 24,0 
Paderborn 14,1 14,8 15,5 16,5 14,4 14,6 14,7 15,3 16,8 

Reg.-Bez. Detmold 118,0 124,5 130,0 136,7 15,1 15,6 15,7 16,3 15,9 

davon: 
Kreisfreie Stadt 25,3 26,1 26,9 27,7 16,4 16,7 16,8 17,3 9.7 
Kreise 92,7 98,4 103,1 109,0 14,8 15,3 15,5 16, 1 17,6 

Kreisfreie Städte 
Bochum 22,6 24,2 25,9 27,8 13,9 14,9 15.7 16,2 23,3 
Dortmund 51,3 53,5 55,1 57,7 20,6 21,6 22, 1 22,7 12,3 
Hagen 13,4 13,6 13,8 14,5 14,6 14,8 14,8 15,2 8,0 
Hamm 10,3 10,6 11,0 11,6 15,0 15,4 16,0 16,4 12,9 
Herne 8,2 8,2 8,8 9,2 13,8 14,0 14,7 15, 1 12,7 

Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 15,3 15,8 16,3 17,3 11,5 12, 1 12,6 12,8 13,2 
Hochsauerlandkreis 17,1 17,5 17,9 18,6 15,6 15,8 15,!'1 16, 1 9,2 
Märkischer Kreis 22,4 23,7 24,3 25,3 11,7 12, 1 12,3 12, 1 13, 1 
Olpe 5,7 5,8 5,9 6,1 11,8 12,0 11,9 11,6 6,9 
Siegen-Wittgenstein 18,5 19,4 19,9 21,3 14,7 15,3 15,6 16,0 15,2 
Soest 15,3 15,9 16,5 17,9 14,6 15,0 15,0 15,4 16,4 
Unna 17,2 18,0 18,5 21,5 12,6 13, 1 12,7 13,6 24.7 

Reg.Bez. Arnsberg 217,2 226,2 233,9 248,8 14,7 15,2 15,5 15,8 14,5 

davon: 
Kreisfreie Städte 105,8 110,1 114,7 120,8 16,8 17,5 18,0 18,5 14,2 
Kreise 111,5 116,1 119,2 128,0 13, 1 13,6 13,7 13,9 14,8 

Nordrhein-Westfalen 1218,3 1259,9 1305,3 1371,1 17,4 17,9 18,2 18,7 12,5 

davon: 
Kreisfreie Städte 687,2 709,6 734,5 767,1 20,0 20,7 21,2 21,7 11,6 
Kreise 531,1 550,3 570,8 604,0 14,9 15,2 15,4 15,8 13,7 
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Früheres Bundesgebiet 

1.4 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Sonstige unternehmerische Dienstleistungen 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

land 1987 

1000 % 

HESSEN 

Kreisfreie Städte 
Darmstadt 16,8 17,4 18,0 19,1 16,3 16,7 17,3 17,9 13,5 
Frankfurt am Main 155,1 160,4 166,3 176,7 29,2 29,8 30,5 31,9 13,9 
Offenbach am Main 11,3 11,3 11,3 11,7 21,2 21,6 21,7 22,2 4,0 
Wiesbaden 35,7 37,0 38,1 40,0 25,9 26,4 27, 1 27,7 12,0 

Landkreise 
Bergstraße 15,0 15,4 16,4 17,5 18,7 19,0 19,8 20,5 16,9 
Darmstadt-Dieburg 11,5 12,1 12,7 13,7 15,5 16, 1 16,7 17,3 18,8 
Groß-Gerau 14,1 14,7 15,3 16,3 14,0 14,6 14,7 15,0 15,6 
Hochtaunuskreis 17,1 18,4 20,0 21,2 24,9 26,0 27,3 27,9 23,6 
Main-Kinzig-Kreis 20,9 22,0 23,5 25,2 14,8 15,6 16,5 17,3 21,0 
Main-Taunus-Kreis 18,7 19,2 20,0 21,9 26,5 26,6 26,7 28,0 17, 1 
Odenwald kreis 5,0 5,1 5,3 5,8 14,5 14,4 14,6 15,7 16,7 
Offenbach 21,2 22,0 23,1 24,9 18,9 18,7 18,6 19, 1 17,5 
Rheingau-Taunus-Kreis 8,3 8,6 8,9 9,6 17,0 17,6 18,0 18,9 14,6 
Wetteraukreis 15,6 16,4 17,2 18,2 19,9 20,7 21,4 21,7 16,2 

Reg.-Bez. Darmstadt 366,3 380,1 396,0 421,6 22,4 22,9 23,5 24,3 15,1 

davon: 
Kreisfreie Städte 218,9 226,0 233,7 247,5 26,6 27, 1 27,7 28,8 13, 1 
Landkreise 147,4 154,0 162,2 174,2 18,2 18,7 19,2 19,9 18,2 

Landkreise 
Gießen 14,0 14,6 15,1 15,9 13,9 14,4 15,0 15,3 13,7 
Lahn-Dill-Kreis 13,2 13,7 14,0 14,6 12,6 13,0 13,3 13,5 10,2 
Limburg-Weilburg 7,8 8,1 8,6 9,1 14,4 14,7 14,9 15,4 16,9 
Marburg-Biedenkopf 11,7 11,9 12,2 12,9 12,5 12,8 13, 1 13,6 10,4 
Vogelsbergkreis 5,4 5,5 5,8 6,3 13,5 13,9 14,7 15,4 16,2 

Reg.-Bez. Gießen 52,1 53,9 55,8 58,7 13,3 13,6 14,1 14,4 12,8 

Kreisfreie Stadt 
Kassel 22,0 22,5 23,3 24,9 18,3 18,5 19,2 20, 1 13,3 

Landkreise 
Fulda 11,3 11,9 12,4 13,4 14,6 15,0 15,4 15,9 18,0 
Hersfeld-Rotenburg 5,9 6,2 6,3 6,9 12,5 13,0 13,5 14, 1 15,8 
Kassel 9,2 9,7 10,0 10,6 11,9 12,4 12,9 13,3 15,3 
Schwalm-Eder-Kreis 8,6 9,0 9,3 9,9 13,3 13,8 14,3 15,2 14,3 
Waldeck-Frankenberg 10,3 10,7 11,2 11,6 15,6 16, 1 16,6 16,6 12,8 
Werra-Meißner-Kreis 5,5 5,7 5,8 6,2 12,6 13,0 13,3 14,0 12,8 

Reg.-Bez. Kassel 72,9 75,6 78,3 83,4 14,7 15,1 15,6 16,2 14,5 

davon: 
Kreisfreie Stadt 22,0 22,5 23,3 24,9 18,3 18,5 19,2 20, 1 13,3 
Landkreise 50,9 53,1 54,9 58,5 13,5 14.0 14,4 14,9 15,0 

Hessen 491,2 509,5 530,0 563,8 19,5 20,0 20,5 21,2 14,8 

davon: 
Kreisfreie Städte 240,9 248,5 257,0 272,4 25,5 26,0 26,7 27,7 13, 1 
Landkreise 250,3 261,0 272,9 291,4 15,9 16,3 16,8 17.4 16,4 
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Früheres Bundesgebiet 

1.4 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Sonstige unternehmerische Dienstieistungen 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
anlnsJesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

RHEINLAND.PFALZ 

Kreisfreie Stadt 
Koblenz 15,6 15,8 16,2 17,0 19,2 19,2 19,2 20,1 8,7 

Landkreise 
Ahrweiler 8,0 8,2 8,3 8,8 21,7 21,9 22,1 22,9 10,5 
Altenkirchen r,Nw.) 5,6 5,8 6,0 6,4 13,8 14,0 14,3 14,7 14,7 
Bad Kreuznach 8,5 8,7 8,9 9,4 14,6 14,9 15,0 15,9 11,2 
Birkenfeld 4,5 4,6 4,6 4,8 12,0 12,3 12,2 12,8 8,0 
Cochem-Zell 4,0 4,0 4,1 4,2 17,3 17,3 17,0 17,4 6,6 
Mayen-Koblenz 9,0 9,2 9,4 10,1 14,6 14,7 14,8 15,6 11,8 
Neuwied 9,4 9,7 9,8 10,3 16, 1 16,5 16,5 16,8 9,9 
Rhein-Hunsrück-Kreis 5,3 5.4 5,6 6,0 15,5 15,8 16,0 16,8 12,0 
Rhein-Lahn-Kreis 9,5 9,5 9,3 9,7 22,5 22,3 22, 1 23,2 2,6 
Westerwald kreis 8,9 9,2 9,3 9,9 13,9 14,3 14,3 14,8 11,5 

Reg.-Bez. Koblenz 88,2 90,2 91,6 96,7 16,4 16,6 16,6 17,3 9,6 

davon: 
Kreisfreie Stadt 15,6 15,8 16,2 17,0 19,2 19,2 19,2 20, 1 8,7 
Landkreise 72,6 74,4 75,4 79,7 15,9 15, 1 16,2 16,8 9,8 

Kreisfreie Stadt 
Trier 9,3 9,4 9,5 10,0 16,3 16,6 16,6 17, 1 7,5 

Landkreise 
Bernkastel-Witt!ich 7,0 7,1 7,2 7,6 16,0 16, 1 16,3 1/S,7 8,3 
Bilburg-PrOm 5,1 5,2 5,3 5,5 15,3 15,6 15,7 16, 1 7,3 
Daun 3,6 3,7 3,8 4,1 16,6 1/S,7 17,2 18,0 13,9 
Trier-Saarburg 4,8 4,9 5,0 5,3 14,3 14,6 14,B 15,4 10,6 

Reg.-Bez. Trier 29,IJ 30,4 30,11 32,4 15,7 16,0 16,1 16,7 8,9 

davon: 
Kreisfreie Stadt 9,3 9,4 9,5 10,0 16,3 16,6 16,6 17, 1 7,5 
Landkreise 20,5 20,9 21,3 22,4 15,5 15,7 15,9 16,5 9,6 

Kreisfreie Stl!i dte 
Frankenthal (Pfalz) 2,7 2,8 2,8 3,0 13,0 13,3 13,B 14,3 10,4 
Kaiserslautern 10,2 10,4 10,6 10,9 15,7 16, 1 16,2 16,3 6,9 
Landau i. d. Pfalz 3,1 3,2 3,3 3,4 15,2 15,4 15,8 16,3 10,3 
Ludwigshafen am Rhein 15,3 15,9 16,5 18,7 13,9 14,3 14,7 16,3 22,0 
Mainz 24,4 25,1 25,9 27,3 22,7 23, 1 23,5 24,6 12,0 
Neustadt a. d. Weinstraße 4,1 4,2 4,3 4,6 19,6 20,0 20,3 21, 1 12,0 
Pirmasens 3,3 3,3 3,3 3,4 11,9 12,2 12,6 13,2 4,4 
Speyer 3,0 3,0 3,0 3,2 13, 1 13, 1 12,2 13, 1 6,/il 
Worms 4,0 4,1 4,2 4,3 12,5 12,7 12,7 12,8 8,4 
Zweibrücken 2,3 2,4 2,4 2,5 13,0 13,3 13,4 13,9 7,8 

Landkreise 
Alzey-Worms 3,8 4,1 4,2 4,5 14,4 15, 1 15,3 15,8 16,2 
Bad Dürkheim 7,8 8,1 8,1 8,3 21,5 21,9 21,9 22,4 6,4 
Donnersbergkreis 2,6 2,7 2,7 2,9 11,6 11,9 12, 1 12,5 9,7 
Germersheim 4,0 4,1 4,3 4,8 10,0 10,2 10,4 11,3 20,6 
Kaiserslautern 3,8 4,0 3,9 4,2 12,9 13,7 13, 1 14, 1 12,2 
Kusel 3,2 3,3 3,4 3,7 17,5 17,6 17,9 18,8 13,2 
Südliche Weinstraße 4,8 4,9 4,9 5,1 14,7 15, 1 15,2 15,2 6, 1 
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Froheres Bundesgebiet 

1.4 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Sonstige unternehmerische Dienstleistungen 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Ludwigshafen 5,7 6,1 6,3 6,5 21, 1 21,8 22,0 22, 1 12,4 
Mainz-Bingen 8,2 8,8 9,5 10,5 16,2 17,3 18,4 19,8 27,0 
Pirmasens 2,9 3,1 3,1 3,2 10,6 11,2 11,6 12, 1 9,6 

Reg.-Bez. Rheinhessen.Pfalz 119,3 123,4 126,8 '134,8 15,8 16,2 16,5 17,3 13,0 

davon: 
Kreisfreie Städte 72,3 74,3 76,3 81,3 16,3 16,6 16,9 17,8 12,4 
Landkreise 47,0 49,2 50,5 53,6 15, 1 15,7 15,9 16,6 14,0 

Rheinland.Pfalz 237,2 244,0 249,1 263,9 16,0 16,3 16,5 17,2 11,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 97,2 99,5 102,0 108,2 16,7 17,0 17,2 18,0 11,3 
Landkreise 140,0 144,4 147,1 155,7 15,6 15,9 16, 1 16,7 11.2 

BADEN-WÜRTTEMBERG 

Stadtkreis 
Stuttgart 98,0 102,1 105,1 110,3 23, 1 23,9 24,7 25,9 12,6 

Landkreise 
Böblingen 25,2 26,3 27,7 29,5 14,8 15,3 16, 1 16,7 17,2 
·Esslingen 29,1 30,6 31,6 33,2 13,4 13,9 14, 1 14,4 14,3 
Göppingen 13,7 14,4 14,9 16,0 13, 1 13,6 14, 1 14,5 16,9 
Ludwigsburg 28,8 29,8 30,7 31,9 15,6 15,9 16,0 16,0 10,8 
Rems-Murr-Kreis 22,0 22,8 23,6 25,6 14,5 14,8 15,0 15,7 16,3 

Region Stuttgart 216,8 226,0 233,7 246,6 17,3 17,8 18,3 18,9 13,8 

Stadtkreis 
Heilbronn 11,9 12,4 13,0 14,1 16,6 17,2 17,8 18,4 18,4 

Landkreise 
Heilbronn 13,2 14,2 14,6 15,5 13,2 14,0 14,3 14,5 17,0 
Hohenlohekreis 4,1 4,3 4,4 4,7 10,5 10,7 10,7 10,9 13,5 
Schwäbisch Hall 11,2 11,4 11,6 12,2 15,5 15,7 15,8 15,9 9,5 
Main-Tauber-Kreis 6,7 6,9 7,0 7,3 12,3 12,7 12,8 12,9 9,2 

Region Franken 47,1 49,2 50,5 53,8 14,0 14,4 14,7 15,0 14,2 

Landkreise 
Heidenheim 8,0 8,3 8,8 9,5 13,5 13,9 14,3 14,9 18,2 
Ostalbkreis 15,1 15,7 16,2 17,2 12,2 12,5 12,8 13,2 13,7 

Region Ostwürttemberg 23,2 24,0 25,0 26,7 12,6 13,0 13,3 13,7 15,3 

Reg.-Bez. Stuttgart 287,0 299,2 309,2 327,1 16,2 16,7 17,1 17,6 13,9 

davon: 
Stadtkreise 109,9 114,6 118,1 124,4 22,2 22,9 23,7 24,8 13,2 
Landkreise 177.1 184,6 191,1 202,7 13,9 14,3 14,6 14,9 14,4 

Stadtkreise 
Baden-Baden 8,2 8,4 8,7 8,9 29,9 30,8 31,6 31, 1 9,6 
Karlsruhe 36,1 37,6 38,7 40,8 20,7 23,3 21,7 22,6 12,9 
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1.4 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Sonstige unternehmerische Dienstleistungen 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an lns;esamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Landkreise 
Karlsruhe 22,3 23,2 25,0 26,3 16,8 17,3 18,2 18,4 17,9 
Rastatt 10,4 10,9 11,5 12,2 12,5 13, 1 13,3 13,6 17,8 

Region Mittlerer Oberrhein 77,0 80,1 83,8 88,2 18,4 19,0 19,5 20,0 14,7 

Stadtkreise 
Heidelberg 14,3 14,4 14,8 15,0 16,8 16,9 17, 1 17,0 5, 1 
Mannheim 40,0 41,2 42,2 45,6 19,9 20,5 20,7 21,9 14,0 

Landkreise 
Neckar-Odenwald-Kreis 5,9 6,1 6,3 6,6 11,3 11,5 11,7 11,9 11,9 
Rhein-Neckar-Kreis 29,4 31,0 32,3 34,8 18,3 19, 1 19,6 20,4 18, 1 

Region Unterer Neckar 89,6 92,7 95,7 102,0 17,9 18,5 18,8 19,5 13,8 

Stadtkreis 
Pforzheim 11,1 11,5 11,7 12,3 16,6 17,0 17, 1 17,6 10,8 

Landkreise 
Calw 8,9 9,2 9,2 9,4 18,2 18,7 18,6 18,4 6,3 
Enzkreis 6,9 7,1 7,4 7,8 11,8 12,0 12, 1 12, 1 12,9 
Freudenstadt 7,8 8,0 8,1 8,5 17,8 18,2 17,5 17,5 8,8 

Region Nordschwarzwald 34,6 35,8 36,4 37,9 15,9 16,3 113, 1 113,2 9,6 

Reg.-Bez. Karlsruhe 201,2 208,7 215,9 228,1 17,1 18,2 18,6 19,0 13,4 

davon: 
Stadtkreise 109,6 113,1 116,1 122,6 19,8 20,3 20,6 21,3 11,8 
Landkreise 91,5 95,6 99,8 105,5 15,8 113,3 16,7 17,0 15,3 

Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 21,3 22,1 23,2 24,3 19,8 20,3 20,7 21, 1 13,8 

Landkreise 
Breisgau-Hochschwarzwald 16,0 16,6 17,0 18,0 21,4 21,8 22,0 22,4 12,3 
Emmendingen 6,7 6,9 7,1 7,7 13,8 13,9 14,2 14,5 14,6 
Ortenaukreis 23,6 24,6 25,7 27,5 14, 1 14,6 14,9 15,4 16,8 

Region Südlicher Oberrhein 67,6 70,2 73,1 77,4 17,0 17,4 17,7 18,2 14,13 

Landkreise 
Rottweil 6,9 7,2 7,4 7,8 11,9 12,2 12,3 12,5 13,5 
Schwarzwald-Saar-Kreis 13,3 13,8 14,3 15,1 14, 1 14,6 15,0 15, 1 13,7 
Tuttlingen 5,6 5,9 6,0 6,3 10,6 11,0 11,0 11, 1 11,7 

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 25,8 26,8 27,7 29,2 12,5 13,0 13,2 13,3 13,2 

Landkreise 
Konstanz 18,9 19,6 20,0 21,2 18,4 19,0 19,2 19,6 12, 1 
Lörrach 11,9 12,4 12,8 13,6 14,7 15,2 15,4 15,9 14, 1 
Waldshut 10,5 10,9 11,2 11,7 16,9 17,3 17,6 17,9 11,2 

Region Hochrhein-Bodensee 41,3 42,8 44,0 46,5 16,8 17,3 17,5 17,9 12,4 

Reg.-Bez. Freiburg 134,7 139,8 144,8 153,1 15,9 16,3 16,6 16,9 13,1 

davon: 
Stadtkreis 21,3 22,1 23,2 24,3 19,8 20,3 20,7 21, 1 13,8 
Landkreise 113,4 117,7 121,6 128,9 15,3 15,7 16,0 16,3 13,7 
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Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Rosenheim 12,2 12,8 13,3 14,0 17,3 18, 1 18,4 18,7 15, 1 
Starnberg 9,1 9,6 9,8 10,5 23,3 24,4 24,6 25,2 14,8 
Traunstein 10,0 10,3 10,5 10,9 15,4 15,6 15,6 15,7 9,5 
Weilheim-Schongau 5,2 5,3 5,3 5,5 11,5 11,7 11,5 11,5 6,9 

Reg.-Bez. Oberbayern 382,2 394,5 405,2 430,9 21,1 21,7 22,0 22,6 12,7 

davon: 
Kreisfreie Städte 233,2 239,7 245,4 262,0 26,0 26,7 27,4 28,4 12,3 
Landkreise 149,0 154,8 159,8 168,9 16,3 16,8 17,0 17,2 13,3 

Kreisfreie Städte 
Landshut 5,7 6,0 6,3 6,7 15,6 16, 1 16,6 17,3 17,6 
Passau 5,1 5,4 5,5 5,8 14,8 15,4 15,2 15,6 13,6 
Straubing 4,1 4,3 4,3 4,5 18,7 19, 1 18,9 19, 1 9,6 

Landkreise 
Deggendorf 4,9 5,2 5,6 5,9 11,0 11,4 12,2 12,3 21,5 
Dingolfing-Landau 3,1 3,2 3,4 3,5 7, 1 7,0 7,4 7,6 13,5 
Freyung-Grafenau 3,7 3,8 4,0 4,3 12,0 12,4 12,9 13, 1 15, 1 
Kelheim 4,1 4,4 4,5 4,8 11,4 11,4 11,7 12,0 16,6 
Landshut 3,9 4,1 4,2 4,5 9,6 9,8 9,9 10, 1 15,7 
Passau 8,8 9,2 9,5 10,2 14,0 14,7 14,8 15,3 16,8 
Ragen 4,7 4,9 5,0 5,2 14,4 14,6 15,2 15,4 11,0 
Rottal-Inn 4,9 5,1 5,4 5,7 11,2 11,6 12, 1 12,2 16,2 
Straubing-Bogen 2,5 2,6 2,8 3,0 8,7 9,2 9,8 10,0 20,0 

Reg.-Bez. Niederbayern 55,6 58,2 60,5 64,2 12,1 12,5 12,9 13,1 15,7 

davon: 
Kreisfreie Städte 14,9 15,7 16,1 17,0 16,0 16,6 16,6 17, 1 14,0 
Landkreise 40,6 42,5 44,4 47,3 11, 1 11,5 11,9 12, 1 16,3 

Kreisfreie Städte 
Amberg 3,3 3,4 3,4 3,6 12,2 12,4 12,0 12, 1 8,2 
Regensburg 16,3 15,7 16,5 17,5 17,4 16,8 17,3 17,7 7,4 
Weiden i. d. OPF. 3,3 3,4 3,5 3,7 13,2 13,4 13.4 13.1 11,8 

Landkreise 
Amberg-Sulzbach 4,0 4,2 4,3 4,6 11,6 12,0 12,5 12,8 13,8 
Cham 6,0 6,4 6,6 6,9 11,4 12,2 12,3 12,3 15,2 
Neumarkt i. d. OPF. 4,7 4,9 5,0 5,5 11, 1 11,2 11,2 11,5 17,5 
Neustadt a. d. Waldnaab 3,4 3,5 3,5 3,7 9,5 9,7 9,8 9,9 6,9 
Regensburg 4,5 4,7 5,1 5,6 11,9 12,0 12,7 13, 1 22,7 
Schwandorf 5,5 5,8 6,1 6,5 9,9 10,4 10,9 11,2 18,3 
Tirschenreuth 3,1 3,1 3,2 3,4 9,3 9,5 9,8 9,9 11,8 

Reg.-Bez. Oberpfalz 54,0 55,0 57,3 60,8 12,4 11,5 12,8 13,0 11,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 22,9 22,5 23,4 24,7 15,7 15,4 15,li 15,8 8,2 
Landkreise 31,1 32,5 33,9 36,0 10,7 11,0 11,4 11,6 15,8 

Kreisfreie Städte 
Bamberg 7,1 7,3 7,6 8,1 13,7 14,0 14,5 14,8 13,5 
Bayreuth 7,6 7,9 8,4 8,9 16,7 17,4 17,7 18,2 18,2 
Coburg 6,3 6,6 8,0 8,5 20,9 21,9 24,8 25, 1 34,8 
Hof 3,6 3,7 3,7 4,0 12,4 12,9 12,6 12,9 10,4 

Landkreise 
Bamberg 3,2 3,4 3,5 3,7 9,8 10,4 10,6 10,4 14,4 
Bayreuth 4,1 4,3 4,5 4,9 11,9 12,3 13,0 13,5 18,3 
Coburg 2,7 2,8 2,8 3,0 7,6 7,8 7,9 7,8 9,3 
Forchheim 4,1 4,3 4,4 4,6 13,9 14,5 14,5 14.7 12,6 
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1.4 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Sonstige unternehmerische Dienstleistungen 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Landkreise 
Reutlingen 14,1 14,8 15,4 16,1 12,9 13,4 13,8 14,0 14,2 
Tübingen 8,2 8,4 8,6 9,0 12,3 12,5 12,7 12,6 9,0 
Zollernalbkreis 8,7 9,1 9,4 9,8 10,5 11,0 11,3 11,6 13,3 

Region Neckar-Alb 31,0 32,2 33,4 34,9 12,0 12,4 12,7 12,8 12,6 

Stadtkreis 
Ulm 12,7 13,0 13,7 14,6 15,4 15,6 16, 1 16,8 15,5 

Landkreise 
Alb-Donau-Kreis 6,0 6,2 6,3 6,7 11,0 11, 1 11,4 11,5 10,5 
Biberach 8,3 8,6 8,9 9,4 11,6 11,8 12, 1 12,3 13,0 

Re ion Donau-lller g 27,0 27,8 28,9 30,7 12,9 13, 1 13 5 13,9 13,6 

Landkreise 
Bodenseekreis 15,0 15,6 16,1 17,0 18,7 19, 1 18,7 19, 1 13,7 
Ravensburg 15,6 16,2 17,0 17,9 14, 1 14,5 15, 1 15,2 14,7 
Sigmaringen 5,8 6,0 6,3 6,7 11,6 11,9 12,3 12,6 15,0 

Region Bodensee-Oberschwaben 36,4 37,8 39,4 41,7 15, 1 15,5 15,7 16,0 14,3 

Reg.-Bez. Tübingen 94,4 97,9 101,7 107,2 13,3 13,7 14,0 14,2 13,6 

davon: 
Stadtkreis 12,7 13,0 13,7 14,6 15,4 15,6 16, 1 16,8 15,5 
Landkreise 81,8 84,8 88,0 92,6 13,0 13,4 13,7 13,9 13,3 

Baden-Württemberg 717,4 745,6 771,6 815,6 16,1 16,5 16,9 17,3 13,7 

davon: 
Stadtkreise 253,5 262,8 271,1 285,9 20,4 21,0 21,5 22,3 12,8 
Landkreise 463,8 482,7 500,5 529,7 14,4 14,8 15, 1 15,4 14,2 

BAYERN 

Kreisfreie Städte 
Ingolstadt 9,3 9,7 9,9 10,6 13,3 14,0 14,5 15,0 14,4 
München 217,7 223,6 229,2 244,7 27,5 28,1 28,9 30,0 12,4 
Rosenheim 6,2 6,4 6,3 6,7 18,8 19,5 18,4 18,7 7,7 

Landkreise 
Altötting 5,2 5,4 5,5 6,0 11,4 11,8 11,8 12,3 14,7 
Bad Tölz-Wolfratshausen 7,3 7,5 7,8 8,2 18,8 19,3 19,9 20,0 12, 1 
Berchtesgadener Land 7,7 7,9 8,1 8,4 19, 1 19,8 20, 1 20.4 8,6 
Dachau 5,4 5,5 5,8 6,2 16,2 16,6 16,8 17,3 15,2 
Ebersberg 4,8 4,9 5,0 5,4 16,8 16,9 15,4 16,2 10,6 
Eichstätt 3,8 3,9 4,1 4,4 12,9 13,0 13,7 13,6 16, 1 
Erding 3,8 4,0 4,0 4,3 11,4 11,9 12,0 12,8 13,6 
Freising 6,4 6,6 6,8 7,3 12,3 12,7 12,7 13, 1 14,9 
Fürstenfeldbruck 9,5 9,9 10,3 10,8 20,5 21, 1 21,2 20,8 14,2 
Garmisch-Patenkirchen 9,3 9,5 9,6 9,9 23,7 24,2 24,2 24,6 6,3 
Landsberga.Lech 4,7 4,9 5,2 5,6 13,0 13,8 14, 1 14,7 20, 1 
Miesbach 8,6 8,7 8,8 9,2 25,7 25,9 26,1 26,6 7,4 
Mühldorfa. Inn 4,5 4,6 4,7 5,0 11,7 11,9 12, 1 12,3 12,2 
München 23,7 25,4 27,0 28,4 18,2 18,6 19,3 19,3 19,7 
Neuburg-Schrobenhausen 3,6 3,7 3,8 4,1 11, 1 11,4 11,5 11,7 12, 1 
Pfaffenhofen a. d. Ilm 4,4 4,5 4,6 4,9 12,2 12,6 12,8 12,9 12,3 
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1.4 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Sonstige unternehmerische Dienstleistungen 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an lnslesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

land 1987 

1000 % 

Hof 4,4 4,5 4,8 5,1 9,5 9,8 10,4 10,5 14,5 
Kronach 3,1 3,2 3,4 3,6 8,7 9,0 9,4 9,3 16,5 
Kulmbach 3,7 3,9 4,1 4,4 11,2 11,8 12,2 12,4 19,4 
Lichtenfels 3,5 3,6 3,7 4,0 10,6 10,6 10,9 11,4 16,0 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 4,9 5,0 5,1 5,5 11,5 11,7 11,9 12, 1 11,8 

Reg.-Bez. Oberfranken 58,3 60,5 64,0 68,1 12,1 12,6 13,1 13,3 17,0 

davon: 
Kreisfreie Städte 24,6 25,6 27,7 29,5 15,7 16,3 17, 1 17,5 19,9 
Landkreise 33,7 34,9 36,3 38,7 10,4 10,8 11, 1 11,2 14,8 

Kreisfreie Städte 
Ansbach 3,4 3,5 3,4 3,6 13,6 13,3 12,6 12,8 5,0 
Erlangen 8,8 9,4 9,6 9,8 12,0 12,6 12,7 12,5 10,8 
Fürth 8,0 8,2 8,5 9,2 15,5 16,0 16,3 16,3 14,0 
Nürnberg 65,3 68,3 71,8 76,4 21,4 22,3 22,9 23,6 17,0 
Schwabach 2,0 2,1 2,1 2,2 12,8 13,6 13,0 12,9 12,0 

Landkreise 
Ansbach 6,8 7,2 7,5 7,9 10,5 11,2 11,6 11,6 15,9 
Erlangen-Höchstadt 4,1 4,3 4,5 5,0 12,5 13,2 13,6 14,3 21,4 
Fürth 3,1 3,3 3,6 3,9 13,0 13,6 14,9 14,9 24,0 
Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim 4,6 4,7 4,9 5,2 12,9 13,6 14,2 14,7 14,4 
Nürnberger Land 6,7 6,9 7,4 8,0 12,4 12,7 13,3 13,7 18,6 
Roth 4,2 4,4 4,5 4,8 11,5 12, 1 12, 1 12,2 15,5 
Weißenburg-Gunzenhausen 3,9 4,0 4,1 4,4 10,2 10,5 10,7 10,9 13,3 

Reg.-Bez. Mittelfranken 121,0 126,3 132,0 140,3 16,0 16,7 17,1 17,4 16,0 

davon: 
Kreisfreie Städte 87,6 91,5 95,5 101,2 18,6 19,3 19,7 20, 1 15,5 
Landkreise 33,3 34,8 36,5 39,1 11,7 12,2 12,7 12,9 17.3 

Kreisfreie Städte 
Aschaffenburg 8,0 8,3 8,6 9,3 18,3 18,6 19, 1 19,5 16,6 
Schweinfurt 5,7 5,8 6,0 6,3 10,5 1(),7 10,9 11, 1 11,9 
Würzburg 16,0 16,3 17,0 17,9 18,5 18,9 19,2 19,5 12,2 

Landkreise 
Aschaffenburg 7,4 7,6 7,8 8,1 14, 1 14,3 14,5 14,3 10,0 
Bad Kissingen 7,1 7,3 7,7 8,3 16,6 17,2 17,8 18,2 16,0 
Haßberge 3,0 3,2 3,3 3,5 9,3 9,7 10, 1 10,3 17,4 
Kitzingen 4,0 4,1 4,3 4,6 11,4 11,7 12, 1 12,3 14,3 
Main-Spessart 5,0 5,2 5,5 5,8 10,9 11,2 11,7 11,7 16,9 
Miltenberg 5,5 5,6 5,9 6,2 12,0 12,3 12,6 12,6 14,2 
Rhön-Grabfeld 4,8 5,1 5,4 5,8 14,4 15, 1 15,9 16, 1 20,3 
Schweinfurt 3,1 3,3 3,5 3,8 13,5 14, 1 14,8 15,3 21,0 
Würzburg 5,1 5,3 5,7 6,1 13,8 14,3 15,2 15,6 19,4 

Reg.-Bez. Unterfranken 74,7 76,9 80,6 85,8 14,0 14,4 14,8 15,1 15,0 

davon: 
Kreisfreie Städte 29,6 30,4 31,6 33,6 16, 1 16,4 16,7 17, 1 13,3 
Landkreise 45,0 46,6 49,1 52,3 12,9 13,4 13,9 14,0 16,0 

Kreisfreie Städ!e 
Augsburg 25,5 26,4 28,2 29,8 17,0 17,6 18,4 18,8 16,!I 
Kaufbeuren 3,1 3,2 3,2 3,4 13,9 14,3 14,3 14,4 9,5 
Kempten (Allgäu) 6,1 6,3 6,5 6,8 16,4 16,8 16,9 17, 1 11,8 
Memmingen 3,6 3,6 3,7 3,9 14,5 14,8 14,6 14,6 8, 1 
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1.4 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Kreis 
Regierungsbezirk 

Land 

Landkreise 
Aichach-Friedberg 
Augsburg 
Dillingen a. d. Donau 
Donau-Ries 
Günzburg 
Lindau (Bodensee) 
Neu-Ulm 
Oberallgäu 
Ostallgäu 
Unterallgäu 

Reg.-Bez. Schwaben 

davon. 
Kreisfreie Städte 
Landkreise 

Bayern 

davon: 
Kreisfreie Städte 
land kreise 

Landkreise 
Stadtverband Saarbrücken 
Merzig-Wadern 
Neunkirchen 
Saarlouis 
Saar-Pfalz 
St. Wendel 

Saarland 

Berlin - West 

Früheres Bundesgebiet 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Landkreise 

Sonstige unternehmerische Dienstleistungen 

Jahresdurchschnittswerte 

1987 1988 1989 1990 

1000 

4,7 5,0 5,2 5,5 
8,3 8,7 9,2 9,7 
3,9 4,0 4,1 4,5 
5,3 5,5 5,6 5,9 
5,4 5,6 5,8 6,2 
5,1 5,3 5,5 5,9 
7,3 7,7 7,9 8,3 

10,9 11,1 11,3 11,7 
7,2 7,4 7,7 8,0 
6,2 6,4 6,5 6,9 

102,6 106,2 110,4 116,5 

38,2 39,6 41,6 43,9 
64,4 66,6 68,8 72,6 

848,2 877,6 910,0 966,6 

451,0 464,9 481,3 511,8 
397,2 412,7 428,8 454,8 

SAARLAND 

36,7 37,6 38,0 41,6 
4,2 4,3 4,4 4,6 
6,9 7,1 7,3 7,8 

10,4 10,5 11,4 12,1 
7,5 7,7 8,6 9,3 
3,6 3,7 4,2 4,5 

69,3 70,8 73,8 79,8 

BERLIN • WEST 

190,3 196,3 201,9 219,6 

FRÜHERES BUNDESGEBIET 

4707,0 4871,0 5041,4 5344,0 

2437,1 2515,4 2598,3 2749,2 
2269,9 2355,6 2443,1 2594,9 
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Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an lns~esamt 

1987 1988 1989 1990 

% 

14, 1 14,9 14,9 15, 1 
12,9 13,3 14,0 13,9 
11,2 11,6 11,6 12,0 
9,4 9,7 9,9 10, 1 

11,2 11,5 11,7 12,0 
16, 1 16,7 17, 1 17,6 
12,6 13,0 13, 1 13, 1 
19,7 20, 1 20,2 20,2 
14,4 14,8 15,2 15, 1 
12,2 12,6 12,7 12,8 

14,3 14,8 15,1 15,2 

16,4 16,9 17,4 17,6 
13,3 13,7 14,0 14, 1 

Hi,4 16,8 17,2 17,5 

20,7 21,2 21,7 22,3 
13,2 13,6 13,9 14, 1 

19,5 19,8 20,3 21,5 
12,8 13,0 13,3 13,5 
15,7 16, 1 16,4 17, 1 
14, 1 14,0 14,6 15,2 
12,3 12,5 13, 1 13,7 
15,0 15,4 16,4 17,0 

16,3 16,6 17,0 17,9 

20,6 21,1 21,3 22,3 

11,3 17,8 18,2 18,7 

20,8 21,3 21,8 22,5 
14,7 15,1 15,4 15,8 

Verände-
rung 
1990 
1987 

17,4 
17,0 
13,7 
12, 1 
14, 1 
15, 1 
13,4 
7,5 

11,2 
10,9 

13,15 

14,7 
12,8 

14,0 

13,5 
14,5 

13,2 
8,9 

13,7 
15,5 
23,7 
24,9 

115, 1 

15,4 

13,5 

12,8 
14,3 
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1.5 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an lnsJesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

Kreisfreie Städte 
Flensburg 16,6 16,7 16,6 16,5 34, 1 33,7 32,7 32,4 -0,5 
Kiel 46,5 46,9 46,9 48,1 34,4 34,5 34,2 34,5 3,4 
Lübeck 25,9 26,1 26,4 26,8 25,8 26, 1 26, 1 25,7 3,2 
Neumünster 8,5 8,5 8,4 8,3 23,2 22,7 22,0 21,4 -1,5 

Kreise 
Dithmarschen 12,8 13,2 13,0 12,4 26, 1 26,3 26,0 24,2 -3,5 
Herzogtum Lauenburg 11,5 11,5 11,5 11,3 25,4 25,4 25,0 23,8 -1,8 
Nordfriesland 21,2 21,3 21,2 20,8 33,3 32,9 32,9 31,5 -1,9 
Ostholstein 17,8 17,9 17,7 17,8 27,9 27,4 26,8 26,2 -0,4 
Pinneberg 16,2 15,6 15,6 15,1 17,4 16,7 16,3 15,5 -6,8 
Plön 10,1 10,1 10,0 9,9 30,0 29,9 29,4 28,3 -2, 1 
Rendsburg-Eckernförde 25,5 25,9 25,7 25,4 30, 1 30,1 29,5 28,5 -0,4 
Schleswig-Flensburg 22,9 23,2 23,2 23,2 36,0 35,9 35,4 34,7 1,3 
Segeberg 13,2 13,4 13,3 13,6 16,7 16,5 15,8 15,3 2,8 
Steinburg 11 ,1 11,1 11,2 10,9 23,2 23, 1 23,4 22,6 -1,8 
Stormarn 10,1 10,1 10,3 10,6 14,8 14,5 14,3 14, 1 5, 1 

Schleswig-Holstein 270,1 271,6 270,9 270,7 26,7 26,5 26,1 25,4 0,2 

davon: 
Kreisfreie Städte 97,6 98,2 98,2 99,8 30,4 30,4 30, 1 29,9 2,2 
Kreise 172,5 173,4 172,7 171,0 24,9 24,7 24,2 23,3 -0,9 

HAMBURG 

Freie und Hansestadt 
Hamburg 164,0 166,4 168,3 170,4 18,9 19,1 19,0 18,8 4,0 

NIEDERSACHSEN 

Kreisfreie Städte 
Braunschweig 36,7 36,8 38,0 38,3 27,6 27,5 27,9 27,3 4,3 
Salzgitter 6,8 6,9 6,7 6,8 12,0 12,2 11,8 11,7 0, 1 
Wolfsburg 8,5 8,5 8,0 8,2 8,8 8,9 8,5 8,8 -2,9 

Landkreise 
Gifhorn 10,2 10,4 9,9 10,0 27, 1 27,5 26,2 25,5 -2, 1 
Göttingen 34,4 34,3 36,1 36,7 32,0 31,7 32,7 32,2 6,5 
Goslar 16,3 16,3 15,8 16,0 26,2 24,7 26,3 25,7 -2,4 
Helmstedt 6,5 6,5 5,7 5,8 24,8 25,2 22,6 22,3 -10,4 
Northeim 10,8 10,8 10,9 11,0 19,5 19,6 19,7 19,2 2,6 
Osterode am Harz 6,7 6,7 6,8 6,8 18, 1 18,3 18,2 17,8 2,5 
Peine 6,1 6,1 5,8 6,0 17,6 17,6 16,8 16,5 -1,7 
Wolfenbüttel 8,3 8,4 8,1 8,2 26,8 26,8 26,2 25,6 -0,8 

Reg.-Bez. Braunschweig 151,3 151,7 151,8 153,9 22,3 :n,2 22,4 22,1 1,7 

davon: 
Kreisfreie Städte 52,0 52,2 52,8 53,3 18,2 18,2 18,4 18,3 2,6 
Landkreise 99,3 99,4 99,1 100,5 25,4 25,2 25,3 24,8 1,3 
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1. 5 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an lns;iesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Kreisfreie Stadt 
Hannover 81,5 81,4 87,6 88,6 24,0 24,2 25,4 25,0 8,7 

Landkreise 
Diepholz 13,1 13,1 12,2 12,3 19,8 19,7 18,5 18,2 -6,0 
Hameln-Pyrmont 12,2 12,4 12,1 12,3 19,8 19,7 19,3 18,8 0,8 
Hannover 32,5 32,5 32,4 32,9 19,4 19,2 19, 1 18,5 1,2 
Hildesheim 24,6 24,9 24,8 25,0 22,9 23, 1 22,8 22,4 1,9 
Holzminden 6,8 6,8 6,4 6,3 21, 1 21, 1 20,2 19,6 -6, 1 
Nienburg (Mieser) 11,1 11,1 10,3 10,4 25, 1 25,0 23,3 22,8 -6, 1 
Schaumburg 10,8 10,7 10,9 11,1 21, 1 20,7 20,7 20,4 3,6 

Reg.-Bez. Hannover 192,5 192,ll 196,7 199,1 22,1 22,1 22,3 21,9 3,4 

davon: 
Kreisfreie Städte 81,5 81,4 87,6 88,6 24,0 24,2 25,4 25,0 8,7 
Landkreise 111,0 111,5 109,1 110,5 20,9 20,9 20,4 19,9 -0,5 

Landkreise 
Celle 20,6 20,6 20,0 19,9 32,3 32,2 31, 1 30,0 -3,3 
Cuxhaven 16,9 17,0 16,7 16,6 27,9 27,9 27,8 27, 1 -1,6 
Harburg 8,4 8,5 8,3 8,4 17,2 17,0 16,0 15,4 0,6 
Lüchow-Dannenberg 3,9 3,9 3,5 3,6 22,9 23,0 21,5 21,0 -7,0 
Lüneburg 18,5 18,5 18,1 17,9 33,7 33,0 31,8 30,6 -3,4 
Osterholz 9,1 8,9 8,5 8,6 31,3 30,4 29,4 28,5 -5,6 
Rotenburg (Mlümme) 15,2 15,2 15,0 14,1 28, 1 28,0 27,4 25,2 -7,7 
Soltau-Fallingbostel 17,5 17,9 17,1 16,9 32, 1 32,9 32,1 31, 1 -3,0 
Stade 14,1 14,1 14,0 13,8 22,6 22,5 22,0 21, 1 -2, 1 
Uelzen 7,4 7,4 7,6 7,6 21,8 22,2 22,5 21,7 2,6 
Verden 11,1 11,1 11,0 11,0 25,0 24,4 23,7 22,7 -1,6 

Reg.-Bez. Lüneburg 142,8 143,1 139,!l 138,5 27,3 27,1 26,4 25,3 -3,0 

Kreisfreie Städte 
Delmenhorst 10,0 10,0 10,3 10,1 34,4 34,4 35, 1 33,9 0,9 
Emden 6,3 6,3 7,3 6,9 19,9 20,0 21,4 19,3 10,0 
Oldenburg (Oldenburg) 26,3 26,2 27,2 27,4 34,8 34,0 34,2 33,3 4,0 
Osnabrück 21,9 22,0 22,0 22,2 23, 1 23, 1 22,6 22,0 1,5 
Wilhelmshaven 21,1 21,0 20,1 20,0 48, 1 46,0 43,5 44,6 -5,5 

Landkreise 
Ammerland 5,6 5,5 5,7 5,8 16,8 16,3 16,4 16,0 3,8 
Aurich 14,0 14,0 14,3 14,3 28,6 28,3 28,9 28,3 2,2 
Cloppenburg 6,3 6,4 6,5 6,6 14,9 15,0 14,8 14,3 5,3 
Emsland 22,8 22,9 22,7 23,1 22,9 22,9 22,13 22,2 1,2 
Friesland 10,4 10,4 9,7 9,7 28,7 28,4 26,8 26,5 -6,6 
Grafschaft Bentheim 7,4 7,0 7,0 7,0 16,2 15,8 15,5 15, 1 -5,3 
Leer 11,4 11,5 10,8 10,9 25,5 25,5 24, 1 23,9 -4,4 
Oldenburg (Oldenburg) 7,6 7,6 7,1 7,1 23,9 23,7 22,0 20,8 -7,0 
Osnabrück 15,7 15,9 15,4 16,2 15,5 15,6 14,8 15,0 3,0 
Vechta 7,2 7,4 7,6 7,7 17,4 17,5 17,4 16,9 7,3 
Wesermarsch 7,5 7,5 6,8 6,7 20, 1 20,2 18,4 18,0 -10,3 
Wittmund 5,8 5,8 5,7 5,7 32,0 32,5 31,6 30,9 -0,7 

Reg.-Bez. Weser-Ems 207,4 207,4 206,0 207,5 24,2 24,0 23,6 23,0 0, 1 

davon: 
Kreisfreie Städte 85,7 85,5 86,9. 86,6 31, 1 30,7 30,4 29,5 1, 1 
Landkreise 121,7 122,0 119,2 120,9 21,0 20,9 20,2 19,8 -0,7 

Niedersachsen 694,0 695,0 694,5 698,!l 23,7 23,6 23,4 22,9 0,7 

davon: 
Kreisfreie Städte 219,2 219,1 227,2 228,6 24,3 24,3 24,7 24,3 4,3 
Landkreise 474,8 475,9 467,3 470,3 23,4 23,3 22,8 22,2 -0,9 
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1.5 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

BREMEN 

Kreisfreie Städte 
Bremen 54,9 55,2 55,4 56,7 19,3 19,3 19, 1 19, 1 3,2 
Bremerhaven 17,8 17,8 18,0 18,4 27,8 28, 1 28,4 28,4 3,6 

Bremen 72,6 73,1 73,4 75,1 20,9 20,9 20,8 20,7 3,3 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 79,0 79,3 79,8 80,5 20,2 20,2 20,2 19,9 1,9 
Duisburg 36,6 36,0 36,2 36,8 16,9 17,0 17,3 17,2 0,5 
Essen 50,7 51,0 51,4 52,0 20,7 20,7 20,7 21,0 2,6 
Krefeld 17,3 17,0 16,6 16,8 15, 1 14,8 14,5 14,2 -3, 1 
Mönchengladbach 18,8 18,6 18,5 18,7 18,2 17,9 17,4 17, 1 -0,5 
Mülheim a. d. Ruhr 9,7 9,8 9,9 10,1 13,9 14, 1 14,0 14, 1 3,9 
Oberhausen 15,1 14,8 14,5 14,8 18,6 18,5 18,4 18,0 -2,2 
Remscheid 6,8 6,8 6,9 7,0 12,5 12,6 12,6 12,2 2,9 
Solingen 8,3 8,2 8,1 8,2 12,6 12,5 12, 1 11,9 -1,6 
Wuppertal 31,0 31,2 31,5 32,0 18,5 18,7 18,8 18,6 3, 1 

Kreise 
Kleve 20,2 20,4 20,6 22,9 21,0 21, 1 20,7 23,2 13,7 
Mettmann 24,8 24,8 24,8 25,2 13,4 13,2 12,9 12,5 1,9 
Neuss 20,5 20,4 20,4 20,8 13,4 13,3 13,2 13, 1 1,5 
Viersen 16,9 17,1 17,5 17,7 17,4 17,0 16,9 16,6 4,8 
Wesel 27,8 28,4 29.4 30,2 18,3 18,6 19,0 18,8 8,6 

Reg.-Bez. Düsseldorf 383,6 383,9 385,9 393,8 17,5 17,5 17,4 17,3 2,7 

davon: 
Kreisfreie Städte 273,4 272,8 273,3 276,9 18, 1 18, 1 18, 1 17,9 1,3 
Kreise 110,2 111,1 112,7 116,9 16, 1 16, 1 16,0 16, 1 6, 1 

Kreisfreie Städte 
Aachen 39,0 39,7 40,4 40,9 32,0 32,2 32,0 31,7 4,7 
Bonn 74,3 75,3 76,8 77,9 45,4 45,7 45,5 45,5 4,9 
Köln 95,1 96,4 97,9 98,8 19,7 19,9 20,1 20, 1 3,9 
Leverkusen 10,2 10,1 10,2 10,4 12,2 12,3 12,6 12, 1 2,8 

Kreise 
Aachen 13,1 12,8 12,5 12,7 15,7 15,2 14,6 14,6 -2,8 
Düren 19,6 18,9 18,0 18,2 19,7 19,8 18,9 18,8 -7,3 
Erf!kreis 21,0 22,2 23,4 23,8 16,3 16,9 17,4 17,3 13, 1 
Euskirchen 13,0 13,3 13,6 14,0 23,6 23,9 23,7 23,8 7,4 
Heinsberg 15,0 15,5 16,0 16,2 19,6 20,0 20,4 20,4 8,0 
Oberbergischer Kreis 14,8 14,7 14,6 14,9 14,7 14,5 14,0 13,6 0,5 
Rhein.-Berg. Kreis 13,7 13,6 13,6 13,9 17,0 16,8 16,3 16,2 1,4 
Rhein-Sieg-Kreis 31,4 32,3 33,4 33,5 21,4 21,7 22,0 21,6 6,6 

Reg.-Bez. Köln 360,3 364,8 370,4 375,2 22,2 22,4 22,4 22,2 4,1 

davon: 
Kreisfreie Städte 218,6 221,5 225,3 228,0 25,6 25,9 26,1 26,0 4,3 
Kreise 141,7 143,3 145,1 147,2 18,4 18,5 18,4 18,2 3,8 
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Früheres Bundesgebiet 

1.5 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesaml Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Kreisfreie Städte 
Bottrop 6,6 6,6 6,7 6,8 20,0 20, 1 20, 1 20,1 3,3 
Gelsenkirchen 22,8 22,4 21,8 22,1 20,3 20,0 19,9 20,4 -2,9 
Münster 47,0 47,6 48,2 48,7 32,8 33,0 32,6 32,5 3,7 

Kreise 
Borken 21,1 21,1 21,0 21,5 16,8 16,0 15,2 15,4 1,6 
Coesfeld 16,8 17,4 17,9 18,4 27,6 26,6 26,2 26,2 9,3 
Recklinghausen 37,3 37,7 38,0 38,6 18,2 18,2 18,3 18,4 3,5 
Steinfurt 31,1 31,3 31,5 31,8 21,0 20,8 20,2 19,9 2,2 
Warendorf 15,8 16,2 16,5 16,8 16,3 16,4 16,5 16,3 6,6 

Reg.-Bez. Münster 198,4 200,2 201,6 204,7 21,5 21,3 21,0 21,0 3,1 

davon: 
Kreisfreie Städte 76,4 76,6 76,7 77,6 26,5 26,5 26,4 26,6 1,7 
Kreise 122,1 123,7 125,0 127,0 19,2 18,9 18,6 18,6 4,0 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 34,9 35,5 36,1 36,7 22,6 22,8 22,6 22,9 5,2 

Kreise 
Gütersloh 16,0 16,2 16,3 16,5 11,9 11,7 11,3 11,2 3,2 
Herford 14,0 14,1 14,1 14,4 14,8 14,6 14,4 14,7 2,8 
Höxter 13,1 13,2 13,2 13,4 25,2 25, 1 24,8 25, 1 2,3 
Lippe 25,9 26,5 27,0 27,5 20,7 20,5 20,2 20,0 6,0 
Minden-Lübbecke 22,8 22,9 22,9 23,2 18,3 18, 1 17,4 17,3 1,9 
Paderborn 18,9 19,0 19,4 19,6 19,3 18,8 18,4 18,2 3,4 

Reg.-Bez. Detmold 145,6 147,3 149,0 151,3 18,6 18,4 18,0 18,() 3,9 

davon: 
Kreisfreie Stadt 34,9 35,5 36,1 36,7 22,6 22,8 22,6 22,9 5,2 
Kreise 110,7 111,8 112,9 114,6 17,6 17,4 17,0 16,9 3,5 

Kreisfreie Städte 
Bochum 38,9 39,4 40,1 40,7 24,0 24,3 24,3 23,7 4,6 
Dortmund 49,0 49,3 49,8 50,3 19,7 19,9 20,0 19,8 2,8 
Hagen 16,1 16,4 16,6 16,8 17,5 17,8 17,8 17,6 4,4 
Hamm 14,1 14,0 14,0 14,2 20,5 20,2 20,2 20, 1 0,9 
Herne 11,0 11,3 11,7 12,0 18,6 19,2 19,5 19,6 9,0 

Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 21,3 21,2 21,1 21,8 16, 1 16,3 16,3 16,2 2,7 
Hochsauerlandkreis 19,7 19,7 19,7 20,1 18,0 17,7 17,5 17,3 2,2 
Märkischer Kreis 29,0 29,3 29,6 30,2 15,2 15,0 14,9 14,4 4,3 
Olpe 7,2 7,2 7,1 7,2 15,0 14,9 14,3 13,9 0,5 
Siegen-Wittgenstein 24,1 24,2 24,0 22,6 19, 1 19, 1 18,8 16,9 -5,9 
Soest 22,5 22,7 22,9 23,7 21,4 21,4 20,9 20,5 5,5 
Unna 26,6 27,4 28,1 29,7 19,5 20,0 19,3 18,9 11,7 

Reg.Bez. Arnsberg 279,2 281,9 284,!i 289,4 18,9 19,0 18,9 18,4 3,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 129,0 130,3 132,1 133,9 20,5 20,7 20,7 20,5 3,8 
Kreise 150,3 151,6 152,4 155,5 17,7 17,7 17,5 16,9 3,5 

Nordrhein-Westfalen 1367,1 1378,1 1391,4 1414,3 19,5 19,5 19,4 19,3 3,5 

davon: 
Kreisfreie Städte 732,2 736,7 743,4 753,2 21,3 21,4 21,5 21,3 2,9 
Kreise 635,0 641,4 648,0 661,2 17,8 17,7 17,5 17,3 4, 1 
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Froheres Bundesgebiet 

1.5 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Eiwerbszweck 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

HESSEN 

Kreisfreie Städte 
Darmstadt 25,6 25,9 25,5 26,5 24,9 24,9 24,6 24,8 3,3 
Frankfurt am Main 82,9 84,0 85,1 84,7 15,6 15,6 15,6 15,3 2, 1 
Offenbach am Main 10,2 10,3 10,3 11,1 19,3 19,6 19,8 21,0 8,8 
Wiesbaden 37,4 38,4 38,2 39,6 27, 1 27,4 27, 1 27,4 6,0 

Landkreise 
Bergstraße 11,1 11,2 11,4 11,7 13,9 13,8 13,8 13,8 5,8 
Darmstadt-Dieburg 10,0 10,1 10,3 10,5 13,5 13,4 13,4 13,3 4,6 
Groß-Gerau 11,3 11,5 11,4 11,9 11,2 11,3 10,9 10,9 5,7 
Hochtaunuskreis 11,8 11,8 11,9 12,2 17, 1 16,7 16,2 16, 1 3,6 
Main-Kinzig-Kreis 22,0 22,4 22,4 22,8 15,7 15,9 15,7 15,7 3,8 
Main-Taunus-Kreis 8,0 8,0 8,2 8,8 11,3 11, 1 11,0 11,3 10,7 
Odenwald kreis 4,2 4,3 4,4 4,4 12,3 12,3 12,2 12, 1 5,5 
Offenbach 9,8 10,0 10,4 10,7 8,7 8,5 8,3 8,2 9,5 
Rheingau-Taunus-Kreis 11, 1 11,3 11,4 11,3 22,7 23,0 23, 1 22,4 2,0 
Wetterau kreis 13,8 14,1 14,2 15,3 17,6 17,8 17,7 18,3 10,6 

Reg.-Bez. Darmstadt 269,2 273,3 274,!l 281,6 16,5 16,5 16,3 16,3 4,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 156,1 158,6 159,1 161,9 18,9 19,0 18,9 18,9 3,7 
Landkreise 113,1 114,8 115,8 119,8 14,0 13,9 13,7 13,7 5,9 

Landkreise 
Gießen 29,1 29,0 28,0 28,9 28,8 28,6 27,7 27,8 -0,5 
Lahn-Dill-Kreis 18,9 18,7 18,6 18,3 18,0 17,8 17,6 16,9 -2,8 
Limburg-Weilburg 9,6 9,6 10,3 10,5 17,8 17,5 18,0 17,8 9,7 
Marburg-Biedenkopf 27,2 27,5 26,6 26,8 29,2 29,5 28,6 28,2 -1,6 
Vogelsbergkreis 6,3 6,5 6,4 6,1 15,7 16,2 16,2 15, 1 -2,4 

Reg.-Bez. Gießen 91,0 91,4 90,0 90,7 23,2 23,1 22,7 22,3 -0,4 

Kreisfreie Stadt 
Kassel 36,1 36,3 35,4 35,2 29,9 30,0 29,2 28,4 -2,3 

Landkreise 
Fulda 14,3 14,3 14,6 15,0 18,4 18, 1 18, 1 17,8 4,5 
Hersfeld-Rotenburg 8,9 9,0 9,0 8,8 18,9 19,0 19,0 18,0 -2,0 
Kassel 15,5 15,9 15,2 15,9 20, 1 20,4 19,8 19,9 2,3 
Schwalm-Eder-Kreis 17,4 17,5 17,7 16,7 26,9 26,8 27, 1 25,6 -4,3 
Waldeck-Frankenberg 14,2 14,4 14,8 14,7 21,5 21,7 22,0 21, 1 3,8 
Werra-Meißner-Kreis 11,1 11,0 11,1 10,6 25,3 25,2 25,4 23,9 -3,9 

Reg.-Bez. Kassel 117,5 118,4 117,7 116,9 23,6 23,6 23,5 22,6 -0,6 

davon: 
Kreisfreie Stadt 36,1 36,3 35,4 35,2 29,9 30,0 29,2 28,4 -2,3 
Landkreise 81,5 82,1 82,3 81,6 21,6 21,6 21,6 20,8 0,2 

Hessen 477,8 483,1 482,7 489,2 18,9 18,9 18,7 18,4 2,4 

davon: 
Kreisfreie Städte 192,2 194,8 194,6 197,1 20,3 20,4 20,2 20,1 2,6 
Landkreise 285,6 288,2 288.1 292,1 18, 1 18,0 17,8 17,5 2,3 
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1.5 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an lnsJesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

RHEINLAND.PFALZ 

Kreisfreie Stadt 
Koblenz 30,6 31,1 31,5 31,1 37,6 37,7 37,4 36,9 1,7 

Landkreise 
Ahrweiler 8,8 8,9 9,1 9,0 24,0 23,9 24, 1 23,4 2,4 
Altenkirchen (INw.) 6,1 6,2 6,4 6,4 15, 1 14,9 15,2 14,8 5,0 
Bad Kreuznach 13,8 14,1 14,3 13,8 23,7 23,9 24, 1 23,3 0,3 
Birkenfeld 11,9 11,9 11,9 11,4 32,0 31,9 31,5 30, 1 -4,3 
Cochem-Zell 6,1 6,1 6,9 6,9 26,8 26,2 28,8 28,4 12,6 
Mayen-Koblenz 13,2 13,6 13,8 13,6 21,3 21,9 21,9 21, 1 3,2 
Neuwied 11,8 11,1:l 11,9 11,7 20,2 20,1 20,0 19,0 -0,5 
Rhein-Hunsrück-Kreis 7,2 7,0 7,1 7,0 20,9 20,4 20,1 19,6 -3,7 
Rhein-Lahn-Kreis 10,0 10,4 10,1 9,5 23,8 24,4 24,2 22,6 -5,3 
Westerwald kreis 10,5 10,6 10,9 10,9 16,5 16,4 16,7 16,2 3,2 

Reg.-Sez. Koblenz 130,1 131,6 133,8 131,3 :24,2 24,2 24,3 23,5 1,0 

davon: 
Kreisfreie Stadt 30,6 31,1 31,5 31,1 37,6 37,7 37,4 36,!} 1,7 
Landkreise 99,5 100,5 102,4 100,2 21,8 21,8 22,0 21, 1 0,7 

Kreisfreie Stadt 
Trier 17,4 17,6 17,9 17,6 30,5 31,0 31, 1 30,3 1,6 

Landkreise 
Bemkastel-Witllich 8,1 8,3 8,5 8,4 18,3 18,7 19,0 18,4 3,8 
Bitburg-Prüm 7,2 7,1 7,3 7,3 21,4 21,0 21,7 21,4 1,5 
Daun 5,3 5,3 5,1 4,9 24,4 24,3 23,4 21,6 -7,2 
Trier-Saarburg 6,5 6,5 6,5 6,5 19,5 19,4 19,3 18,9 -0,8 

Reg.-Bez. Trier 44,4 44,8 45,2 44,7 23,4 23,5 23,T 22,9 0,6 

davon: 
Kreisfreie Stadt 17,4 17,6 17,9 17,6 30,5 31,0 31, 1 30,3 1,6 
Landkreise 27,0 27,2 27,4 27,0 20,4 20,4 20,5 19,8 -0, 1 

Kreisfreie Städte 
Frankenthal (Pfalz) 3,7 3,6 3,8 3,8 17,5 17,5 18,4 18, 1 3,6 
Kaiserslautern 19,7 19,6 19,8 19,7 30,4 30,5 30,4 29,6 0,3 
Landau i. d. Pfalz 6,2 6,3 6,3 6,3 30,3 30,2 30,2 29,8 1,3 
Ludwigshafen am Rhein 11,6 12,1 12,5 12,3 10,5 10,9 11,2 10,7 5,7 
Mainz 31,4 32,1 32,8 33,1 29,2 29,5 29,7 29,7 5,4 
Neustadt a. d. Weinstraße 5,4 5,4 5,7 5,8 26, 1 26,1 26,8 26,8 6,6 
Pirmasens 6,2 6,1 6,0 5,9 22,2 22,6 22,9 22,7 -4,5 
Speyer 7,4 7,6 9,0 8,0 32,4 33,0 35,9 32,9 8,8 
Worms 6,4 6,4 6,6 6,8 20,1 19,9 20,1 20,3 7, 1 
Zweibrtlcken 6,1 6,2 6,3 6,2 34,2 35, 1 35,4 34,3 1,5 

Landkreise 
Alzey-Worms 4,7 4,1:l 5,0 5,1 17,7 17,8 18,2 17,9 7, 1 
Bad Dürkheim 6,1 6,3 6,5 6,4 16,7 17,0 17,5 17, 1 4,6 
Donnersbergkreis 4,2 4,3 4,4 4,5 18,8 19,3 19,8 19,6 6,3 
Germersheim 6,1 8,1 7,9 7,6 20,3 19,8 18,9 17,8 -5,4 
Kaiserslautern 9,2 9,0 9,2 8,7 31,4 30,5 30,7 28,9 -5,4 
Kusel 3,8 4,0 4,2 4,0 20,5 21, 1 21,9 20,6 6,7 
Südliche Weinstraße 6,2 6,3 6,1 6,2 19,0 19,4 18,8 18,7 0,6 
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1.5 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Etwerbszweck 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an lns;iesamt Verände-

Kreis 

1 1 

rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

land 1987 
1 

1000 % 

Ludwigshafen 3,6 3,6 3,8 3,9 13,3 12,9 13,5 13,5 9, 1 
Mainz-Bingen 7,1 7,2 7,4 7,5 14,0 14, 1 14,4 14, 1 4,5 
Pirmasens 4,0 4,2 4,4 4,4 14,3 15,5 16,5 16,4 10,2 

Reg.-Bez. Rheinhessen.Pfalz 160,8 163,2 167,6 166,0 21,3 21,5 21,8 21,3 3,2 

davon: 
Kreisfreie Städte 103,9 105,5 108,7 107,8 23,4 23,6 24, 1 23,5 3,8 
Landkreise 57,0 57,7 58,9 58,3 18,3 18,4 18,6 18,0 2,3 

Rheinland-Pfalz 335,3 339,5 346,7 342,0 22,6 22,7 23,0 22,3 2,0 

davon: 
Kreisfreie Städte 151,8 154,2 158,0 156,5 26, 1 26,3 26,6 26, 1 3, 1 
Landkreise 183,5 185,4 188,7 185,5 20,4 20.4 20,6 19,9 1, 1 

BADEN-WÜRTTEMBERG 

Stadtkreis 
Stuttgart 90,9 92,8 89,8 90,6 21,4 21,7 21, 1 21,3 -0,3 

Landkreise 
Böblingen 20,4 20,6 19,4 20,0 12,0 12,0 11,3 11,3 -1,9 
Esslingen 27,3 27,7 27,8 28,7 12,5 12,6 12,4 12,4 5,3 
Göppingen 15,8 16,0 16,2 16,7 15, 1 15, 1 15,3 15, 1 5,9 
Ludwigsburg 27,6 28,1 28,6 29,3 14,9 14,9 14,9 14,7 6,3 
Rems-Murr-Kreis 23,0 23,4 23,7 24,5 15, 1 15,2 15, 1 15,0 6,5 

Region Stuttgart 204,9 208,5 205,5 209,9 16,3 16,5 16, 1 16, 1 2,4 

Stadtkreis 
Heilbronn 12,7 12,8 12,8 13,1 17,8 17,7 17,5 17,2 2,9 

Landkreise 
Heilbronn 12,7 12,4 12,3 12,8 12,7 12,2 12, 1 12,0 0,7 
Hohenlohekreis 5,4 5,4 5,6 5,8 13,7 13,5 13,6 13,4 7,2 
Schwäbisch Hall 12,9 13,2 13,5 13,8 17,9 18, 1 18,3 18,0 7,0 
Main-Tauber-Kreis 11,9 12,1 12,0 11,5 22,0 22,2 21,9 20,5 -3,4 

Region Franken 55,7 55,9 56,2 57,0 16,5 16,4 16,3 15,9 2,4 

Landkreise 
Heidenheim 8,0 8,1 8,3 8,6 13,5 13,6 13,5 13,5 6,5 
Ostalbkreis 21,0 21,3 21,5 22,2 16,9 17.1 17,0 17,0 5,7 

Region Ostwürttemberg 29,0 29,4 29,7 30,7 15,8 15,9 15,9 15,8 5,9 

Reg.-Bez. Stuttgart 289,5 293,8 291,4 297,6 16,3 16,4 16,1 16,0 2,8 

davon: 
Stadtkreise 103,6 105,6 102,6 103,8 20,9 21, 1 20,6 20,6 0, 1 
Landkreise 185,9 188,2 188,8 193,9 14,5 14,6 14,4 14,3 4,3 

Stadtkreise 
Baden-Baden 5,6 5,5 5,4 5,9 20,6 20, 1 19,8 20.6 5,2 
Karlsruhe 49,0 48,5 48,8 48,9 28,0 27,5 27,4 27,0 -0,2 
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1.5 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an lnsoesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Landkreise 
Karisruhe 20,8 21,0 21,1 21,6 15,6 15,6 15,4 15, 1 3,7 
Rastatt 12,3 12,3 12,6 13,2 14,9 14,7 14,7 14,8 7,5 

Region Mittlerer Oberrhein 87,7 87,2 88,0 89,6 21,0 20,7 20,5 20,3 2,2 

Stadtkreise 
Heidelberg 33,5 33,6 34,0 34,3 39,3 39,3 39,2 38,8 2,4 
Mannheim 36,1 36,2 39,3 39,7 18,0 18,0 19,3 19,0 9,9 

Landkreise 
Neckar-Odenwald-Kreis 12,7 12,9 13,2 13,4 24,2 24,4 24,6 24,2 6,0 
Rhein-Neckar-Kreis 22,0 22,6 23,4 24,2 13,7 13,9 14,2 14,2 9,7 

Region Unterer Neckar 104,3 105,3 109,9 111,6 20,9 20,9 21,6 21,3 7,0 

Stadtkreis 
Pforzheim 10,6 11,1 11,3 11,5 15,9 16,5 16,5 16,4 8,0 

Landkreise 
Calw 10,8 10,9 11,1 11,2 22,2 22,2 22,3 21,9 3,5 
Enzkreis 6,4 6,6 6,9 7,3 10,9 11,2 11,3 11,3 13,4 
Freudenstadt 7,1 7,2 8,3 8,2 16,4 16,3 17,8 17, 1 15,4 

Region Nordschwarzwald 35,0 35,8 37,5 38,2 16, 1 16,3 16,6 16,3 9, 1 

Reg.-Bez. Karlsruhe 227,0 228,3 235,4 239,3 20,0 20,0 20,2 20,0 5,4 

davon: 
Stadtkreise 134,8 134,8 138,8 140,2 24,3 24,2 24,6 24,3 4,0 
Landkreise 92,2 93,4 96,6 99,1 15,9 15,9 16, 1 15,9 7,5 

Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 37,9 38,4 39,6 40,4 35, 1 35,3 35,4 35,1 6,7 

Landkreise 
Breisgau-Hochschwarzwald 12,0 12,1 12,4 12,6 16,0 15,9 16,0 15,8 5,5 
Emmendingen 8,8 8,8 9,3 9,6 18,2 18,0 18,5 18,3 8,9 
Ortenaukreis 29,9 30,2 30,4 30,5 17,9 17,9 17,7 17, 1 1,9 

Region Südlicher Oberrhein 88,6 89,5 91,8 93,2 22,2 22,2 22,3 21,8 5, 1 

Landkreise 
Rottweil 9,6 9,8 9,7 10,0 16,6 16,6 16, 1 15,9 3,9 
Schwarzwald-Saar-Kreis 14,6 14,7 14,7 15,1 15,5 15,5 15,4 15, 1 3,7 
Tuttlingen 7,4 7,4 7,4 7,3 13,9 13,9 13,6 12,9 -1. 1 

Region Schwarzwald-Saar-Heuberg 31,6 31,8 31,8 32,4 15,4 15,4 15, 1 14,8 2,7 

Landkreise 
Konstanz 19,6 19,8 20,3 20,7 19, 1 19,2 19,4 19,2 5,8 
Lörrach 14,2 14,1 14,4 14,6 17,6 17,3 17,3 17, 1 2,9 
Waldshut 9,8 10,0 10,1 10,5 15,8 16,0 15,9 16,0 6,6 

Region Hochrhein-Bodensee 43,7 44,0 44,7 45,9 17,8 17,8 17,8 17,7 5,0 

Reg.-Bez. Freiburg 163,9 165,3 168,3 171,4 19,3 19,3 19,3 18,9 4,6 

davon: 
Stadtkreis 37,9 38,4 39,6 40,4 35, 1 35,3 35,4 35,1 6,7 
Landkreise 126,0 126,9 128,7 131,1 17,0 17,0 16,9 16,6 4,0 
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1.5 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins iesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Landkreise 
Reutlingen 18,2 18,4 18,3 18,7 16.6 16,7 16,4 16,2 2,8 
Tübingen 24,8 25,3 25,4 25,8 37, 1 37,6 37,4 36,3 4,2 
Zollemalbkreis 11,1 11,1 11,0 11,2 13,4 13,4 13,3 13, 1 0,5 

Region Neckar-Alb 54,0 54,8 54,7 55,6 20,9 21, 1 20,9 20,5 3,0 

Stadtkreis 
Ulm 16,5 16,6 17,0 17,2 20, 1 20,0 20,0 19,8 4,3 

Landkreise 
Alb-Donau-Kreis 8,2 8,3 8,5 8,6 14,9 14,9 15,2 14,8 4,7 
Biberach 12,8 12,9 13,0 13,5 17,8 17,6 17,6 17,6 5, 1 

Region Donau-lller 37,5 37,8 38,5 39,3 17,9 17,8 17,9 17,7 4,7 

Landkreise 
Bodenseekreis 12,8 13,0 13,3 13,9 16,0 15,9 15,4 15,6 8,6 
Ravensburg 21,2 21,5 21,8 22,4 19,2 19,2 19,3 19,0 5,3 
Sigmaringen 10,2 10,4 10,1 9,9 20,3 20,4 19,8 18,5 -2,8 

Region Bodensee-Oberschwaben 44,2 44,8 45,2 46,2 18,4 18,4 18, 1 17,7 4,4 

RegA!ez. Tübingen 135,8 137,4 138,4 141,1 19,2 19,2 19,0 18,7 3,9 

davon: 
Stadtkreis 16,5 16,6 17,0 17,2 20, 1 20,0 20,0 19,8 4,3 
Landkreise 119,3 120,7 121,4 123,9 19,0 19, 1 18,9 18,6 3,9 

Baden-Württemberg 816,2 824,8 833,5 849,5 18,3 18,3 18,2 18,0 4,1 

davon: 
Stadtkreise 292,8 295,5 298,1 301,6 23,6 23,6 23,6 23,6 3,0 
Landkreise 523,4 529,3 535,5 547.9 16,2 16,2 16,2 15,9 4.7 

BAYERN 

Kreisfreie Städte 
Ingolstadt 11,2 11,4 12,1 11,9 16, 1 16,4 17,7 16,8 6,5 
München 164,2 166,7 166,2 170,1 20,7 21,0 20,9 20,8 3,6 
Rosenheim 6,6 6,5 7,3 7,4 19,9 20,0 21,4 20,9 13,4 

Landkreise 
Altötting 4,5 4,6 4,8 5,1 9,8 10,0 10,3 10,5 14, 1 
Bad Tölz-Wolfratshausen 6,4 6,5 6,6 6,6 16,6 16,7 16,9 16, 1 2,3 
Berchtesgadener Land 9,8 9,8 9,9 9,8 24,3 24,4 24,6 23,8 -0, 1 
Dachau 5,2 5,5 5,9 6,0 15,6 16,3 17, 1 16,9 16,7 
Ebersberg 4,8 4,9 5,1 5,3 16,7 17,2 15,7 16,0 9,0 
Eichstätt 5,7 6,0 6,1 6,3 19,7 20,2 20,3 19,7 10,0 
Erding 8,4 8,6 9,1 8,6 25,2 25,8 27,1 25,6 1,9 
Freising 9,3 9,4 9,6 10,1 18,0 18,0 17,9 18,2 9,6 
Fürstenfeldbruck 9,2 9,5 9,9 10,2 20,0 20,3 20,4 19,6 10, 1 
Garmisch-Patenkirchen 12,4 12,2 12,2 11,6 31,6 31, 1 30,6 28,8 -6,3 
Landsberg a. Lech 12,6 12,3 12,7 12,4 35,3 34,5 34,4 32,6 -2,0 
Miesbach 5,0 5,3 5,1 5,2 14,9 15,7 15, 1 15,0 4,8 
Mühldorf a. Inn 4,1 4,4 4,7 4,8 10,8 11,4 12, 1 11,8 15,9 
München 21,7 23,2 22,4 23,2 16,6 17, 1 16,0 15,8 6,9 
Neuburg-Schrobenhausen 6,8 6,7 6,9 7,1 20,8 20,7 20,9 20,5 4, 1 
Pfaffenhofen a. d. Ilm 6,5 6,7 6,9 7,3 18,4 18,6 19, 1 19,4 12,2 
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1.5 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtsch<!flsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Rosenheim 10,8 11,2 11,8 11,9 15,3 15,9 -16,3 15,9 10,4 
Starnberg 7,9 8,1 8,3 8,3 20,3 20,6 20,8 20,1 4,9 
Traunstein 9,3 9,4 9,7 10,0 14,3 14,3 14,4 14,3 7,5 
Weilheim-Schongau 8,0 8,4 8,8 8,9 18.,0 18,6 19, 1 18,7 10,9 

Reg.-Bez. Oberbayern 350,6 357,1 362,1 368,3 19,4 19,6 19,7 19,4 IS,1 

davon: 
Kreisfreie Städte 182,0 184,6 185,6 189,5 20,3 20,6 20,7 20,5 4,2 
land kreise 168,6 172,5 176,5 178,8 18,5 18,7 18,7 18,2 6,0 

Kreisfreie Städte 
Landshut 11,0 11,2 11,7 11,9 30,2 30,3 30,9 30,9 8,5 
Passau 9,5 9,6 10,0 10,3 27,4 27,4 27,7 27,5 7,9 
Straubing 4,0 3,9 3,9 3,9 18, 1 17,3 17,2 16,5 -2,4 

Landkreise 
Deggendorf 7,8 8,0 8,1 8,4 17,6 17,7 17,5 17,6 7,6 
Dingolfing-Landau 3,4 3,5 3,7 3,8 7,8 7,7 8, 1 8,2 11, 1 
Freyung-Grafenau 5,6 5,6 5,5 5,7 18,2 18,2 17,8 17,5 0,9 
Kelheim 5,3 5,4 5,3 5,5 14,6 14, 1 13,7 13,7 3,5 
Landshut 4,2 4,3 4,4 4,4 10,4 10,3 10,4 9,8 4,2 
Passau 7,5 7,6 7,7 7,9 11,9 12, 1 12, 1 11,8 5,7 
Regen 5,2 5,1 4,8 5,1 15,8 15,3 14,6 14,9 -2,0 
Rottal-Inn 6,1 6,2 6,6 6,8 13,8 14,2 14,8 14,5 11,4 
Straubing-Bogen 6,7 6,7 6,7 6,7 22,9 23,3 23,3 21,9 0,5 

Reg.-Bez. Niederbayern 76,2 77,1 78,S 80,3 16,7 16,6 16,7 16,4 5,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 24,5 24,7 25,6 26,1 26,3 26, 1 26,5 26,2 6,5 
Landkreise 51,8 52,4 52,7 54,2 14,2 14,2 14, 1 13,9 4,7 

Kreisfreie Städte 
Amberg 7,5 7,4 7,7 7,7 27,9 27,2 27,2 26,2 3,2 
Regensburg 25,8 26,0 26,8 26,6 27,6 27,7 28,1 26,9 3,3 
Weiden i. d. OPF. 6,3 6,3 6,5 6,8 25,0 24,7 24,8 24,3 9, 1 

Landkreise 
Amberg-Sulzbach 6,1 6,2 6,0 6,0 17,7 17,8 17,4 16,7 -2,4 
Cham 9,6 9,6 9,7 9,8 18,2 18,2 18, 1 17,5 2,6 
Neumarkt i. d. OPF. 6,2 6,2 6,4 6,7 14,7 14,4 14,3 14,0 8,2 
Neustadta. d. Waldnaab 7,1 7,1 7,0 7,1 19,6 19,7 19,6 19,2 0,8 
Regensburg 5,3 5,5 5,6 5,9 13,9 14, 1 14,0 13,8 11,7 
Schwandorf 11,6 11,6 11,6 11,7 20,9 20,9 20,6 20,2 1,2 
Tirschenreuth 3,9 3,9 3,9 4,0 12,0 12, 1 11,9 11,8 3,3 

Reg.-Bez. Oberpfalz 89,2 89,9 91,2 92,4 20,4 20,4 20,4 19,7 3,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 39,5 39,7 41,0 41,2 27,2 27, 1 27,3 26,3 4,2 
Landkreise 49,6 50,2 50,2 51,2 17, 1 17, 1 16,8 16,4 3, 1 

Kreisfreie Städte 
Bamberg 11,1 11,4 11,6 12,0 21,2 21,8 21,9 21,9 8,4 
Bayreuth 15,7 15,5 16,5 16,8 34,7 34,2 34,6 34,2 7,0 
Coburg 6,7 6,7 7,0 7,0 22,2 22, 1 21,7 20,8 5,2 
Hof 6,7 6,4 7,2 7,3 22,9 22,4 24,6 23,8 10, 1 

Landkreise 
Bamberg 3,5 3,6 3,6 3,8 10,8 11,0 10,9 10,8 7,8 
Bayreuth 3,4 3,5 3,2 3,3 9,9 10,2 9,2 9, 1 -4, 1 
Coburg 2,5 2,7 2,4 2,5 7,0 7,4 6,8 6,5 -1,6 
Forchheim 4,2 4,3 4,5 4,7 14, 1 14,3 14,9 14,8 11,7 

76 



Früheres Bundesgebiet 

1.5 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis 
1 

rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

land 
1 

1987 

1000 % 

Hof 5,0 5,4 4,9 4,9 10,8 11,6 10,6 10, 1 -3,0 
Kronach 4,1 4,2 4,1 4,3 11,7 11,7 11,3 11,2 4,5 
Kulmbach 4,6 4,6 4,8 4,9 14,0 13,9 14,3 13,8 6,6 
Lichtenfels 3,7 4,2 4,5 4,6 11,4 12,5 13,3 13, 1 24, 1 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 5,6 5,7 5,8 5,8 13, 1 13,4 13,5 12,8 3,8 

Reg.-Bez. Oberfranken 76,8 78,1 80,0 81,9 16,0 16,3 16,4 16,0 6,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 40,1 40,0 42,3 43,1 25,6 25,5 26,2 25,6 7,6 
Landkreise 36,7 38,1 37,8 38,8 11,4 11,8 11,6 11,3 5,5 

Kreisfreie Städte 
Ansbach 8,5 8,8 9,2 9,3 33,5 33,6 34,0 33, 1 10,0 
Erlangen 15,3 15,8 17,1 18,3 20,8 21,3 22,7 23,3 19,3 
Fürth 8,1 8,2 8,8 8,9 15,7 16, 1 16,8 15,8 8,9 
Nürnberg 43,4 44,1 47,1 48,7 14,2 14,4 15,0 15,0 12, 1 
Schwabach 2,4 2,4 2,5 2,6 15,4 15,4 15,5 15,4 11,4 

Landkreise 
Ansbach 9,1 9,2 9,2 9,4 14, 1 14,2 14,2 13,7 3,0 
Erlangen-Höchstadt 3,2 3,4 3,7 3,8 9,8 10,7 11,2 11, 1 20,6 
Fürth 2,5 2,8 2,7 2,9 10,6 11,5 11,2 11,4 16,2 
Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim 4,5 4,7 4,8 4,9 12,8 13,6 13,9 13,9 8,3 
Nürnberger land 7,8 8,0 8,3 8,7 14,5 14,7 14,9 14,9 10,6 
Roth 7,8 7,7 8,1 8,7 21,4 21,2 21,8 21,8 11,6 
Weißenburg-Gunzenhausen 6,3 6,3 6,5 6,7 16,6 16,5 16,9 16,6 5, 1 

Reg.-Bez. Mittelfranken 119,0 121,5 128,1 132,8 15,7 16,0 16,6 16,5 11,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 77,7 79,4 84,7 87,8 16,5 16,7 17,5 17,4 13,0 
Landkreise 41,3 42,1 43,3 45,1 14,5 14,8 15,0 14,9 9, 1 

Kreisfreie Städte 
Aschaffenburg 7,2 7,3 7,4 7,8 16,4 16,4 16,3 16,4 9,3 
Schweinfurt 9,0 9,1 9,4 9,7 16,6 16,[I 17, 1 17,0 7,6 
Würzburg 25,5 25,3 27,2 28,5 29,6 29,4 30,7 31, 1 11,8 

Landkreise 
Aschaffenburg 3,9 4,0 4,0 4,1 7,4 7,5 7,5 7,3 6,9 
Bad Kissingen 12,9 12,6 12,5 12,7 30,0 29,5 28,8 27,8 -1,8 
Haßberge 5,8 5,8 5,8 6,0 17,8 17,8 17,7 17,3 3,5 
Kitzingen 6,2 6,1 6,3 6,4 17,6 17,6 17,7 17, 1 3,4 
Main-Spessart 5,8 6,0 6,0 6,4 12,8 12,9 12,8 12,8 9,2 
Miltenberg 4,7 4,8 5,0 5,1 10,4 10,5 10,7 10,4 8,3 
Rhön-Grabfeld 5,6 5,6 5,6 5,8 16,7 16,7 16,5 16,0 2,9 
Schweinfurt 3,8 4,0 4,0 4,2 16,3 16,9 16,9 17,2 12,0 
Würzburg 7,6 7,6 7,3 7,2 20,5 20,6 19,5 18,5 -4,6 

Reg.-Bez. Unterfranken 97,9 98,2 100,5 103,9 18,4 18,4 18,5 18,3 6,2 

davon: 
Kreisfreie Städte 41,7 41,7 44,0 46,0 22;6 22,6 23,3 23,4 10,5 
Landkreise 56,2 56,5 56,5 57,9 16,2 16,2 16,0 15,5 2,9 

Kreisfreie Städte 
Augsburg 30,9 31,1 31,7 32,6 20,6 20,7 20,7 20,5 5,7 
Kaufbeuren 5,5 5,5 5,7 5,9 24,8 25,0 25,4 24,9 6,7 
Kempten (Allgäu) 9,1 9,3 9,4 9,7 24,4 24,6 24,4 24,4 7,3 
Memmingen 4,2 4,3 4,5 4,7 17, 1 17,4 17,8 17,8 12, 1 
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1.5 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Eiwerbszweck 

Jahresdurchschnittswerte Anteil des Wirtschaftsbereichs 
an Ins Jesamt Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Landkreise 
Aichach-Friedberg 4,2 4,3 4,6 4,8 12,4 12,7 13,2 13,2 16, 1 
Augsburg 11,3 11,8 11,5 11,8 17,5 18, 1 17,5 16,9 4,5 
Dillingen a. d. Donau 6,5 6,5 6,7 6,9 18,6 18,7 19, 1 18,7 6,6 
Donau-Ries 8,4 8,5 8,9 9,0 15,0 15, 1 15,6 15,2 6,4 
Günzburg 11,4 11,4 12,5 12,3 23,5 23,6 25,2 23,9 8, 1 
Lindau (Bodensee) 4,4 4,4 4,5 4,7 13,7 13,8 14,0 14,0 7,6 
Neu-Ulm 7,2 7,4 7,7 8,0 12,4 12,5 12,8 12,6 10,9 
Oberallgäu 8,6 8,7 8,7 9,0 15,6 15,7 15,6 15,6 5,2 
Ostallgäu 6,7 6,9 7,1 7,5 13,5 13,7 14,0 14, 1 11,2 
Unterallgäu 8,1 8,2 8,4 8,6 15,9 16,2 16,5 16, 1 7,0 

Reg.-Bez. Schwaben 126,4 128,2 132,1 136,7 17,6 17,8 18,0 17,7 7,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 49,6 50,3 51,4 52,9 21,3 21,4 21,5 21,3 6,6 
Landkreise 76,8 78,0 80,6 82,7 15,9 16, 1 16,4 16,0 7,8 

Bayern 936,2 950,1 972,4 995,3 18,1 18,2 18,4 18,1 6,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 455,1 460,4 474,6 486,7 20,9 21,0 21.4 21,2 6,9 
Landkreise 481,1 489,7 497,7 508,6 16,0 16,2 16,2 15,8 5,7 

SAARLAND 

Landkreise 
Stadtverband Saarbrücken 40,3 39,6 38,7 40,9 21,4 20,9 20,6 21,2 1,6 
Merzig-Wadern 6,8 6,7 6,5 6,6 20,6 20,5 19,9 19,5 -2,7 
Neunkirchen 9,2 9,2 9,0 8,9 21,0 20,9 20,3 19,5 -3,2 
Saarlouis 13,5 14,1 14,2 13,6 18,3 18,9 18,3 17, 1 0,2 
Saar-Pfalz 12,8 13,0 13,5 14,0 20,9 21,2 20.7 20,6 9.1 
St. Wendel 5,7 5,7 5,7 5,6 23,9 23,6 22, 1 21,3 -1,9 

Saarland 88,4 88,3 87,5 89,7 20,8 20,1 20,2 20,1 1,4 

BERLIN • WEST 

Berlin - West 265,3 257,9 272,0 276,8 28,7 28,7 28,8 28,1 4,3 

FRÜHERES BUNDESGEBIET 

Früheres Bundesgebiet 5486,9 5538,0 5593,5 5672,0 20,2 20,2 20,2 19,8 3,4 

davon: 
Kreisfreie Städte 2642,8 2666,3 2707,9 2745,7 22,5 22,6 22,7 22,5 3,9 
Landkreise 2844,2 2871,8 2885,6 2926,3 18,4 18,4 18,2 17,9 2,9 
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1.6 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Insgesamt 

Jahresdurchschnittswerte 
Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

Kreisfreie Städte 
Flensburg 48,8 49,5 50,8 51,1 4,5 
Kiel 135,2 135,9 136,9 139,6 3,3 
Lübeck 100,5 100,2 100,9 104,1 J,6 
Neumünster 36,5 37,5 38,2 39,0 6,8 

Kreise 
Dithmarschen 49,0 50,1 50,1 51,1 4,2 
Herzogtum Lauenburg 45,4 45,2 46,2 47,5 4,6 
Nordfriesland 63,8 64,6 64,4 66,1 3,7 
Ostholstein 64,0 65,2 66,1 67,9 6,1 
Pinneberg 92,9 93,6 95,7 97,5 4,9 
Plön 33,6 33,9 33,9 34,9 3,9 
Rendsburg-Eckernförde 84,7 86,3 87,0 89,3 5,4 
Schleswig-Flensburg 63,7 64,7 65,5 66,9 5,0 
Segeberg 79,1 81,0 84,0 88,9 12,4 
Steinburg 47,8 48,2 48,0 48,0 0,5 
Slormam 68,3 70,0 71,6 75,0 9,8 

Schleswig-Holstein 1013,1 1025,9 1039,2 1066,7 5,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 321,0 323,1 326,8 333,7 4,0 
Kreise 692,2 702,8 712,5 733,0 5,9 

HAMBURG 

Freie und Hansestadt 
Hamburg 865,3 871,7 884,1 906,1 4,7 

NIEDERSACHSEN 

Kreisfreie Städte 
Braunschweig 133,1 133,9 136,3 140,2 5,3 
Salzgitter 56,6 56,6 56,6 58,2 2,7 
Wolfsburg 96,8 96,3 93,8 93,5 -3,4 

Landkreise 
Gifhorn 37,6 37,6 37,8 39,2 4,2 
Göttingen 107,7 108,2 110,4 113,8 5,7 
Goslar 62,4 65,8 60,0 62,2 -0,3 
Helmstedt 26,3 26,0 25,3 26,2 -0,5 
Northeim 55,2 55,0 55,4 57,6 4,5 
Osterode am Harz 36,8 36,7 37,0 38,4 4,2 
Peine 34.4 34,8 34,6 36,1 5, 1 
Wolfenbüttel 30,8 31,2 31,1 32,0 3,8 

Reg.-Bez. Braunschweig 677,7 682,2 678,4 697,3 2,9 

davon: 
Kreisfreie Städte 286,5 286,8 286,8 291,8 1,9 
Landkreise 391,2 395,4 391,6 405,5 3,7 

79 



FrUheres Bundesgebiet 

1.6 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Insgesamt 

Jahresdurchschnittswerte 
Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 'II, 

Kreisfreie Stadl 
Hannover 339,8 336,4 345,5 354,3 4,2 

Landkreise 
Diepholz 66,0 66,2 65,9 67,5 2,3 
Hameln-Pyrmont 61,9 62,8 62,6 65,5 5,8 
Hannover 167,9 169,2 169,9 178,3 6,2 
Hildesheim 107,1 107,7 108,9 111,9 4,6 
Holzminden 32,0 32,0 31,6 32,3 0,8 
Nienburg ()Neser) 44,1 44,4 44,4 45,5 3,3 
Schaumburg 51,0 51,9 52,5 54,6 7, 1 

Reg.-Bez. Hannover 869,8 870,7 881,4 909,9 4,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 339,8 336,4 345,5 354,3 4,2 
Landkreise 530,0 534,3 535,9 555,6 4,8 

Landkreise 
Celle 63,9 64,0 64,4 66,4 3,9 
Cuxhaven 60,5 60,8 60,1 61,2 1,3 
Harburg 48,5 49,9 52,1 54,6 12,5 
Lüchow-Dannenberg 16,8 16,7 16,4 17,1 1,6 
Lüneburg 55,0 56,1 56,8 58,6 6,5 
Osterholz 29,2 29,4 29,1 30,3 3,6 
Rotenburg ()NUmme) 54,2 54,2 54,7 55,7 2,9 
Soltau-Fallingbostel 54,4 54,4 53,3 54,4 0,0 
Stade 62,5 62,6 63,6 65,6 4,9 
Uelzen 34,0 33,4 33,7 35,1 3,0 
Verden 44,6 45,5 46,5 48,3 8,3 

Reg.-Bez. Lüneburg 523,7 527,2 630,5 647,3 4,5 

Kreisfreie Städte 
Delmenhorst 29,1 29,0 29,2 29,9 2,6 
Emden 31,7 31,4 33,9 36,0 13,5 
Oldenburg (Oldenburg} 75,7 77,1 79,6 82,4 8,8 
Osnabrück 94,7 95,4 97,1 100,8 6,4 
Wilhelmshaven 44,0 45,6 46,3 44,8 2,0 

Landkreise 
Ammerland 33,3 34,0 34,8 36,2 8,6 
Aurich 49,0 49,4 49,5 50,7 3,5 
Cloppenburg 42,3 42,9 44,1 46,5 9,9 
Emsland 99,7 99,7 100,4 103,8 4, 1 
Friesland 36,3 36,4 36,0 36,8 1,3 
Grafschaft Bentheim 45,5 44,6 44,8 46,3 1,9 
Leer 44,6 45,1 44,7 45,5 2, 1 
Oldenburg (Oldenburg) 31,9 32,2 32,4 34,0 6,7 
Osnabrück 101 ,1 102,3 103,6 108,1 6,9 
Vechta 41,4 42,1 43,4 45,7 10,4 
Wesermarsch 37,3 37,3 36,7 37,4 0,2 
Wittmund 18,0 17,9 18,2 18,6 3, 1 

Reg.-Bez. Weser-Ems 855,7 862,6 874,7 903,5 5,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 275,2 278,6 286,1 293,9 6,8 
Landkreise 580,4 584,0 588,6 609,6 5,0 

Niedersachsen 2926,9 2942,7 2965,0 3058,0 4,5 

davon: 
Kreisfreie Städte 901,6 901,8 918,4 940,0 4,3 
Landkreise 2025,3 2040,9 2046,7 2118,0 4,6 
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1.6 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Insgesamt 

Jahresdurchschnittswerte 
Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

BREMEN 

Kreisfreie Städte 
Bremen 283,6 286,6 290,0 296,9 4,7 
Bremerhaven 64,0 63,4 63,6 64,9 1,4 

Bremen 347,6 350,0 353,6 361,8 4,1 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 391,8 392,2 394,5 404,0 3, 1 
Duisburg 216,6 212,1 209,3 214,5 -1,0 
Essen 245,3 246,3 247,6 248,0 1, 1 
Krefeld 114,7 114,4 114,6 118,0 3,0 
Mönchengladbach 103,1 104,2 106,0 109,4 6, 1 
Mülheim a. d. Ruhr 69,7 69,9 70,8 71,3 2,3 
Oberhausen 81,3 79,6 78,4 81,9 0,7 
Remscheid 54,3 54,2 54,6 57,2 5,4 
Solingen 66,4 65,9 66,8 69,2 4,2 
Wuppertal 167,5 167,0 167,4 171,7 2,5 

Kreise 
Kleve 96,1 96,5 99,5 99,0 3, 1 
Mettmann 185,0 188,7 192,9 201,9 9, 1 
Neuss 153,5 152,9 154,0 158,4 3,2 
Viersen 97,0 100,7 103,0 106,7 10,0 
Wesel 152,2 153,0 154,9 160,5 5,4 

Reg.-Bez. Düsseldorf 2194,6 2197,4 2214,2 2271,8 3,5 

davon: 
Kreisfreie Städte 1510,7 1505,7 1509,9 1545,2 2,3 
Kreise 683,8 691,7 704,3 726,6 6,2 

Kreisfreie Städte 
Aachen 122,1 123,5 126,4 128,7 5,4 
Bonn 163,5 164,9 168,7 171,3 4,8 
Köln 483,6 484,1 486,7 491,8 1,7 
Leverkusen 83,1 82.4 81,2 86,6 4,2 

Kreise 
Aachen 83,1 83,9 85,4 87,2 4,9 
Düren 99,3 95,8 95,3 96,8 -2,5 
Erftkreis 129,3 131,1 134,5 137,8 6,6 
Euskirchen 55,0 55,6 57,5 58,7 6,7 
Heinsberg 76,5 77,4 78,4 79,7 4,2 
Oberbergischer Kreis 101.0 101.2 104,1 109,1 1.1,0 
Rhein.-8-erg. Kreis 81,0 81,3 83,1 85,8 5,9 
Rhein-Sieg-Kreis 147,2 149,1 151,5 155,4 5,6 

RegA3ez. Köin 1624,7 1630,1 1662,8 1688,9 3,9 

davon: 
Kreisfreie Städte 852,4 854,8 863,1 878,4 3, 1 
Kreise 772,4 775,4 789,8 810,5 4,9 
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1.6 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Kreis 
Regierungsbezirk 

Land 

Kreisfreie Städ1e 
Bottrop 
Gelsenkirchen 
Münster 

Kreise 
Borken 
Coesfeld 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Warendorf 

Reg.-Bez. Münster 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Kreise 

Kreisfreie Stad1 
Bielefeld 

Kreise 
Gütersloh 
Herford 
Höxter 
Lippe 
Minden-Lübbecke 
Paderborn 

Reg.-Sez. Detmold 

davon: 
Kreisfreie Stadt 
Kreise 

Kreisfreie Städte 
Bochum 
Dortmund 
Hagen 
Hamm 
Herne 

Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Hochsauerland kreis 
Märkischer Kreis 
Olpe 
Siegen-Wittgenstein 
Soest 
Unna 

Reg.Bez. Arnsberg 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Kreise 

Nordrhein-Westfalen 

davon: 
Kreisfreie Städte 
Kreise 

Insgesamt 

Jahresdurchschnittswerte 

1987 

32,9 
112,2 
143,0 

126,2 
60,8 

204,6 
148,1 
96,9 

924,6 

288,1 
636,5 

154,3 

134,8 
94,4 
52,0 

125,2 
124,3 
97,8 

782,9 

154,3 
628,6 

162,1 
248,9 

91,9 
68,7 
59,1 

132,3 
109,7 
191,0 

47,9 
126,0 
104,9 
136,3 

1478,7 

630,6 
848,1 

7006,6 

3436,0 
3569,5 
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1988 

1000 

33,0 
111,8 
144,2 

132,2 
65,5 

206,7 
150,3 
98,5 

942,2 

289,1 
653,1 

155,8 

138,3 
96,2 
52,4 

129,0 
126,7 
101,4 

799,9 

155,8 
644,1 

162,2 
248,1 

92,1 
69,1 
58,9 

130,4 
110,8 
195,1 
48,4 

126,6 
106,0 
137,0 

1484,7 

630,4 
854,3 

7054,4 

3435,8 
3618,6 

1989 

33,1 
109,3 
147,7 

138,0 
68,5 

207,5 
156,3 
100,2 

960,6 

290,1 
670,5 

159,7 

144,7 
98,1 
53,2 

133,5 
131,3 
105,3 

825,9 

159,7 
666,2 

165,2 
249,4 

93,2 
69,0 
60,0 

129,1 
112,8 
198,1 

49,7 
127,3 
109,6 

•145,6 

1608,8 

636,6 
872,2 

7162,4 

3459,5 
3702,9 

1990 

33,7 
108,5 
150,0 

139,5 
70,1 

209,1 
159,7 
103,1 

973,8 

292,2 
681,6 

160,5 

147,0 
98,0 
53,4 

137,7 
134,7 
107,7 

839,0 

160,5 
678.5 

171,4 
253,6 

95,5 
70,6 
61,0 

135,2 
116,1 
210,1 

52,0 
133.6 
115,8 
157,5 

1672,6 

652,1 
920,3 

7346,0 

3528,5 
3817.4 

Verände
rung 
1990 
1987 

2,7 
-3,3 
4,9 

'f0,6 
15,4 
2,2 
7,9 
6,4 

5,3 

1,5 
7, 1 

4, 1 

9,0 
3,9 
2,7 
9,9 
8,3 

10, 1 

7,2 

4, 1 
7,9 

5,7 
1,9 
4,0 
2,8 
3,3 

2,2 
5,8 

10,0 
8,7 
6, 1 

10,4 
15,5 

6,3 

3,4 
8,5 

4,9 

2,7 
6,9 
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1.6 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Insgesamt 

Jahresdurchschnittswerte 
Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

HESSEN 

Kreisfreie Städte 
Darmstadt 102,9 103,8 103,8 106,7 3,7 
Frankfurt am Main 530,5 537,8 546,1 554,5 4,5 
Offenbach am Main 53,1 52,5 52,2 52,9 -0,4 
Wiesbaden 138,0 139,9 140,7 144,5 4,7 

Landkreise 
Bergstraße 80,1 81,0 82,6 85,1 6,3 
Darmstadt-Dieburg 74,3 75,3 76,4 78,9 6,2 
Groß-Gerau 101,0 101,1 104,2 109,3 8,2 
Hochtaunuskreis 68,9 70,8 73,2 76,0 10,3 
Main-Kinzig-Kreis 140,6 141,2 142,4 145,6 3,6 
Main-Taunus-Kreis 70,5 72,2 74,6 78,2 10,9 
Odenwaldkreis 34,2 35,2 36,2 36,8 7,5 
Offenbach 112,0 118,1 124,0 129,9 16,0 
Rheingau-Taunus-Kreis 48,9 49,1 49,3 50,6 3,4 
Wetterau kreis 78,6 79,4 80,1 83,7 6,5 

Reg.-Bez. Darmstadt 1633,7 1657,3 1685,9 1732,8 6,1 

davon: 
Kreisfreie Städte 824,5 834,1 842,8 858,6 4, 1 
Landkreise 809,2 823,2 843,1 874,2 8,0 

Landkreise 
Gießen 101,0 101,5 101,0 104,2 3,3 
Lahn-Dill-Kreis 104,8 105,4 105,8 108,2 3,3 
Limburg-Weilburg 53,8 55,0 57,4 58,9 9,5 
Marburg-Biedenkopf 93,2 93,4 93,0 94,9 1,9 
Vogelsbergkreis 39,9 39,7 39,7 40,7 1,9 

Reg.-Bez. Gießen 392,6 395,0 396,9 406,9 3,6 

Kreisfreie Stadt 
Kassel 120,5 121,1 121,3 123,9 2,8 

Landkreise 
Fulda 77,8 79,2 80,5 84,3 8,3 
Hersfeld-Rotenburg 47,5 47,4 47,2 48,7 2,6 
Kassel 77,2 77,7 76,9 79,9 3,5 
Schwalm-Eder-Kreis 64,9 65,2 65,3 65,1 0,3 
Waldeck-Frankenberg 65,9 66,5 67,2 69,8 5,9 
Werra-Meißner-Kreis 43,7 43,6 43,6 44,4 1,6 

Reg.-Bez. Kassel 497,5 500,6 501,9 516,1 3,7 

davon: 
Kreisfreie Stadt 120,5 121,1 121,3 123,9 2,8 
Landkreise 377,0 379,5 380,6 392,2 4,0 

Hessen 2523,8 2552,9 2584,7· 2655,8 5,2 

davon: 
Kreisfreie Städte 945,0 955,2 964,1 982,5 4,0 
Landkreise 1578,8 1597,7 1620,6 1673,3 6,0 

83 



Froheres Bundesgebiet 

1.6 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Insgesamt 

Jahresdurchschnittswerte 
Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

RHEINLAND-PFALZ 

Kreisfreie Stadt 
Koblenz 81,4 82,5 84,0 84,4 3,7 

Landkreise 
Ahrweiler 36,7 37,3 37,7 38,5 5,0 
Altenkirchen r,Nw.) 40,4 41,7 42,1 43,6 7,8 
Bad Kreuznach 58,1 58,8 59,1 59,2 1,9 
Birkenfeld 37,3 37,2 37,9 37,9 1,7 
Cochem-Zell 22,9 23,3 23,9 24,3 6,2 
Mayen-Koblenz 61,9 62,2 63,0 54,7 4,5 
Neuwied 513, 1 58,8 59,6 61,5 5,8 
Rhein-Hunsrück-Kreis 34,6 34,3 35,1 35,6 3, 1 
Rhein-Lahn-Kreis 42,0 42,5 42,0 41,9 -0,4 
Westerwald kreis 63,8 64,5 65,5 66,9 5,0 

Reg.-Bez. Koblenz 537,1 543,0 550,0 558,5 4,0 

davon: 
Kreisfreie Stadt 81,4 82,5 84,0 84,4 3,7 
Landkreise 455,7 460,5 466,0 474,1 4,0 

Kreisfreie Stadt 
Trier 56,8 56,8 57,4 58,3 2,6 

Landkreise 
Bernkastel-Wittlich 44,1 44,4 44,4 45.5 3,2 
Bitburg-Prüm 33,5 33,7 33,6 34,0 1,7 
Daun 21,5 21,8 21,9 22,6 4,8 
Trier-Saarburg 33,5 33,5 33,8 34,4 2,6 

Reg.-Bez. Trier 189,4 190,2 191,1 194,7 2,8 

davon: 
Kreisfreie Stadt 56,8 56,8 57,4 58,3 2,6 
Landkreise 132,6 133,4 133,7 136,5 2,9 

Kreisfreie Städte 
Frankenthal (Pfalz) 20,9 20,8 20,6 20,9 0,3 
Kaiserslautern 64,7 54,2 65,3 66,7 3, 1 
Landau i. d. Pfalz 20,5 20,7 20,8 21,0 2,9 
Ludwigshafen am Rhein 110,2 110,9 111,8 114,4 3,8 
Mainz 107,4 108,8 110,3 111,1 3,4 
Neustadt a. d. Weinstraße 20,8 20,9 21,3 21,6 3,8 
Pirmasens 27,7 26,8 26,4 26,0 -6,2 
Speyer 22,7 23,1 24,9 24,3 7,0 
Worms 31,7 32,1 32,9 33,7 6,3 
Zweibrücken 17,7 17,7 17,7 17,9 1,3 

Landkreise 
Alzey-Worms 26,8 27,1 27,5 28,4 15, 1 
Bad Dürkheim 36,5 36,8 37.2 37,3 2, 1 
Donnersbergkreis 22,4 22,4 22,5 22,8 2,0 
Germersheim 39,8 40,7 41,7 42,8 7,5 
Kaiserslautern 29,3 29,4 30,0 30,0 2,6 
Kusel 18,5 Hl,9 19,0 19,5 5,9 
Südliche Weinstraße 32,4 32,3 32,4 33,3 2,5 
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1.6 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Insgesamt 

Jahresdurchschnittswerte 
Verände-

Kreis n.mg 
Regierungsbezirk 1987 1988 ,989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Ludwigshafen 27,2 27,9 28,5 29,2 7,6 
Mainz-Bingen 50,9 51,0 51,4 52,9 3,9 
Pirmasens 27,8 27,3 26,7 26,7 -4, 1 

Reg.-Bez. Rheinhessen-Pfalz 755,9 769,8 768,7 780,7 3,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 444,3 446,0 451,9 457,8 3,0 
Landkreise 311,5 313,8 316,8 323,0 3,7 

Rheinland-Pfalz 1482,3 1493,1 1509,9 1633,9 3,5 

davon: 
Kreisfreie Städte 582,6 585,4 593,3 600,5 3, 1 
Landkreise 899,6 907,7 916,6 933,5 3,7 

BADEN-WÜRTTEMBERG 

Stadtkreis 
Stuttgart 424,1 427,7 425,7 426,1 0,5 

Landkreise 
Böblingen 170,2 172,1 172,1 177,0 4,0 
Esslingen 217,2 219,5 224,0 230,9 6,3 
Göppingen 104,6 105,6 106,3 110,5 5,6 
Ludwigsburg 185,1 188,0 191,7 199,9 8,0 
Rems-Murr-Kreis 151,9 154,2 156,9 162,8 7, 1 

Region Stuttgart 1253,2 1267,1 1276,6 1307,2 4,3 

Stadtkreis 
Heilbronn 71,4 72,2 73,1 76,5 7,0 

Landkreise 
Heilbronn 100,6 101,4 101,6 106,6 6,0 
Hohenlohekreis 39,4 40,1 41,0 43,1 9,2 
Schwäbisch Hall 72,2 72,8 73,7 77,0 6,7 
Main-Tauber-Kreis 54,0 54,2 54,6 56,1 4,0 

Region Franken 337,6 340,7 344,0 359,3 6,4 

Landkreise 
Heidenheim 59,4 59,9 61,3 63,6 7,0 
Ostalbkreis 124,0 124,8 126,2 130,7 5,4 

Region Ostwürttemberg 183,4 184,8 187,5 194,3 5,9 

Reg.-Bez. Stuttgart 1774,3 1792,6 1808,1 1860,8 4,9 

davon: 
Stadtkreise 495,5 499,9 498,8 502,6 1,4 
Landkreise 1278,8 1292,7 1309,3 1358,2 6,2 

Stadtkreise 
Baden-Baden 27,3 27,3 27,5 28,7 5,0 
Karlsruhe 174,7 176,4 178,0 180,9 3,6 
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1.6 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt 

Kreis 
Regierungsbezirk 

Land 

Region Mittlerer Oberrhein 

Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise 
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 

Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald 

Reg.--Bez. Karlsruhe 

davon: 
Stadtkreise 
Landkreise 

Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 

Landkreise 
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

Region Südlicher Oberrhein 

Landkreise 
Rottweil 
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen 

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 

Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 

Region Hochrhein-Bodensee 

Reg.-Bez. Freiburg 

davon: 
Stadtkreis 
Landkreise 

Insgesamt 

Jahresdurchschnittswerte 

1987 

133,0 
82,6 

417,6 

85,3 
200,8 

52,4 
161,2 

499,7 

66,8 

48,8 
58,4 
43,6 

217,6 

1134,9 

554,8 
580,1 

107,7 

75,0 
48,5 

167,2 

398,4 

58,0 
94,1 
53,4 

205,4 

102,6 
80,9 
62,2 

245,8 

107,7 
741,9 
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1988 

1000 

134,2 
83,8 

421,6 

85,5 
201,1 

53,1 
162,8 

502,6 

67,5 

49,1 
59,3 
44,1 

219,9 

1144,1 

557,8 
586,3 

108,8 

76,0 
49,2 

168,8 

402,8 

58,7 
94,5 
53,5 

206,8 

103,1 
81,8 
62,6 

247,5 

857,1 

108,8 
748,3 

1989 

137,3 
85,9 

428,6 

86,8 
203,9 

53,8 
164,7 

509,2 

68,4 

49,7 
61,3 
46,3 

225,6 

1163,3 

564,5 
598,8 

112,0 

77,5 
50,3 

172,3 

412,1 

60,1 
95,5 
54,4 

210,1 

104,5 
83,2 
63,5 

251,1 

873,4 

112,0 
761,4 

1990 

142,7 
89,5 

441,8 

88,4 
208,2 

55,5 
170,6 

522,7 

69,7 

51,3 
64,4 
48,3 

233,8 

1198,2 

575,9 
622,3 

115,0 

80,3 
52,6 

178,6 

426,5 

62,7 
99,8 
56,8 

219,3 

108,2 
85,8 
65,3 

259,3 

905,2 

115,0 
790,2 

Verände
rung 
1990 
1987 

7,3 
8,3 

5,8 

3,6 
3,7 

5,9 
5,8 

4,6 

4,5 

5,3 
10,2 
10,7 

7,5 

5,6 

3,8 
7,3 

6,7 

7,0 
8,6 
6,8 

7, 1 

8,2 
6, 1 
6,4 

6,8 

5,4 
6, 1 
5,0 

5,5 

6,5 

6,7 
6,5 



Früheres Bundesgebiet 

1.6 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Insgesamt 

Jahresdurchschnittswerte 
Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Landkreise 
Reutlingen 109,3 110,2 111,7 115,5 5,7 
Tübingen 66,8 67,2 67,9 71,2 6,6 
Zollemalbkreis 82,9 82,5 82,8 84,9 2,5 

Region Neckar-Alb 258,9 259,9 262,4 271,6 4,9 

Stadtkreis 
Ulm 82,1 83,3 85,0 86,9 5,8 

Landkreise 
Alb-Donau-Kreis 55,0 55,4 55,8 58,1 5,7 
Biberach 72,2 73,1 73,7 76,6 6, 1 

Region Donau-Hier 209,3 211,8 214,5 221,6 5,9 

Landkreise 
Bodenseekreis 80,2 81,7 86,2 89,2 11,3 
Ravensburg 110,5 111,8 113,1 117,7 6,4 
Sigmaringen 50,1 50,7 51,1 53,3 6,4 

Region Bodensee-Oberschwaben 240,8 244,1 250,4 260,2 8,0 

Reg.-Bez. Tübingen 709,0 715,8 727,3 753,4 6,3 

davon: 
Stadtkreis 82,1 83,3 85,0 86,9 5,8 
Landkreise 626,9 632,5 642,3 666,5 6,3 

Baden-Württemberg 4467,8 4509,5 4572,1 4717,6 5,6 

davon: 
Stadtkreise 1240,2 1249,9 1260,3 1280,4 3,2 
Landkreise 3227,6 3259,7 3311,8 3437,3 6,5 

BAYERN 

Kreisfreie Städte 
Ingolstadt 69,9 69,3 68,7 71,0 1,6 
München 792,5 795,1 793,6 816,7 3, 1 
Rosenheim 33,0 32,7 34,0 35,5 7,8 

Landkreise 
Altötting 45,6 45,7 46,5 48,7 6,8 
Bad Tölz-Wolfratshausen 38,8 38,9 39,1 40,8 5,2 
Barchtesgadener Land 40,2 40,1 40,1 41,0 1,9 
Dachau 33,1 33,4 34,6 35,7 7,6 
Ebersberg 28,9 28,8 32,4 33,0 14,2 
Eichstätt 29,2 29,6 30,0 32,1 9,8 
Erding 33,5 33,3 33,4 33,7 0,6 
Freising 51,5 52,3 53,5 55,6 8, 1 
Fürstenfeldbruck 46,2 46,8 48,6 51,8 12,2 
Garmisch-Patenkirchen 39,3 39,3 39,7 40,4 2,7 
Landsberg a. Lech 35,8 35,8 36,9 38,0 6,2 
Miesbach 33,4 33,7 33,7 34,8 4,0 
MühldOl'f a. Inn 38,2 38,5 39,0 40,7 6,4 
München 130,4 136,2 140,2 147,0 12,8 
Neuburg-Schrobenhausen 32,8 32,5 33,0 34,6 5,5 
Pfaffenhofen a. d. Ilm 35,6 35,8 36,3 37,9 6,4 

87 



Frtlheres Bundesgebiet 

1.6 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Insgesamt 

i Jahresdurchschnittswerte 
1 Verände-

Kreis 

1 

rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 

1 

1990 
Land 1987 

1000 % 

Rosenheim 70,5 70,6 72.4 75,1 6,5 
Starnberg 39,1 39,1 39,7 41.4 5,9 
Traunstein 65,1 65,7 67,3 69,9 7,4 
Weilheim-Schongau 44,7 45,1 46,1 47,9 7, 1 

Reg.-Bez. Oberbayern 1807,2 1818,1 1838,9 1903,1 5,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 895,4 897,1 896,3 923,3 3, 1 
Landkreise 911,9 921,0 942,5 979,9 7,5 

Kreisfreie Städte 
Landshut 36,2 37,1 37,9 38,5 6,2 
Passau 34,8 35,2 36,1 37,5 7,7 
Straubing 21,9 22,4 22,7 23,5 7,2 

Landkreise 
Deggendorf 44,3 45,2 46,0 47,8 7,9 
Dingolfing-Landau 43,9 45,6 45,8 46,5 5,9 
Freyung-Grafenau 31,0 30,9 31,1 32,5 4,8 
Kelheim 36,3 38,1 38,3 40,0 10,4 
Landshut 41,0 41,6 42,3 45,2 10,4 
Passau 62,4 62,7 64,1 67,0 7,3 
Regen 32,9 33,3 32,8 34,1 3,5 
Rottal-Inn 44,0 44,0 44,6 46,7 6,3 
Straubing-Bogen 29,1 28,9 28,7 30,5 4,8 

Reg.-Bez. Niederbayern 467,8 464,9 470,6 489,8 7,0 

davon: 
Kreisfreie Städte 93,0 94,6 96,7 99,5 7,0 
Landkreise 364,8 370,3 373,7 390,3 7,0 

Kreisfreie Städte 
Amberg 26,9 27,2 28,3 29,5 9,7 
Regensburg 93,4 93,6 95,5 99,0 5,9 
Weiden i. d. OPF. 25,0 25.5 26,2 28,1 12,4 

Landkreise 
Amberg-Sulzbach 34,5 34,8 34,8 35,7 3,5 
Cham 52,4 52,7 53,7 56,0 7,0 
Neumarkt i. d. OPF. 42,1 43,3 44,6 47,8 13,5 
Neustadt a. d. Waldnaab 36,0 36,0 35,9 37,0 3,0 
Regensburg 38,0 38,9 40,1 42.4 11,8 
Schwandorf 55,4 55,6 56,1 58,1 4,7 
Tirschenreuth 32,7 32,7 33,0 34,3 5,0 

Reg.-Bez. Oberpfalz 436,4 440,2 448,1 468,0 7,2 

davon: 
Kreisfreie Städte 145,3 146,3 150,0 156,6 7,7 
Landkreise 291,1 294,0 298,1 311,4 7,0 

Kreisfreie Städte 
Bamberg 52,2 52,2 52,9 54,8 5,0 
Bayreuth 45,2 45,5 47,4 49,2 8,7 
Coburg 30,0 30,4 32,2 33,7 12,3 
Hof 29,1 28,6 29,2 30,8 5,9 

Landkreise 
Bamberg 32,8 32,5 33,2 35,3 7,8 
Bayreuth 34,5 34,7 34.7 36,1 4,5 
Coburg 36,2 35,9 35,5 38,3 5,7 
Forchheim 29,7 29,8 30,5 31,7 6,5 
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Früheres. Bundesgebiet 

1.6 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Insgesamt 

Jahresdurchschnittswerte 
Verände-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Hof 46,5 46,6 46,3 48,3 3,9 
Kronach 35,3 35,7 36,2 38,6 9,4 
Kulmbach 32,8 32,9 33,3 35,4 7,9 
Lichtenfels 32,8 33,4 33,9 35,4 7,7 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 42,6 42,5 43,0 45,2 6,2 

Reg.-Bez. Oberfranken 479,7 480,6 488,3 612,7 6,9 

davon: 
Kreisfreie Städte 156,5 156,7 161,7 168,4 7,6 
Landkreise 323,2 324,0 326,6 344,2 6,5 

Kreisfreie Städte 
Ansbach 25,2 26,3 27,1 28,1 11,4 
Erlangen 73,5 74,3 75,6 78,3 6,5 
Fürth 52,0 51,2 52,3 56,3 8,4 
Nürnberg 304,9 307,0 313,2 323,7 6,2 
Schwabach 15,4 15,5 16,1 17,1 11, 1 

Landkreise 
Ansbach 64,4 64,6 64,9 68,2 5,9 
Erlangen-Höchstadt 32,7 32,3 33,1 34,7 6, 1 
Fürth 23,9 24,3 24,2 25,9 8,2 
Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim 35,3 34,6 34,2 35,4 0, 1 
Nürnberger Land 54,2 54,5 55,7 58,1 7,2 
Roth 36,3 36,2 37,3 39,7 9,4 
Weißenburg-Gunzenhausen 38,1 38,0 38,4 40,1 5,4 

Reg.-Bez. Mittelfranken 755,9 758,6 772,0 805,6 6,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 471,0 474,3 484,2 503,5 6,9 
Landkreise 284,9 284,3 287,8 302,1 6,0 

Kreisfreie Städte 
Aschaffenburg 43,6 44,5 45,3 47,7 9,4 
Schweinfurt 54,2 54,2 55,0 56,9 5,0 
Würzburg 86,3 86,3 88,6 91,8 6,4 

Landkreise 
Aschaffenburg 52,3 53,2 54,0 56,8 8,7 
Bad Kissingen 43,1 42,8 43,2 45,5 5,8 
Haßberge 32,3 32.4 32,7 34,4 6,5 
Kilzingen 35,0 34,8 35,5 37,3 6,5 
Main-Spessart 45,8 46,1 46,9 49,7 8,5 
Miltenberg 45,5 45,6 46,9 49,4 8,5 
Rhön-Grabfeld 33,5 33,6 34,0 36,1 7,8 
Schweinfurt 23,2 23,4 23,7 24,7 6,2 
Würzburg 37,0 36,9 37,3 39,1 5,7 

Reg.-Bez. Unterfranken 531,9 533,6 543,0 569,5 7,1 

davon: 
Kreisfreie Städte 184,1 184,9 188,8 196,4 6,7 
Landkreise 347,8 348,7 354,2 373,1 7,3 

Kreisfreie Städte 
Augsburg 149,5 150,2 153,2 158,8 6,2 
Kaufbeuren 22,1 22,2 22,6 23,5 6, 1 
Kempte~ (Allgäu) 37,3 37,7 38,5 40,0 7,4 
Memmingen 24,6 24,6 25,3 26,5 7,6 
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1.6 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach kreisfreien Städten und Landkreisen 

Insgesamt 

Jahresdurchschnittswerte 
Verllnde-

Kreis rung 
Regierungsbezirk 1987 1988 1989 1990 1990 

Land 1987 

1000 % 

Landkreise 
Aichach-Friedberg 33,5 33,6 34,6 36,6 9,3 
Augsburg 64,6 65,3 65,8 70,0 8,3 
Dillingen a. d. Donau 34,9 34,6 35,3 37,1 6,3 
Donau-Ries 56,2 56,1 56,8 59,0 5,0 
Günzburg 48,4 48,5 49,5 51,5 6,3 
Lindau (Bodensee) 31,8 32,0 32,1 33,5 5,2 
Neu-Ulm 58,3 59,0 60,6 63,4 8,8 
Oberallgäu 55,3 55,3 56,2 57,9 4,8 
Ostallgäu 49,8 50,3 50,7 53,0 6,5 
Unterallgäu 50,7 50,5 51,0 53,6 5,8 

Reg.-Bez. Schwaben 717,1 719,9 732,2 764,5 6,6 

davon: 
Kreisfreie Städte 233,5 234,7 239,6 248,8 6,5 
Landkreise 483,6 485,2 492,6 515,7 6,6 

Bayern 5186,0 5216,0 5292,9 5513,2 6,3 

davon: 
Kreisfreie Städte 2178,7 2188,6 2217,3 2296,5 5,4 
Landkreise 3007,2 3027,4 3075,6 3216,7 7,0 

SAARLAND 

Landkreise 
Stadtverband Saarbrücken 188,7 189,4 187,4 193,1 2,3 
Merzig-Wadern 32,9 32,9 32,8 33,9 3,0 
Neunkirchen 43,9 44,0 44,4 45,8 4,4 
Saarlouis 74,2 74,9 77,8 79,2 6,7 
Saar-Pfalz 61,3 61,5 65,3 68,0 11,0 
St. Wendel 24,0 24,2 25,5 26,4 10, 1 

Saarland 425,0 426,8 433,1 446,4 5,0 

BERLIN • WEST 

Berlin - West 923,7 931,8 945,8 986,6 6,8 

FRÜHERES BUNDESGEBIET 

früheres Bundesgebiet 27167,0 27375,0 27743,0 28592,2 5,2 

davon: 
Kreisfreie Städte 11741,6 11793,3 11923,3 12216,6 4,0 
Landkreise 15425,4 15581,7 15819,8 16375,6 6,2 

90 



Früheres Bundesgebiet 

2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach Ländern und Wirtschaftsabteilungen 

Jahresdurchschnittsberechnungen 

Land 1987 1988 1989 1990 Veränderung 1990/1987 

1000 % 

Insgesamt 

Schleswig-Holstein 1013,1 1025,9 1039,2 1066,7 53,6 5,3 
Hamburg 865,3 871,7 884,1 906,1 40,8 4,7 
Niedersachsen 2926,9 2942,7 2965,0 3058,0 131,1 4,5 
Bremen 347,6 350,0 353,6 361,8 14,2 4, 1 
Nordrhein-Westfalen 7005,5 7054,4 7161,4 7346,0 340,5 4,9 
Hessen 2523,8 2552,9 2584,7 2655,8 131,9 5,2 
Rheinland-Pfalz 1482,3 1493,1 1509,9 1533,9 51,6 3,5 
Baden-Württemberg 4467,8 4509,5 4572,1 4717,6 249,8 5,6 
Bayern 5186,0 5216,0 5292,9 5513, 1 327,1 6,3 
Saarland 425,0 426,8 433,1 446,4 21,4 5,0 
Berlin-West 923,7 931,8 945,8 986,6 62,9 6,8 

Insgesamt 27167,0 27375,0 27742,0 28592,0 1425,0 5,2 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Schleswig-Holstein 58,2 55,7 51,8 50,2 -8,0 -13,8 
Hamburg 8,5 8,2 8,0 7,6 -0,9 -10,8 
Niedersachsen 180,5 173,7 162,8 156,8 -23,7 -13,2 
Bremen 2,1 2,2 2,2 2,4 0,3 14,8 
Nordrhein-Westfalen 168,8 161,8 154,0 151,6 -17,2 -10,2 
Hessen 65,2 61,1 55,5 55,5 -9,6 -14,8 
Rheinland-Pfalz 85,3 82,5 78,7 77,9 -7,3 -8,6 
Baden-Württemberg 165,7 163,2 152,3 149,7 -16,0 -9,7 
Bayern 381,7 360,7 338,9 334,4 -47,3 -12,4 
Saarland 3,8 3,7 3,5 3,5 -0,4 -9,9 
Berlin-West 5,3 5,2 5,3 5,5 0,2 3, 1 

Zusammen 1.125,0 1078,0 1013,0 995,0 -130,0 -11,6 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

Schleswig-Holstein 12,0 11,5 12,2 12,2 0,2 1,7 
Hamburg 8,8 8,9 8,9 8,8 -0,0 -0,5 
Niedersachsen 45,3 44,9 43,3 46,3 1,0 2, 1 
Bremen 5,5 5,7 5,7 5,5 0,1 1,0 
Nordrhein-Westfalen 223,5 216,5 208,5 201,3 -22,1 -9,9 
Hessen 25,5 25,6 25,3 24,8 -0,7 -2,8 
Rheinland-Pfalz 14,2 14,5 14,3 14,2 0,1 0,4 
Baden-Württemberg 35,4 36,1 35,9 35,9 0,5 1,5 
Bayern 40,7 41,1 40,7 40,7 -0,1 -0,2 
Saarland 25,5 24,2 23,2 22,3 -3,2 -12,6 
Berlin-West 12,7 13,0 13,0 13,0 0.4 3, 1 

Zusammen 449,0 442,0 431,0 425,0 -24,0 -5,3 

Verarbeitendes Gewerbe 

Schleswig-Holstein 225,9 227,3 234,3 243,1 17,2 7,6 
Hamburg 146,8 145,0 145,3 145,4 -1,4 -0,9 
Niedersachsen 784,5 779,4 786,7 808,8 24,3 3, 1 
Bremen 90,9 91,3 92,7 93,1 2,3 2,5 
Nordrhein-Westfalen 2196,1 2197,1 2235,8 2275,7 79,5 3,6 
Hessen 754,1 751,5 759,7 770,1 16,0 2, 1 
Rheinland-Pfalz 456,4 455,9 460,7 468,0 11,6 2,5 
Baden-Württemberg 1699,2 1696,2 1722,9 1776,9 77,7 4,6 
Bayern 1731,2 1729,2 1752,7 1851,1 119,9 6,9 
Saarland 128,4 127,9 130,3 134,5 6,1 4,7 
Berlin-West 206,7 203,1 203,8 208,4 1,8 0,9 

:Zusammen 8420,0 8404,0 8525,0 8775,0 355,0 4,2 
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2 Eiwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach Ländern und Wirtschaftsabteilungen 

Jahresdurchschnittsberechnungen 

Land 1987 1988 1989 1990 Veränderung 1990/1987 

1000 % 

Baugewerbe 

Schleswig-Holstein 74,6 75,2 76,2 80,2 5,5 7,4 
Hamburg 49,5 47,8 48,1 49,7 0,2 0,3 
Niedersachsen 198,7 199,1 204,5 219,7 21,0 10,6 
Bremen 19,6 19,9 20,1 21,2 1,6 8,4 
Nordrhein-Westfalen 429,1 427,8 434,1 449,5 20,4 4,8 
Hessen 165,9 164,3 165,3 170,6 4,7 2,8 
Rheinland-Pfalz 103,2 103,0 103,0 106,0 2,8 2,7 
Baden-Württemberg 298,0 295,3 293,8 303,5 5,5 1,8 
Bayern 377,7 378,8 387,2 406,1 28,4 7,5 
Saarland 26,8 27,3 28,1 29,4 2,6 9,6 
Berlin-West 67,9 68,4 69,5 73,2 5,3 7,9 

Zusammen 1811,0 1807,0 1830,0 1909,0 98,0 5,4 

Handel 

Schleswig-Holstein 144,3 149,2 152,9 158,9 14,7 10,2 
Hamburg 157,6 160,0 163,8 166,0 8,4 5,3 
Niedersachsen 403,4 412,4 414,9 431,8 28,3 7,0 
Bremen 55,0 54,8 54,7 54,8 -0,2 -0,4 
Nordrhein-Westfalen 1007,9 1014,5 1037,4 1070,5 62,6 6,2 
Hessen 355,8 366,4 370,3 380,2 24,3 6,8 
Rheinland-Pfalz 176,4 179,4 183,1 186,7 10,3 5,9 
Baden-Württemberg 525,3 536,2 548,4 569,6 44,3 8,4 
Bayern 609,7 615,3 622,7 647,0 37,3 6, 1 
Saarland 56,2 57,8 59,7 61,0 4,9 8,7 
Berlin-West 111,6 113,0 113,9 121,6 10,0 9,0 

Zusammen 3603,0 3659,0 3722,0 3648,0 245,0 6,8 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Schleswig-Holstein 52,7 53,3 53,5 55,7 3,0 5,7 
Hamburg 93,3 92,0 91,0 89,8 -3,6 -3,8 
Niedersachsen 157,1 157,6 159,5 163,3 6,i 3,9 
Bremen 42,5 41,8 41,7 42,9 0,5 1, 1 
Nordrhein-Westfalen 394,7 398,6 403,0 412,0 17,3 4,4 
Hessen 188,4 191,4 195,8 201,6 13,2 7,0 
Rheinland-Pfalz 74,3 74,3 74,3 75,1 0,8 1,0 
Baden-Württemberg 210,8 212,2 213,7 217,1 6,3 3,0 
Bayern 260,7 263,2 268,2 271,9 11,3 4,3 
Saarland 26,5 26,8 26,9 26,3 -0,2 -0,8 
Berlin-West 64,0 64,8 66,3 68,4 4,4 6,8 

Zusammen 1565,0 1576,0 1594,0 1624,0 59,0 3,8 

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe 

Schleswig-Holstein 25,4 25,1 25,0 25, 1 -0,4 -1,5 
Hamburg 45,4 44,3 44,3 48,3 2,9 6,3 
Niedersachsen 82,2 83,2 84,1 87,7 5,5 6,7 
Bremen 9,7 9,4 9,3 9,3 -0,4 -4,3 
Nordrhein-Westfalen 202,2 203,8 205,1 213,1 10,9 5,4 
Hessen 101,7 104,7 106,9 113, 1 11,4 11,2 
Rheinland-Pfalz 37,0 37,4 37,7 39,0 2,0 5,4 
Baden-Württemberg 128,3 130,8 133,0 138,2 9,9 7,7 
Bayern 149,6 153,6 157,4 166,0 16,4 11,0 
Saarland 11, 1 11,2 11,3 12,8 1,6 14,7 
Berlin-West 21,3 21,5 21,9 24,5 3,2 15,3 

Zusammen 814,0 825,0 836,0 877,0 63,0 7,7 
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2 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach Ländern und Wirtschaftsabteilungen 

Jahresdurchschnittsberechnungen 

Land 1987 1988 1989 1990 Veränderung 1990/1987 

1000 % 

Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien Berufen erbracht 

Schleswig-Holstein 150,0 157,0 162,3 170,7 20,7 13,8 
Hamburg 191,4 199,1 206,4 220,3 28,9 15, 1 
Niedersachsen 381,2 397,5 414,7 444,8 63,6 16,7 
Bremen 49,8 51,9 53,7 57,4 7,7 15,4 
Nordrhein-Westfalen 1016,1 1056,1 1091,7 1158,0 141,9 14,0 
Hessen 389,5 404,8 423,0 450,7 61,2 15,7 
Rheinland-Pfalz 200,2 206,5 211,5 224,9 24,7 12,4 
Baden-Württemberg 589,1 614,7 638,6 677,4 88,3 15,0 
Bayern 698,6 723,9 752,7 800,6 102,0 14,6 
Saarland 58,2 59,6 62,4 67,0 8,8 15, 1 
Berlin-West 169,0 174,9 180,0 195,1 26,1 15,5 

Zusammen 3893,0 4046,0 4197,0 4467,0 574,0 14,7 

Organisationen ohne Erwerbszweck und Private Haushalte 

Schleswig-Holstein 41,6 43,1 43,9 45,1 3,5 8,5 
Hamburg 25,3 27,1 28,9 30,4 5,1 20,2 
Niedersachsen 136,5 141,0 144,7 150,1 13,5 9,9 
Bremen 11,2 11,8 11,9 12,8 1,6 14,7 
Nordrhein-Westfalen 345,7 354,8 363,9 378,5 32,8 9,5 
Hessen 93,3 95,5 97,6 101,6 8,3 8,8 
Rheinland-Pfalz 74,7 75,9 77,9 81,3 6,6 8,8 
Baden-Württemberg 162,0 166,0 170,0 176,8 14,8 9,2 
Bayern 187,7 194,0 201,1 212,4 24,7 13, 1 
Saarland 18,6 18,9 19,0 20,0 1,4 7,3 
Berlin-West 47,4 48,9 51,1 53,1 5,7 12, 1 

Zusammen 1144,0 1177,0 1210,0 1262,0 118,0 10,3 

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung 

Schleswig-Holstein 228,5 228,5 227,0 225,6 -2,9 -1,3 
Hamburg 138,7 139,4 139,5 140,1 1,4 1,0 
Niedersachsen 557,4 554,1 549,8 548,9 -8,6 -1,5 
Bremen 61,5 61,3 61,5 62,3 0,8 1,3 
Nordrhein-Westfalen 1021,5 1023,3 1028,0 1035,9 14,4 1,4 
Hessen 384,4 367,5 385,1 387,6 3,2 0,8 
Rheinland-Pfalz 260,6 263,6 268,8 260,8 0,1 0,0 
Baden-Württemberg 654,2 658,8 663,6 672,7 18,5 2,8 
Bayern 748,4 756,1 771,3 782,9 34,5 4,6 
Saarland 69,8 69,5 68,6 69,7 -0,1 -0,2 
Berlin-West 217,9 219,0 220,9 223,7 5,8 2,6 

Zusammen 4343,0 4361,0 4384,0 4410,0 67,0 1,5 
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3 Erwerbstätige am Arbeitsort 1987 bis 1990 nach Ländern und Stellung im Beruf 

Jahresdurchschnittsberechnungen 

Land 1987 1988 1989 1990 Veränderung 1990/1987 

1000 % 

Insgesamt 

Schleswig-Holstein 1013,1 1025,9 1039,2 1066,7 53,6 5,3 
Hamburg 865,3 871,7 884,1 906,1 40,8 4,7 
Niedersachsen 2926,9 2942,7 2965,0 3058,0 131,1 4,5 
Bremen 347,6 350,0 353,6 361,8 14,2 4, 1 
Nordrhein-Westtalen 7005,5 7054,4 7161,4 7346,0 340,5 4,9 
Hessen 2523,8 2552,9 2584,7 2655,8 131,9 5,2 
Rheinland-Pfalz 1482,3 1493,1 1509,9 1533,9 51,6 3,5 
Baden-Württemberg 4467,8 4509,5 4572,1 4717,6 249,8 5,6 
Bayern 5186,0 5216,0 5292,9 5513,1 327,1 6,3 
Saarland 425,0 426,8 433,1 446,4 21,4 5,0 
Berlin-West 923,7 931,8 945,8 986,6 62,9 6,8 

Insgesamt 27167,0 27375,0 27742,0 28592,0 1425,0 5,2 

Selbständige und mithelfende Familienangehörige 

Schleswig-Holstein 123,7 124,5 122,4 123,6 -0,1 -0, 1 
Hamburg 72,0 74,0 76,2 76,7 4,7 6,5 
Niedersachsen . 346,9 339,5 340,9 348,1 1,2 0,3 
Bremen 22,3 22,7 23,2 23,5 1,2 5,5 
Nordrhein-Westfalen 668,3 666,4 656,9 657,2 -11,2 -1, 7 
Hessen 254,2 255,7 255,8 259,9 5,7 2,3 
Rheinland-Pfalz 190,6 185,9 182,8 184,6 -6,0 -3, 1 
Baden-Württemberg 472,4 475,8 471,1 483,2 10,8 2,3 
Bayern 756,3 745,1 737,2 750,7 -5,6 -0,7 
Saarland 34,1 34,8 36,0 36,7 2,6 7,7 
Berlin-West 75,3 76,6 77,5 79,9 4,6 6, 1 

Zusammen 3016,0 3001,0 2980,0 3024,0 8,0 0,3 

Beamte 

Schleswig-Holstein 127,1 126,7 124,8 120,9 -6,2 -4,9 
Hamburg 83,2 83,1 82,6 82,2 -0,9 -1, 1 
Niedersachsen 319,5 318,7 315,0 310,1 -9,4 -3,0 
Bremen 35,4 35,1 35,3 35,1 -0,3 -0,8 
Nordrhein-Westfalen 620,4 621,2 624,6 624,8 4,5 0,7 
Hessen 216,3 217,2 214,8 212,7 -3,7 -1,7 
Rheinland-Pfalz 144,5 147,3 151,3 142,5 -2,0 -1,4 
Baden-Württemberg 358,2 356,7 357,5 357,1 0,9 0,3 
Bayern 448,2 451,1 454,6 452,1 3,9 0,9 
Saarland 43,6 43,3 42,9 42,8 -0,8 -1,9 
Berlin-West 88,6 88,5 86,5 89,7 1,2 1,3 

Zusammen 2483,0 2489,0 2492,0 2470,0 -13,0 -0,5 

Arbeiter und Angestellte 

Schleswig-Holstein 762,3 774,8 792,0 822,3 60,0 7,9 
Hamburg 710,2 714,7 725,3 747,2 37,1 5,2 
Niedersachsen 2260,5 2284,4 2309,1 2399,8 139,3 6,2 
Bremen 289,9 292,2 295,1 303,2 13,3 4,6 
Nordrhein-Westfalen 5716,8 5766,8 5879,9 6064,0 347,2 6, 1 
Hessen 2053,3 2080,0 2114,2 2183,2 129,9 6,3 
Rheinland-Pfalz 1147,2 1159,9 1175,7 1206,9 59,6 5,2 
Baden-Württemberg 3639,3 3677,0 3743,5 3877,3 238,0 6,5 
Bayern 3981,5 4019,8 4101,1 4310,3 328,9 8,3 
Saarland 347,3 348,8 354,3 366,9 19,6 5,6 
Berlin-West 759,8 766,7 779,8 817,0 57,2 7,5 

Zusammen 21668,0 21885,0 22270,0 23098,0 1430,0 6,6 
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Anhang 



Karte 1 

ErwerbstMtige 1990 

in den kreisfreien St!dten 
und Landkreisen 

Anteil der Wirtsohaftsbereiohe 
an den Gesamterwerbst!tigen in¾ 

Produzierendes Gewerbe 

50,0 bis unter 66,6 W;m 
66,6 und mehr -

Dien~tleistungen 

50,0 bis unter 66,6 fflm 
66,6 und mehr -



Karte 2 

ErwerbstMtige 
1987 bis 1990 

in den kreisfreien St!dten 
und Landkreisen 

Entwicklung der Erwerbst!tigen 
Ver!nderung 1987 bis 1990 in% 

unter 0 

0 bis unter 5 

5 bis unter 10 

10 und mehr -




